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Österreich, Oberösterreich und die lokale Information aus Ihrem 

Bezirk werden ab 22. September zu einem neuen, umfassenden 

Regionalteil – und das auch am Samstag. Das Beste für Sie.

OBERÖSTERREICH
wird neu

Ab 22. September: 
Der neue Regionalteil der OÖNachrichten
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Schwerpunkt

Linz-Süd
ab Seite 16



Anzeigen Linz

Oberösterreichs
Zentralraum und seine besten Seiten

nachrichten.at/8euro

Jetzt 8 Wochen
um 8 Euro lesen!

 Mehr Linz
Wir berichten und kommentieren umfassend, 
was sich in Ihrer Region ereignet.

 Jetzt auch am Samstag
Ihre Lokalinformationen gibt es jetzt an sechs 
Tagen der Woche.

 Der neue Oberösterreich-Teil
Nachrichten aus Ihrer Heimatregion, Oberöster-
reich und Österreich zusammengefasst in einem 
eigenen Zeitungsbuch.

 Mehr Lesestoff
Zu den klassischen Inhalten der Tageszeitung 
bekommen Sie Beilagen zu den Themen Freizeit, 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 

Ihre Vorteile:

Wir schreiben Oberösterreich neu! Zusätzlich zur täglichen Berichters

bekommen Sie Beilagen zu den Themen Freizeit, 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 
Wohnen, Karriere, Mobilität, Reise und TV. 
Für noch mehr spannende Lesestunden. 

erhalten Sie ab 26. September künftig auch samstags Ihren Lokalteil aus dem Zentralraum

Für noch mehr spannende Lesestunden. 
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die Linzerin für „sehr gering“. Nun
wird also wieder nach Ideen für das
Areal an der Donau gesucht, das
zwei Mal im Jahr Schauplatz des
Urfahraner Marktes bleiben wird.
Daran führt für die Stadtpolitik
kein Weg vorbei.

Wie also könnte die Zukunft auf
einem der schönsten Plätze von

nen und Lesern auch bereichern.
Deshalb suchen wir ab sofort nach
Vorschlägen und Ideen für das
Jahrmarktareal.

OÖN-Leserin Christine Buchber-
ger aus Linz hat sich dazu schon
Gedanken gemacht. Sie würde zu-
erst einmal einige Löcher graben
und „echte Bäume“ ansetzen, aber
keine Palmen in Kübeln, weil die
wieder ein Winterquartier brau-
chen würden. Dann würde sie ei-
nen fahrbaren Kiosk mit gutem
Kaffee, Getränken und Mehlspei-
sen gerne auf dem Marktgelände

wasser) sowie eine Fußgänger- und
Radfahrerbrücke vorsah.

Auch das Musiktheater (Projekt
„David-Bühnen“) hatte dort seine
Freunde, bis es im Linzer Gemein-
derat im September 2001 ein klares
Nein dafür gab. Nun wird also wie-
der nach Ideen für das Areal an der
Donau gesucht, das zwei Mal im
Jahr Schauplatz des Urfahraner
Marktes bleiben wird. Daran führt
für die Stadtpolitik kein Weg vor-
bei.

Wie also könnte die Zukunft auf
einem der schönsten Plätze von

LINZ. Die drittgrößte Stadt des Lan-
des zählt zurecht zu den schöns-
ten Regionen Oberösterreichs –
und darüber hinaus. Wo es genau
anfängt, darüber scheiden sich seit
jeher die Geister. Der Pöstlingberg
zählt jedenfalls dazu. Die Stadt
Linz will, wie berichtet, im Novem-
ber einen Ideenwettbewerb dazu
starten. Zuvor soll noch geklärt
werden, was rechtlich dort möglich
ist.

Was die Ideenfindung betrifft, soWas die Ideenfindung betrifft, soWas die Ideenf
würde ein Blick in die Archive rei-
chen. Schon in den 1990er-Jahren

●●,,●
Kunst im Wandel

die Linzerin für „sehr gering“. Nun
wird also wieder nach Ideen für das

nachrichten.at/8euro
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

LINZER
NACHRICHTEN

+

»ab Seite 30 27Oberösterreich

Zusätzlich zur täglichen Berichterstattung aus Ihrer Regiontattung aus Ihrer Regiontattung aus Ihrer Region
Lokalteil aus dem Zentralraum.

es müsste Klappsessel, Tische undes müsste Klappsessel, Tische undes müsste Klappsessel, Tische und
Sonnenschirme geben. Buchberger
plädiert hier für größte Mobilität.
„Zur Jahrmarktzeit und eventuell
auch bei Hochwasser muss alles
weg.“ Die Kosten für die Stadt hält
die Linzerin für „sehr gering“. Nun

es müsste Klappsessel, Tische und
Sonnenschirme geben. Buchberger
plädiert hier für größte Mobilität.
„Zur Jahrmarktzeit und eventuell
auch bei Hochwasser muss alles
weg.“ Die Kosten für die Stadt hält
die Linzerin für „sehr gering“. Nun

Dank unserer 

Lokalredakteure 

täglich top 

informiert 

Regionale Berichterstattung liegt uns sehr am Herzen. 

Deshalb arbeiten unsere Redakteurinnen und Redakteure 

in Büros aufs ganze Land verteilt. Sie bereiten die Inhalte dort 

auf, wo sie entstehen. Nur so bleiben Sie als Leserin und 

Leser aus erster Hand informiert. Das Beste für Sie.
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Gültig bis 25. Sept. 20 mit diesem Abschnitt

Für Heimwerker, Künstler, Gewerbe
www.farbengrossmarkt.at

ab 2 
Künstler 

Artikel

25% Wir beraten 
mit 

Begeisterung

Künstler 

% Wir beraten 

Künstler 

NATUR-Farben

Bahn frei für 
neue Sportarena  
Nach sechs Monaten Bauzeit 
wurde nun eine der modernsten 
Leichtathletik-Anlagen Öster-
reichs in der Wieningerstraße 
in Linz eröffnet. Der Tribünen-
Bereich fasst 500 Zuseher-Plätze 
und kann auf 3.000 erweitert wer-
den. Die Arena ist ein nationales 
Wettkampf- und Trainingsstadi-
on mit unter anderem achtbahni-
ger Rundlaufbahn. Seite 2

im freien Fall Mit einem Staatsmeistertitel und drei Österreichischen Meistertiteln zeigte der Union Fallschirm-
springerclub Linz bei den Freifall-Staatsmeisterschaften auf.  Seite 46 / Foto: Union Fallschirmspringerclub Linz/Clemens Egger
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Gastro-Aktion 
30.09. und 21.10.2020

WIR KAUFEN
Bauland ab 6.000 m²
Bauerwartungsland
Ackerland

www.baulandentwicklung.at
07614 / 212 550

ÖBP
Bauland und Projektentwicklung

BUS. BIM. AST. TIM.
Mobil sein kommt an
Schnell, kostengünstig und
umweltfreundlich: Als dein
Mobilitätspartner, bringen
dich die LINZ AG LINIEN zu-
verlässig ans Ziel.

Mehr Infos auf
www.linzag.at/linien
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Ampel in ganz OÖ grün – trotz-
dem überall Maskenp� icht

Linz ist zwar auf der Corona-Am-
pel wieder grün - wie alle Bezirke 
in Oberösterreich -, die erweiter-
te Maskenp� icht kam trotzdem. 
Sie gilt seit Montag generell. Die 
neuen bundesweiten Maßnah-
men entsprechen damit bereits 
der Gelb-Stufe bzw. gehen teils 
sogar darüber hinaus. Eigentlich 
sollte die Ampel die den Infekti-
onszahlen im jeweiligen Bezirk 
angepassten Maßnahmen brin-
gen. Wenn jetzt generell schon 
mehr Maßnahmen gelten als in 
der Gelb-Stufe – die Entschei-
dung wurde vor dem neuerlichen 
Anstieg der Infektionszahlen ge-
fällt -, stellt sich die Frage, wozu 
hat die riesige und hochkaräti-
ge Kommission getagt und Far-
ben vergeben und was kommt 
bei Orange und Rot? Doch kein 
nächster Lockdown?! Das würde 
zahlreiche Betriebe und damit Ar-
beitsplätze gefährden.
Die ebenfalls ab Montag verord-
nete Reduzierung der Besucher-
zahlen bei Veranstaltungen ist die 
nächste riesige Herausforderung 
für die ohnehin schwer gebeutel-
te Branche. Veranstaltungen wer-
den bekanntermaßen langfristig 
geplant, da sie mit viel Organi-
sationsaufwand verbunden sind. 
Was etwa tun, wenn für eine am 
Montag angesetzte Veranstaltung 
schon mehr Karten verkauft, als 
jetzt Besucher erlaubt sind? Könn-
te durchaus sein, dass beim Ein-
gang ein Gedränge entsteht, da 
keiner weiß, ob er rein darf oder 
nicht. Dabei ist die Ansteckungs-
gefahr wahrscheinlich größer, 
als wenn diese in der ursprüng-
lichen Form durchgeführt würde. 
Die neue Regelung trifft auch 
den Spitzensport schwer, von den 
Bundesliga-Klubs bis zum ATP-
Tennisturnier in Wien.
Mit Hausverstand gesund bleiben!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

eRÖFFnunG

Linz hat top-ausgestattetes 
Leichtathletik-Zentrum
LInZ. Mit einer Feier und einem 
Eröffnungsmeeting wurde am 
Freitag die „Oberbank Arena“, 
eine der modernsten Leicht-
athletikanlagen Österreichs, 
eröffnet. 

Rund 2,8 Millionen Euro wurden 
binnen sechs Monaten Bauzeit in 
das neue Leichtathletik-Zentrum 
Oberösterreich, das sich bei der 
Union Oberösterreich in der Wie-
ningerstraße unmittelbar neben 
der 2017 eröffneten Leichtath-
letikhalle befindet, investiert. 
Die Arena ist ein top ausgestat-
tetes nationales Wettkampf- und 
Trainingsstadion mit achtbahni-
ger Rundlaufbahn und interna-
tional zerti� ziertem Belag, vier 
Weitsprung-, zwei Hochsprung-, 
zwei Stabhochsprunganlagen 
sowie einer großen und kleinen 
Diskusanlage, einer Bergab-/
auf-Laufbahn mit 1,5 Prozent 
Steigung sowie einem Tribünen-
bereich mit 500 Zuseherplätzen, 
der mobil auf bis zu 3.000 Zu-
schauer erweiterbar ist. Ebenso 
wurde auch eine Untertunnelung 
der Landwiedstraße zu einem 
Nebenfeld realisiert. Eine Zerti-
� zierung durch World Athletics, 
um auch internationale Meetings 
und EM/WM im Nachwuchsbe-
reich veranstalten zu können, ist 
bereits im Laufen.

Weitere Investitionen in 
Leichtathletik-Stützpunkte
Das Leichtathletik-Zentrum 
Oberösterreich beziehungswei-
se die „Oberbank Arena“ ist der 
erste große Meilenstein des vor 
einem Jahr von Wirtschafts- und 
Sportlandesrat Markus Ach-
leitner (ÖVP) initiierten „OÖ-
Zukunftspakets Leichtathletik“. 
Dieses sieht vor, dass nach der 
Entscheidung, das Linzer Sta-
dion als reine Fußballarena für 

den LASK zu nützen, knapp zehn 
Millionen Euro in zentrale und 
regionale Top-Leichtathletikan-
lagen investiert werden. „Noch 
heuer im Herbst wird bei den 
weiteren zwei Top-Leichtathle-
tik-Stützpunkten bei der Päda-
gogischen Hochschule der Diö-
zese nahe dem Olympiazentrum 
sowie bei der Polizeisportanlage 
in der Derf� ingerstraße mit den 
Bauarbeiten begonnen. Zudem 
haben wir regionale Stützpunkte 
wie St. Georgen/Gusen oder 
Andorf bereits in Umsetzung. 
Neuhofen ist in der Planung und 
weitere folgen. 2021 werden wir 

mit der Stadt Traun auch das Sta-
dion Traun in Angriff nehmen 
und zum Leichtathletik-Stadion 
ausbauen“, kündigte Achleitner 
an. „Zu Zeiten von Corona sind 
Investitionen nötig, um Arbeits-
plätze zu schaffen“, sagte Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer. 
Der Sport brauche eine gute Inf-
rastruktur, da es gerade jetzt sehr 
wichtig sei, auf die Gesundheit zu 
achten. Bischof Manfred Scheu-
er segnete anschließend das neue 
Leichtathletik-Zentrum. Danach 
fand noch ein Eröffnungsmee-
ting mit verschiedenen Bewer-
ben statt.

(v.l.) Bischof Manfred Scheuer, Landesrat Markus Achleitner, Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Oberbank-Generaldirektor Franz Gasselsberger und Günther 
Weidlinger, Präsident des Leichtathletikverbandes OÖ Foto: Land OÖ / Max Mayrhofer

Zum Abschluss der Feierlichkeiten fand ein Eröffnungsmeeting statt.  

Foto: Thomas Lettner
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GUTSCHEIN
Gültig bis Mo. 21.9.2020

Symbolfoto. Preis pro Portion. Pro Person max. 2 Portionen. Solange der Vorrat reicht. 
Bitte diesen Gutschein vor der Bestellung vorweisen. Stattpreis ist unser bisheriger 
Verkaufspreis. 

Ausgenommen in 
unseren Prospekten 
und Inseraten 
beworbene 
Produkte

GESCHENKT
ZUM SOFORTABZUG

€35,-
AB 100 € EINKAUFSWERT

auf viele 
BOUTIQUEARTIKEL, 
HEIMTEXTILIEN, 
VORHÄNGE, TEPPICHE, 
LEUCHTEN und 
HAUSHALTSWAREN2)

2) Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig und wird sofort von der Rechnung abgezogen. Nicht in bar ablösbar. Vor dem 
Einkauf bitte bei einem Berater melden, eine nachträgliche Anrechnung ist leider nicht möglich. Bei Einlösung können keine weiteren 
Konditionen gewährt werden.  Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine, Serviceleistungen, 
in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika Produkte, Bugaboo, Kinderwägen, Kinder-Auto-
sitze, Stokke, Elektrogeräte und Zubehör, Leifheit, WMF, Villeroy & Boch, Leuchtmittel, Fissler,  Grüne Linie, Joop!, Tom Tailor, Tempur, 
Laminat-, Parkett- und Vinylboden, Lebensmittel.  Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Auch im 
Onlineshop mit Aktionscode einlösbar.

AUF VIELE 
MÖBEL
1) Von der unverb. Hersteller-Preisempf.
Gültig auf fast alle Produkte. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine, Service-
leistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika Produkte,  Küchen-
blöcke, Stressless, Team 7, Anrei, Birkenstock, Stokke, Austro� ex, Grüne Linie, Flexa, Black Label,  Tempur,  Tom Tailor, 
Henders & Hazel,  Leonardo, Sedda Katalogbestellungen, Elektrogeräte und Zubehör, Set One by Musterring, Biohort, 
Karasek, Stern. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Gültig von 15. bis 21.9.2020

10% AUF VIELE 
MÖBEL

  ZUM 
  SOFORT-
  ABZUG10+ZUSÄTZLICH

-33%
Ausgenommen in unseren 
Prospekten und Inseraten 
beworbene Produkte
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KNACKIGER GARTENSALAT mit Hühnerbrust

6,20*

3,90

ZEIT FÜR
ETWAS NEUES!

Dienstag

15
Sept.

Montag

21
Sept.

BIS

Aktionscode 24291172 Gültig bis 21.9.2020
‹(ndd#› 
4010000035 

‹xfxd8› 
2002200056 
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BauPROJeKt

Kein Hochhaus an der Unionkreuzung
LInZ. Südlich des Linzer 
Hauptbahnhofs im Bereich 
Wiener Straße/Unionkreuzung 
wird in den nächsten Jahren 
ein neuer Stadtteil entstehen. 
Auf Basis eines 2018 durchge-
führten städtebaulichen Wett-
bewerbes liegen jetzt die ersten 
Detailplanungen vor.

Die derzeit großteils brachliegende 
Fläche südlich des Linzer Haupt-
bahnhofs soll künftig mit einer be-
wusst gemischten Nutzungsstruk-
tur (Wohnen, Büro, Einzelhandel, 
Gastronomie, Werkstätten, Hotel) 
belebt werden – und durch öffent-
liche Freiräume auch für die An-
rainer ein Qualitätsgewinn sein. 
Bereits 2018 wurden für das Areal 
die Ergebnisse des städtebauli-
chen Wettbewerbs „European“ 
präsentiert. Für die Umsetzung 

wurde von den ÖBB-Immobilien 
und der Stadt Linz das Gewin-
nerprojekt der Architekten „spa-
ziozero atelier“ ausgewählt. 2019 
wurden dann verbleibende Mieter 
umgesiedelt und eine Bodenunter-
suchung durchgeführt. Auf Basis 
des Wettbewerbsprojektes wurde 
ein detailliertes Projekt erarbeitet.

Start für erste etappe
Die Umsetzung des gesamten 
städtebaulichen Projekts ist in 
mehrere Etappen gegliedert. In 
den kommenden Monaten wird 
von der Stadt der Bebauungsplan 
für die Fläche der ersten Etappe 
erstellt. Der Baustart ist derzeit 
für 2023 vorgesehen. 

Auf der rund 15.500 Quadrat-
meter großen Fläche der ersten 
Etappe an der Unionkreuzung 
werden jedoch bereits heuer die 
bestehenden ÖBB-Gebäude ab-
gebrochen. Dort entstehen drei 
Baukörper mit rund 35.000 Qua-
dratmeter Bruttogeschoss� äche 
und ein rund 2.000 Quadratmeter 
großer öffentlicher Platz direkt 
an der Unionkreuzung. 
Die Gebäudehöhen orientieren 
sich an der Umgebung, weshalb 
Hochhäuser kein Thema sind. 
Die Bebauung hat großteils sechs 
Geschoße (20 Meter) und weist 
zwei Hochpunkte mit zehn Ge-
schoßen (35 Meter) auf. Der Be-
bauungsplan für das Areal wird 
in den nächsten Monaten von der 
Stadt Linz erstellt.

So soll das Projekt an der Unionkreuzung aussehen. Grafi k:  ÖBB/X-Architekten

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515970

euROPÄISCHe MOBILItÄtSWOCHe

Eine Woche lang klimabewusst unterwegs sein
LInZ. Die „Europäische Mobili-
tätswoche“ von 16. bis 22. Septem-
ber zeigt mit zahlreichen Aktionen 
die Vorzüge der klimafreundli-
chen Mobilität auf. Sie lädt ein, 
alternative Fortbewegungsmittel 
auszuprobieren und bewusst kli-
maafreundlich unterwegs zu sein. 
Am Linzer Hauptplatz wartet 
am 19. September ein gro-
ßes Fest.

Viele Gemeinden, Un-
ternehmen und Vereine 
organisieren Veranstal-
tungen und Aktionen. Am 
Samstag, 19. September, findet 
zudem der oberösterreichweite S-
Bahn-Tag statt – auf allen fünf Li-
nien kann die S-Bahn an diesem 
Tag kostenlos genutzt werden. 
Die europaweite Initiative mit 
dem „Autofreien Tag“ am 22. 
September steht heuer ganz im 

Zeichen einer klimafreund-
lichen Mobilität für alle. Es 

wird darauf hingewiesen, dass 
jeder täglich mit der Wahl des 
Verkehrsmittels die Möglichkeit 
hat, einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten. „Es ist abso-
lut verständlich, dass nicht jeder 
Oberösterreicher einfach so auf 

das Auto verzichten kann. Aber 
die Alternativen sind vielfältig 
vorhanden und ich lade alle ein, 
diese in der Mobilitätswoche aus-
zuprobieren“, so Infrastruktur-
Landesrat  Günther Steinkellner. 
Österreichweit � ndet wieder eine 
Verlosung statt. Alle Infos unter 
www.mobilitaetswoche.at

Mobilitätsfest am Hauptplatz
Am Samstag, 19. September, 
steht der Linzer Hauptplatz im 
Zeichen des großen Mobilitäts-
festes, veranstaltet von der Stadt 
gemeinsam mit der Radlobby 
OÖ und dem Klimabündnis OÖ. 
Von Steyregg, Gallneukirchen, 
Puchenau und Leonding aus 
startet das „SternRADLn“ der 
Radlobby OÖ nach Linz. Von 9 
bis 14 Uhr sind am Hauptplatz 
ein Kinder-Radparcours, ein 
kostenloser Fahrrad-Check und 
eine Radversteigerung geplant. 
Auch kann man den TIM-Mo-
bilitäsknoten der Linz AG ken-
nenlernen. Darüber hinaus kön-
nen Lastenräder getestet oder 
Schnäppchen am Rad� ohmarkt 
gemacht werden. Öf� -Infostände 
und mehr warten. Höhepunkt bil-
det um 11 Uhr die große Linzer 
Rad-Parade. Kinder sind herzlich 
willkommen.

Norbert Rainer (Klimabündnis OÖ) und Infrastruktur-Landesrat Günther 
Steinkellner (v. l.) laden ein, klimafreundliche Mobilität zu testen. 

Am Linzer Hauptplatz wartet 
am 19. September ein gro-

ternehmen und Vereine 
organisieren Veranstal-
tungen und Aktionen. Am Zeichen einer klimafreund-

Steinkellner (v. l.) laden ein, klimafreundliche Mobilität zu testen. 

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Norbert Rainer (Klimabündnis OÖ) und Infrastruktur-Landesrat Günther 
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Komplettbad
in 3-5 Tagen

Badewanne raus - 
Dusche rein 

in 2-3 Tagen
Teilbadrenovierung

in 3-4 Tagen

Alles Aus einer HAnd
– zum Fixpreis

BeKannT aus raDio- & TV-WerBung

iHr BarriereFreies BAd
fit Für Die zuKunFT

Installationsarbeiten werden von befugten Partnerbetrieben für Sie erledigt.

VorHer

JeTzT
kostenlosen

Beratungstermin

vereinbaren!

07242 - 20 63 10

VitaBad gmbH | 4600 Thalheim b. Wels | Jägerweg 4
www.vitabad.at | Ausstellung: 8-12 & 13-16:30 Uhr
07242 20 63 10 | office@vitabad.at

Klaus Gföhler  I  GF
Kundenzitat: „Bei VitaBad ist Ihr Bad in den besten Händen“

VORHER

Klaus Gföhler / GF

VitaBad gmbH

Klaus Gföhler / GF

VitaBad gmbH

Klaus Gföhler / GF

JETZT
kostenlosen

Beratungstermin
vereinbaren!

07242-20 63 10

AUSSTELLUNG: MO BIS FR NACH TEMINVEREINBARUNG
KONTAKT: 4600 THALHEIM/WELS, JÄGERWEG 4 | 07242 20 63 10 
MAIL: OFFICE@VITABAD.AT | WWW.VITABAD.AT

BARRIEREFREIES 

KOMPLETTBAD 
in 3 bis 5 Tagen
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uMWIdMunG

Aufregung um Bergschlösslpark
LInZ. Eine Umwidmung des 
Bergschlösslparks, die auch den 
Bau einer Tiefgarage ermöglichen 
würde, löst Kritik aus. Der Linzer 
Infrastrukturreferent beruhigt: 
Der Park bleibe unangetastet.

Thema in der kommenden Gemein-
deratssitzung ist unter anderem eine 
angepeilte Umwidmung des Berg-
schlösslpark-Areals auf „Kernge-
biet“. Laut dem oö. Raumordnungs-
gesetz sind auf solchen Flächen 
unter anderem öffentliche Bauwer-
ke, etwa Büro- und Verwaltungs-
gebäude aber auch Handels- und 
Dienstleistungsbetriebe vorgesehen. 
„Dafür ist der Bergschlösslpark der 
vollkommen falsche Ort. Unmittel-
bar angrenzend sind durch die Post-
City und den Autobahnanschluss 
massive Verbauungen geplant, da 
braucht es jedes Stück Grün umso 

dringender“, setzt sich die Grüne 
Umweltstadträtin Eva Schobesber-
ger für die Beibehaltung der beste-
henden Widmung des Areals und 
den Erhalt des Parks ein.

Infrastrukturreferent beruhigt
Tatsächlich bleibe der Bergschlössl-
park unberührt, versichert der frei-

heitliche Infrastrukturreferent Mar-
kus Hein: „Es ist zwar richtig, dass 
der Antragsteller sowohl um eine 
Tiefgarage als auch um Oberflä-
chenstellplätze in diesem Bereich 
angesucht hat. Fakt ist aber, dass 
diesem Ansinnen von Beginn an 
eine klare Absage erteilt wurde und 
außerdem dies dem örtlichen Ent-

wicklungskonzept widersprechen 
würde“, so Hein. Die Widmungs-
änderung am Bergschlössl betreffe 
lediglich die Sonderwidmung Bil-
dungseinrichtung.

Zukunfts-Konzept gefordert
„Diese innerstädtische Erholungs-
fläche rund um das barocke und 
idyllische Bergschlössl muss un-
angetastet bleiben und weiterhin 
für die Bevölkerung frei zugäng-
lich sein“, stellt auch Vize-Bür-
germeister Bernhard Baier (ÖVP) 
klar. „Einer Weiterentwicklung des 
Bergschlössls stehen wir grundsätz-
lich offen gegenüber.“ Er fordert 
Bürgermeister Klaus Luger (SPÖ) 
auf, dem Stadtsenat ein Konzept für 
die Zukunft des Bergschlössls und 
des Parks vorzulegen.

Aufregung gibt es um eine Umwidmung des Bergschlösslparks. Foto: Weihbold

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515870
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VITERMA ZAUBERT 
AUS IHRER ALTEN WANNE 
IHRE WOHLFÜHLDUSCHE!

Ihr Fachbetrieb in OÖ
Infos & Beratungstermin:
Tel. 07242 90 80 80
www.viterma.com

Zuverlässige Renovierung 
in maximal 5 Tagen durch
unser hochqualifiziertes
Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung 
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige 
und besonders pflegeleichte 
Materialien
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FORSCHunG

Hilfe im Kampf gegen die Hitze
LInZ. Eine neue digitale Lösung, 
um negativen Auswirkungen auf 
das Linzer Stadtklima vorzubeu-
gen, haben die Stadt Linz und 
AIT Austrian Institute of Tech-
nology vorgestellt.

Als eine von insgesamt vier Städten 
hat Linz an dem EU-Forschungs-
projekt Clarity teilgenommen. 
„Bei uns war der Schwerpunkt die 
Erhitzung in den Städten“, erklärt 
Umweltstadträtin Eva Schobesber-
ger. Zuerst wurde die Lage in Linz 
anhand verschiedenster Daten ana-
lysiert. Dabei spielen sowohl Daten 
wie Temperatur und Niederschlag 
als auch die Stadtentwicklung eine 
Rolle. Denn: Linz wächst. „Es 
dehnt sich aber nicht aus. Daher 
kommen mehr Leute auf die glei-
che Fläche. Es muss also verdich-
tet werden“, so Denis Havlik, For-

scher des AIT. Dies bedeutet mehr 
Hitzespeicher. Auf dieser Basis 
wurde ein Modell entwickelt, das 
den Ein� uss von Maßnahmen rela-
tiv schnell und günstig berechnen 
kann. Ein Zwischenergebnis davon 
sorgte bereits für Aufsehen: So 
könnte die gefühlte Temperatur am 
Hauptplatz nur mit neuen großen 
Bäumen um bis zu 22 Grad über 

den Tag verteilt gesenkt werden. 
Doch auch kleinere Bäume haben 
schon eine Wirkung: „Solche 
Maßnahmen haben eine kleinere 
Wirkung, aber sie haben eine Wir-
kung“, kommentiert Tanja Tötzer, 
Forscherin des AIT, die derzeitige 
Begrünung des Hauptplatzes. Auch 
für die Tabakfabrik und die Grüne 
Mitte wurden bereits Analysen mit 

dem Tool angestellt. Derzeit sind 
die Berechnungen jedoch nur grob 
möglich.  

Programm ausweiten
„Das Ziel wäre, das in höherer Auf-
lösung für Linz auszuweiten“, er-
klärt Schobesberger. Dies habe den 
Vorteil, dass künftig auch für klei-
nere Projekte, für die normalerwei-
se keine Klimastudie notwendig ist, 
relativ rasch und günstig die Aus-
wirkung von Klima-Maßnahmen 
geprüft werden könnte. Bei größe-
ren Projekten würde das Tool eine 
Vorprüfung möglich machen. „Bei 
Großprojekten macht es aber nach 
wie vor Sinn, wenn man eine De-
tailstudie macht“, so Tötzer. Diese 
könne auch auf komplexere Wech-
selwirkungen eingehen.

Auch die kleinen Bäume wirken sich positiv auf das Klima am Hauptplatz aus.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516236
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Unser Land 
braucht 
UnternehmerInnen, 
die an sich  
glauben.

Herbert Göweil
Göweil Maschinenbau

sparkasse.at#glaubandich
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LInZeR ORdnunGSdIenSt

Rund 170.000 Fälle in zehn Jahren
LInZ. Am 1. September 2010 
war Einsatzbeginn für den 
Linzer Ordnungsdienst. Zehn 
Jahre und 170.000 Fälle später 
stellt die Stadt der zu Beginn 
nicht unumstrittenen „Stadt-
wache“ ein gutes Zeugnis aus. 
Die ÖVP pocht auf den weite-
ren Ausbau der Kompetenzen. 

Seit 1. September 2010 sind die 
Mitarbeiter des Ordnungsdiens-
tes im Linzer Stadtgebiet unter-
wegs. Bei ihren täglichen Rund-
gängen auf Straßen, Plätzen, 
öffentlichen Anlagen und durch 
öffentliche Verkehrsmittel achten 
sie auf Sauberkeit und Ordnung 
und sind Ansprech-Partner für 
die Bürger. In den vergangenen 
Jahren hat sich das Aufgaben-
spektrum des Ordnungsdienstes 
vor allem durch die Überwa-

chung des ruhenden Verkehrs 
und zuletzt durch die Corona-
Pandemie wesentlich erweitert. 
Alleine in den vergangenen fünf 
Jahren wurden beinahe 131.000 
Fälle bearbeitet. Insgesamt 
waren es seit Bestehen in einem 

Jahrzehnt an die 170.000 Fälle. 
„Die Mitarbeiter des Ordnungs-
dienstes sind aus dem Linzer 
Stadtgebiet nicht mehr wegzu-
denken. Der Ordnungsdienst ist 
zu einer bedeutenden Service-
einrichtung geworden, die von 

der Linzer Bevölkerung positiv 
wahrgenommen wird“, betont 
Bürgermeister Klaus Luger. 

unterstützung für die Polizei
„Der Ordnungsdienst ist eine 
zehnjährige Erfolgsgeschichte 
sowie eine wertvolle Unterstüt-
zung der Polizei und der städti-
schen Verwaltung“, so Sicher-
heitsstadtrat Michael Raml, der 
auch Aufsichtsratsvorsitzender 
der OSL GmbH ist. 
„Die Linzer Volkspartei hat sich 
von Beginn an für die Erweite-
rung der Aufgaben des Ordnungs-
dienstes eingesetzt und sich für 
mehr Ef� zienz im Einsatz sowie 
für eine bessere Wirksamkeit 
der Aufsichtsorgane ausgespro-
chen – und wir werden das auch 
in Zukunft tun“, pocht Klubob-
frau LAbg. Elisabeth Manhal auf 
mehr Kompetenzen.

Am 1. September 2010 war Einsatzbeginn für den Ordnungsdienst.    Foto: Stadt Linz

KuLtuRVIeRteLWOCHen

Touren zu Orten voller Kultur in Linz
LInZ. Mit dem Projekt Kultur-
viertelwochen wird vom 1. bis 
31. Oktober 2020 die Vielfalt des 
alternativen Kulturangebots in 
Linz vor den Vorhang geholt - 
durch Corona mit knapp sieben 
Monaten Verspätung.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Langweilig ist es dem Team des 
offenen Kunst- und Kulturvereins 
PANGEA. Werkstatt der Kultu-
ren der Welt um Yvonne Metnit-
zer und Anna Fessler in letzter 
Zeit nicht geworden, galt es doch, 
die Kulturviertelwochen auf die 
Beine zu stellen, die ursprünglich 
im März geplant gewesen wären. 
An den fünf Wochenenden im 
Oktober stehen dabei Touren zu 
insgesamt 17 alternativen Kultur-
vereinen und -initiativen in ganz 
Linz auf dem Programm, die in 

rund zwei bis drei Stunden zu 
verschiedenen Locations führen 
werden – von der Jugendkultur-
box ann and pat über das Strand-
gut in Alt-Urfahr West bis hin zur 
Black Community OÖ reicht die 
Palette. „Wir wollen die Sicht-
barkeit der vielseitigen Angebote 

und die Menschen dahinter stär-
ken. Bei den Kultouren hat man 
die Chance, Orte zu entdecken, 
die der Bevölkerung vielleicht 
nicht so bekannt sind, besonders 
Neuangekommene in Linz sollen 
eine Übersicht über das alterna-
tive Kulturangebot erhalten und 

auch die Vereine selbst werden 
untereinander noch besser ver-
netzt, der Austausch untereinan-
der gestärkt“, betonen die beiden 
Projektinitiatorinnen. 

Kostenlose teilnahme
Die Teilnahme an den Touren ist 
für Interessierte kostenlos. Bei 
jeder Tour gibt es einen gemüt-
lichen Ausklang bei der zuletzt 
besuchten Initiative. Die Plätze je 
Tour sind jedoch coronabedingt 
auf zehn Personen beschränkt. 
„Der Zugang zu diesem Projekt 
soll unabhängig von Sprache, 
Herkunft und den finanziellen 
Mitteln sein“, berichtet Yvonne 
Metnitzer.

Anna Fessler und Yvonne Metnitzer (PANGEA) laden zu fünf Kultouren in Linz.  

Alle Touren online unter: 
www.kulturviertelwochen.at 
Anmeldungen möglich unter 
touren@kulturviertelwochen.at
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BRuCKneRFeSt und KLanGWOLKe

„Respekt wäre so leicht“: Brucknerfest eröffnet
LInZ. Das Internationale Bruck-
nerfest Linz 2020 ist eröffnet. Im 
Brucknerhaus hielt unter Anwe-
senheit zahlreicher Ehrengäste aus 
Politik, Wirtschaft, Kultur und 
Religion Menschenrechtsaktivis-
tin, Top-Model und Autorin Waris 
Dirie die Festrede. Sie rechnete 
dabei mit der Gesellschaft ab: Sei es 
Rassismus, von dem auch sie stark 

betroffen sei oder die Gier und der 
Egoismus, der in der heutigen Welt 
vorherrsche, fand sie klare Worte. 
In Richtung Politiker weltweit rich-
tete sie aus: „Wir haben euch Ver-
trauen gegeben, die Macht, Ent-
scheidungen zu treffen. Alles, was 
ihr tun müsst, ist euren Job richtig 
zu machen. Ihr seid uns das schul-
dig“, so die Aktivistin.

Umrahmt wurde der Festakt unter 
viel Applaus vom Oberösterreichi-
schen Jugendsinfonieorchester.
Tags zuvor wurde Linz zur Klang-
wolke, tagsüber vereinzelt mit   
Klangspaziergängen, Besenballett, 
Rad-Klingelwelle und mehr. Die 
eigentliche „Sinfonie der Stadt“ 
erklang ab 20 Uhr mit Bläsern auf 
den Türmen der Stadt, Klangjuwe-

len in Linzer Kirchen und mehr. 
Gesamt rund 100.000 Besucher 
waren vor Ort und via Livestream 
mit dabei.

Im Fernsehen auf TV1 
und unter www.tips.at/n/516130

Menschenrechtsaktivistin Waris Dirie hielt die 
Festansprache zur Brucknerfest-Eröffnung.

Klangjuwel im Marien-
dom  Foto: Violetta Wakolbinger

Das Besenballett war am Klangwolkentag 
in ganz Linz unterwegs.  Foto: Christoph Leeb/Subtext 

Krönender Klangwolken-
Abschluss auf der Gugl.
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Ohne Anhalten
durch die Mautstellen 
auf der A 9.
Ab 15. September können 
Sie auf der Pyhrnautobahn 
bei den Mautstellen Gleinalm 
und Bosruck auf der grünen 
Streckenmautspur schranken
-los und bequem durchfahren.
Dafür einfach das Digitale 
Streckenmaut-Ticket der 
ASFINAG vorab lösen.

DEIN 
SCHNELLSTER 
WEG

Jetzt auf shop.asfi nag.at GUTE FAHRT, ÖSTERREICH!

aRS eLeCtROnICa

Festival ausverkauft
LInZ. „Es war keine leichte, aber 
die absolut richtige Entscheidung, 
die Ars Electronica 2020 statt� n-
den zu lassen“, so Gerfried Stocker, 
Künstlerischer Leiter des Festivals 
in einer ersten Bilanz. Die fällt na-
türlich coronabedingt völlig anders 
aus als in den Vorjahren mit zuletzt 
110.000 Besuchern. Der „Kepler‘s 
Garden“ am JKU Campus war aus-
verkauft, 3.490 Tickets waren hier 
aufgelegt. Gut besucht war auch die 
Innenstadt-Festivalmeile mit OK 
im OÖ Kulturquartier, Kunstuni 

und Ars Electronica Center. Hier 
wurden in den fünf Festivaltagen 
5.171 Besucher verzeichnet. Und in 
Corona-Zeiten nicht selbstverständ-
lich: 668 Künstler waren in Linz vor 
Ort. Was den Online-Auftritt der 
hybriden Ars Electronica betrifft, 
fällt die Zwischenbilanz ebenfalls 
sehr positiv aus. Auf vier Channels 
wurde durchgehend Programm ge-
streamt, ohne technische Panne.

Der interaktive Welcome Chorus von Yuri Suzuki am Festivalgelände bei der JKU

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516255
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NEU

Der ungefilterte 
Geschmack 
der Region.
Urtypisch Zipfer.

Früher gab es das ungefilterte Zipfer
 nur direkt in der Brauerei. Durch die Kellerbier-

Abende in Zipf wurde es berühmt – und jetzt 
kannst du es genießen, wann und wo du willst:

Gebraut mit Mühlviertler Naturhopfen
 und so kellerfrisch wie eh und je.

 Urtypisch Oberösterreich, urtypisch Zipfer. 
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tanZSCHuLen

„Es braucht wirklich keiner Angst haben“
LInZ. Die Corona-Pandemie hat 
die Tanzschul-Branche schwer 
getroffen. Doch auch wenn zum 
Start der neuen Kurssaison die 
Zahlen wieder steigen, bittet 
Klaus Andexlinger von Top-
Tanz, nicht das Vertrauen in die 
Tanzschulen zu verlieren. 

„Corona hat die Branche schwer 
getroffen. Ich weiß einige, die aus 
der Sache nicht gut rauskommen 
werden. Umso mehr können wir 
nur hoffen, dass die Paare nicht 
das Vertrauen in die Tanzschu-
len verlieren und erkennen, dass 
alles getan wird, um die Sicher-
heitsvorgaben einzuhalten“, so 
Andexlinger. 

Optimistisch gestimmt
Er selbst blickt positiv in die Zu-
kunft: „Wir haben diese Woche 
begonnen, die Kurse nachzuholen, 

die abgebrochen werden mussten. 
Es war schön zu sehen, dass Co-
rona dem Spaß am Tanzen nichts 
anhaben konnte. Generell schaut 
es mit den Kursanmeldungen nicht 
schlecht aus, auch weil wir ein 
großes Stammpublikum haben. 
Es braucht wirklich keiner Angst 
haben.“ Für jeden Kurs wird eine 
Anwesenheitsliste geführt, die 
Maske ist beim Eintreten zu tra-
gen. Beim Tanzen selbst muss 
aber keine Maske getragen wer-
den, da die Paare zumeist in einem 
Haushalt leben. Zudem biete die 
Tanz� äche von über 310 Quadrat-
metern genügend Platz. „Bittet ein 
Paar um Hilfe, tragen wir selbst 
aber natürlich Handschuhe und 
Maske.“ 
Einzig die Jugendkurse, bei denen 
es zu Partnerwechseln kommt, 
wurden auf November verschoben. 
„Wir sind aber guter Dinge. Es ist 
bei uns generell P� icht, dass die 

Jugendlichen Handschuhe tragen 
und das Frühjahr hat auch gezeigt, 
dass sie kein Problem damit haben, 
zusätzlich eine Maske zu tragen.“ 

neuer Standort
Ende September startet auch in 
der Dancing World die neue Kurs-
saison. Inhaber Alexander Kreis-
sl hat die Corona-Zeit genutzt, 
um den Standort der Tanzschule 
nach St. Magdalena in Urfahr zu 
verlegen. „Mit einer Tanz� äche 
von 350 Quadratmetern ist unser 
neuer Saal so groß, dass auch 
Vorsichtige ohne Bedenken tan-
zen können“, so Kreissl. Sollte 
es jedoch zu einer Masken-
pflicht beim Tanzen 
kommen, � ndet Kreissl 
klare Worte. „Dann 
würden wir die Kurse 
aussetzen. Tanzen 
muss in allen Belan-
gen Spaß machen und 

mit einer 
M a s k e n -
p� icht lässt 
sich das für 
mich nicht 
vereinba-
ren.“

Foto: Marko Poplasen/Shutterstock.com

· Ca. 100 Verkaufsaussteller
· Tolle Spezialitätengärtner
· Besonderes, Ausgefallenes   
  & Schönes für Garten & Haus
· Handwerk, Kunst & Kulinarik 

SEESEITN
FELDKIRCHEN

18 20 SEPT
Freitag - Sonntag 10-18 Uhr  

Tageskarte 8€ (bis 16 Jahre frei)

AN DER DONAU Leichter leben!
Wohlfühlen mit Genuss

MEIN WEG ZUM GESUNDEN GEWICHT

Unzufrieden mit Ihrem Gewicht?
Aber keine Lust auf Diät-Irrsinn 
und Fitness-Tortur?

Dann entdecken Sie jetzt  
den Kurs Leichter leben!  
Erleben Sie gesundes Essen,  
das auch schmeckt und  
Bewegung, die Spaß macht.
Damit klappt‘s!

Kurstermin
12. Oktober 2020
18.30 – 20.30 Uhr

Ort
Wissensturm Linz

Infos & Anmeldung
Österreichische  
Gesundheitskasse 
Tel.: 05 0766-14103530
www.gesundheitskasse.at/
leichterleben

LInZ. „Gemeinsam schaffen wir 
alles!“, appelliert die Bildnerische 
Erziehung der Kunstuni Linz an 
Kinder und Jugendliche, ihre ganz 
persönlichen Corona-Superhelden 
zu zeichnen. „Die bisher eingetrof-
fenen Bilder sind jedes für sich be-
eindruckend“, so Rafael Kampl, 
der das Projekt gemeinsam mit 
Sabine Touzimsky-Köstler um-
setzt. Das erklärte Ziel: sich aus 
einer optimistischen Perspektive 
kreativ mit dem Virus beschäfti-
gen. Mehr Infos: ufg.at/Corona-
Superheld-innen.17486.0.html

Ein Bild von Marlene, 16 Jahre. 

KunStunI

Superhelden
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tips-artikel in ausgabe KW 37
Vielen Dank für den treffenden 
Artikel! Als Messbesucher des 
Alten Doms würde ich mich eben-
falls über eine längst überfällige 
Verkehrsberuhigung sehr freuen 
(am besten wäre die Entfernung 
aller Parkplätze mit Ausnahme 
von ein bis zwei für zehn Minu-
ten vor der Post). Es ist auch aus 
touristischer Sicht zum Schämen, 
dass dem ehrwürdigen Alten Dom 
so wenig Platz gegönnt wird und 
er inmitten einer Blechkulisse 
stehen muss.

von M. Müller
Linz

LeSeRBRIeFe

Verkehr in 
der Domgasse

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, Briefe 
aus Platzgründen zu kürzen.

· Ca. 100 Verkaufsaussteller
· Tolle Spezialitätengärtner
· Besonderes, Ausgefallenes   
  & Schönes für Garten & Haus
· Handwerk, Kunst & Kulinarik 

SeeSeitn
Feldkirchen

18 20 Sept
Freitag - Sonntag 10-18 Uhr  

Tageskarte 8€ (bis 16 Jahre frei)

an der donau

dOMGaSSe

Verweilen statt parken
LInZ. Der „Park(ing) Day“ 
macht wieder Halt in Linz – die 
KPÖ Linz-Aktion geht am Frei-
tag, 18. September, in der Dom-
gasse über die Bühne für mehr 
lebendigen Raum. 

Bereits zum dritten Mal beteiligt 
sich die KPÖ Linz an diesem in-
ternationalen Aktionstag. Ziel ist 
es, auf die Platzverschwendung 
im städtischen, öffentlichen Raum 
durch parkende Autos aufmerk-
sam zu machen. In der Domgas-
se zwischen Post und Restaurant 
Schadzi werden die Parkplätze in 
Verweilzonen umgewandelt und 
laden zum Sitzen und zum Spie-
len ein. Genau so eine Verkehrs-
beruhigung würden sich auch die 
Wirte in der Domgasse wünschen. 
Der Initiator der Aktion am 18. 
September, Andreas Heißl von der 
KPÖ Linz: „Von einer Fußgänger-

zone in der Domgasse würden die 
Lokale, die Wirtschaft, der Tou-
rismus und vor allem die Bewoh-
ner profitieren. Jetzt profitieren 
davon nur 40 parkende Autos.“ 
Während der Kundgebung von 14 
bis 18 Uhr wird auch die Durch-
fahrt durch die Domgasse gesperrt 
sein. Eine Ausweichroute gibt es 
über den Adelbert Stifter Platz. 
„Wir hoffen, dass durch unsere 
Aktion ein neues Lebensgefühl 
entsteht und bei der Politik ein 
Umdenken beginnt“, so Heißl.

Aktionstag „Park(ing) Day“

Sooooo
Salzkamme

rgut!
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Bürger-Servicestellen

Stadtbibliothek Auwiesen
Mo  ................. 11.00 – 13.00 Uhr
       .................14.00 – 19.00 Uhr
Di, Do, Fr ......... 9.00 – 14.00 Uhr
Mi  ....................9.00 – 13.00 Uhr
       ................. 14.00 – 17.00 Uhr

Stadtbibliothek Ebelsberg
Di, Fr  .............. 9.00 – 14.00 Uhr
Do  .................. 9.00 – 13.00 Uhr
      ..................14.00 – 18.00 Uhr

Stadtbibliothek Pichling
Mo  ................. 9.00 – 13.00 Uhr
      ..................14.00 – 18.00 Uhr
Mi  ................... 9.00 – 14.00 Uhr

Volkshäuser:
Keferfeld-Oed, Neue Heimat, 
Auwiesen, Kleinmünchen, 
Ebelsberg, Pichling-solarCity

Telefon: 0732/7070-0
E-Mail: gmt@mag.linz.at

Altstoffsammelzentrum 
Wiener Straße:
Wiener Straße 375 , 4030 Linz
Telefon: 0732/3400-7466

Mo – Mi, Fr .....8.00 – 17.30 Uhr
Do  ..................8.00 – 12.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum 
Melissenweg:
Melissenweg 36, 4030 Linz
Telefon: 0732/3400-7466

Mo, Mi – Fr 8.00 – 17.30 Uhr
Di  8.00 – 12.00 Uhr
Sa  8.00 – 12.30 Uhr

Der Sicherheitsabstand (ein Meter) 
ist einzuhalten, im Innenbereich 
und bei Kontakt mit Mitarbeitern 
ist ein selbst mitgebrachter Mund-
Nasen-Schutz (MNS) zu tragen.

Linz-Süd
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EinSaMKEit

Start für Gruppe „Du bist 
nicht allein“ in Linz Süd
linz. Viele Menschen haben 
mit Einsamkeit zu kämpfen, 
die Corona-Krise hat die Si-
tuation noch verschärft. Das 
Projekt „Gemeinsam“ will im 
Linzer Süden Abhilfe schaffen.

Gestartet ist das Projekt „Ge-
meinsam“ im Linzer Süden mit 
Oktober 2019. „Es geht darum, 
dass wir Leuten, die einsam sind, 
Möglichkeiten geben, anzudo-
cken“, erklärt Peter Pimann, Pro-
jektkoordinator von „Gemein-
sam“. Kurz nach dem Start des 
Projekts kam jedoch die Corona-
Krise. Die machte die Arbeit für 
das Projekt durch den Lockdown 
schwieriger, aber umso notwen-
diger. „Wir wollten im Frühjahr 
durchstarten, was aber leider 
nicht zustande gekommen ist.“ 
Kurz vor dem Lockdown ist das 
Projekt an die Öffentlichkeit ge-
gangen. „Da haben wir dann eini-
ge Einzelkontakte gehabt, die wir 
in der Corona-Zeit telefonisch 
begleitet haben. Mit der Distanz, 
die notwendig war, war das nicht 

anders machbar.“ Diese rein te-
lefonische Begleitung soll nun 
ausgeweitet werden. „Da geht es 
darum, individuell mit den Men-
schen zu arbeiten, aber auch in 
Gruppen.“

Freundschaften knüpfen
Mit der Gruppe „Du bist nicht al-
lein“ soll nun eine Gruppe gegen 
Einsamkeit starten. „Der erste 
Termin ist am 12. Oktober“, so 
Pimann über die Gruppentreffen 
in der Pfarre Linz Marcel Callo. 
Neben den Gruppentreffen soll 
es bei Bedarf auch immer wie-
der Einzeltreffen geben. Bei den 
Gruppentreffen geht es darum, 
Kontakte zu knüpfen, zu merken, 
dass man nicht alleine ist, dass 
die Probleme meist ähnlich sind.“
„Es sollen daraus in Folge auch 
Aktivitätsmöglichkeiten kre-

iert werden, wie zum Beispiel 
eine Wandergruppe, eine Kaf-
feehausrunde, eine Bastelrunde 
oder ein Gemeinschaftsgarten. 
Da kann man ganz kreativ sein.“ 
Welche Aktivitäten aus der „Du 
bist nicht allein“-Gruppe heraus 
entstehen, hängt dabei natürlich 
vollkommen von den Interes-
sen der Teilnehmer ab. „Es geht 
darum, in der Gemeinschaft 
etwas zu tun, in Beziehung zu 
kommen mit anderen – nicht nur 
in Kontakt.“ Im Fokus stehen 
jedoch nicht Paarbeziehungen, 
sondern Freundschaften und Be-
kanntschaften. „Wir sind keine 
Partnervermittlung“, schmunzelt 
Pimann. „Das können wir nicht 
bieten.“

Die Gruppe „Du bist nicht allein“ hilft dabei neue Kontakte zu knüpfen. Symbolfoto: Robert Kneschke/Shutterstock.com

Es geht darum, in der 
Gemeinschaft etwas zu tun, in 

Beziehung zu kommen mit 
anderen – nicht nur in Kontakt

PETER PIMANN

„Du bist nicht allein“

Treffpunkt jeden 2. und 4. 
Montag im Monat (ausgenom-
men feiertags) von 18 bis 19.30 Uhr 
in der Pfarre Linz-Marcel Callo (4030 
Linz, Schörgenhubstraße 39). 
Start ist am 12. Oktober.

Termine 2020: 9. November, 
23. November, 14. Dezember
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Sommerschule Auch an der NMS 26 gab es vor dem offi ziellen Schulstart die 
Sommerschule. „Die Schüler sind lernfreudig und mit bewegtem Lernen im Freien 
macht Deutsch lernen auch Spaß“, freut sich Lehrerin Renate Jäger. Zudem konnte 
das Einhalten der Abstandsregeln und das Mund-Nasenschutz tragen trainiert 
werden, sodass einem reibungslosen Schulstart nichts im Wege stand. Foto: NMS 26

REPaiR CaFÉ

Hilfe zur Selbsthilfe
linz. Das Motto beim Repair Café 
im Volkshaus Auwiesen ist „Hilfe 
zur Selbsthilfe”. Am 7. Oktober um 
18 Uhr werden dabei wieder alleine 

oder gemeinsam mit anderen Dinge 
wie Kleidung der Gebrauchsgegen-
stände repariert (keine großen oder 
komplexen Gegenstände).

REGional EinKaUFEn

Bio-Bauernmarkt ohne wenn und aber, 
einmal im Monat am Lunaplatz
linz. Einmal im Monat herrscht 
Hochbetrieb am Lunaplatz in 
der solarCity. Da kommen Bau-
ern aus verschiedenen Regionen 
Oberösterreichs und stellen ihre 
Stände auf um ihre Bio Produkte 
zu vermarkten. 

Es ist zurzeit der einzige Bio Bau-
ernmarkt in Oberösterreich, wo der 
Kunde ausschließlich Produkte von 
zerti� zierten Bio Betrieben kauft. 
Seit vier Jahren ist der Markt ein re-
gelmäßiger Fixpunkt im Kalender. 
Die Bauern sind mit viel Freude 
dabei und bieten ein reichhaltiges 
Sortiment an, wie man es sonst nur 
von großen Märkten kennt. Neben 
den Standardprodukten wie Milch, 
Käse, Gemüse, Brot finden sich 
vier Sorten Fleisch im Sortiment, 
darunter Exoten wie Wasserbüffel-

� eisch aus Eggendorf/Traunkreis 
und Straußenfleisch aus Kirch-
berg/Donau. Außerdem erhältlich: 
Bio Honig, Getreide, kaltgepresste 
Öle und selbstgemachte Marme-
laden, Sirupe, Kräuterprodukte, 
Seifen und Kräutertees.

Start in den Herbst
Am 19. September geht’s nach 
der Sommerpause mit frischem 

Schwung in den Herbst. Ein Bauer 
aus Pierbach kommt mit frischem 
Lamm� eisch und Schafmilchpro-
dukten neu dazu und Bio Aust-
ria steht mit einem Infostand und 
gibt Auskunft über Biozerti� zie-
rung und Kennzeichnung. Au-
ßerdem wird es ein Gewinnspiel 
geben, wo man den gewonnenen 
Gutschein sofort bei den Bauern 
einlösen kann.

Gute Öffi -anbindung
Der Lunaplatz strahlt mit seinem 
südländischen Ambiente eine 
einladende Atmosphäre aus und 
bietet ein einzigartiges Einkaufs-
erlebnis mit direkter Anbindung 
an die Straßenbahnlinie 2 oder 
Parkmöglichkeiten in der Tiefga-
rage sowie zahlreichen Geschäften, 
Cafés und Einkaufsmöglichkeiten. 
Der Bio Bauernmarkt wird von 
der Interessengemeinschaft sol-
arCity, einem Zusammenschluss 
von Unternehmern in der solarCity, 
veranstaltet.  Anzeige

Die Bauern beim Markt am Lunaplatz in der solarCity bieten Bio ohne Kompromisse.

Foto: privat

Bio-Bauernmarkt am 
Lunaplatz
Jeden dritten Samstag im Monat
Nächste Termine: 19.9., 17.10., 
21.11. und 19.12., je 8 bis 12 Uhr
Infostand von Bio Austria  und 
Gewinnspiel im September

aUSFlUG

Gemeinsam klettern
linz. Hoch hinaus geht es in der 
Kletterhalle Auwiesen. Bei einem 
Aus� ug für Jugendliche von 16 bis 
25 Jahre – organisiert vom Verein 
Begegnung-Arcobaleno – werden 
mit einem Trainer die wichtigsten 
Basics sowie Tipps und Tricks für 
Kletteranfänger erlernt. Wichtig ist 
es, bequeme Kleidung anzuziehen 
und Sportschuhe mitzunehmen. 

Zudem sind die geltenden Coro-
navorschriften zu beachten.

Hoch hinaus geht es in der Kletterhalle Auwiesen. Foto: wavebreakmedia/Shutterstock.com

Ausfl ug in die Kletterhalle
Do., 1. Oktober
Treffpunkt: 16 Uhr im Arcobaleno

Anmeldung bis Mittwoch, 30. 
September unter www.arcobaleno.
info/anmeldung-zur-veranstaltung/
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Einst und jetzt: Pichling ist einer der am schnellsten wachsenden Stadtteile in Linz: Derzeit leben rund 8.200 Einwohner in dem 1.290 Hektar großen Bezirk. 
Das kontinuierliche Bevölkerungswachstum der vergangenen zehn Jahre mit einer Zunahme um rund 1.000 Personen (15 Prozent) wird sich auf Grund aktueller 
und geplanter Wohnbauten künftig deutlich intensivieren. Doch auch schon in den vergangenen 20 Jahren hat sich einiges getan. So war im Jahr 2000 der Südpark 
(Vordergrund) noch kaum bebaut – und auch von der solarCity (Hintergrund rechts) fehlt noch jede Spur. Der Spatenstich für das Projekt erfolgte 2001.

2000

heute
Foto: Stadt Linz/PTU Pertlwieser 

Foto: Wirtschaftsservice der Stadt Linz 

Bernhard Manke
www.timeless-beauty.at ן berhard manke@gmx.at

Tel. 0650/931 51 75 ן              Kosmetik, Denkstr. 30, Linz

Permanent Make up
Microblading
Humanmed.
Pigmentierungen
Ausbildungen  k l e i n M Ü N C H E N

19.
September

Samstag

P i z z e r i a  S i s s y

Oktoberroas

Die etwas andere

26.
September

Samstag

R E S T A U R A N T  D e l F i n

3.
Oktober

Samstag

Schweindalwirt

OktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroas

R E S T A U R A N T  D e l F i n

OktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroasOktoberroas
13.

1 Lebkuchen-
herz für jeden in Tracht
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FaMiliEnzEntREn

Die neuen Jahresprogramme sind da
linz. Auch dieses Jahr wieder 
gibt es pünktlich zum Herbstbe-
ginn das neue Programm des Fa-
milienzentrums Pichling und des 
Eltern-Kind-Zentrums (EKiZ)
Ebelsberg-Ennsfeld mit vielen 
bunten Veranstaltungen.

Neben einem ganzjährigen, un-
abhängigen Beratungsangebot 
für Eltern organisieren die beiden 
Zentren spezielle themenbezoge-
ne Vorträge und Workshops für 
interessierte oder werdende Eltern 
– von der Geburtsvorbereitung bis 
hin zur gesunden Ernährung.
Bei offenen Treffen besteht auch 
die Möglichkeit zum Erfahrungs-
austausch mit anderen Eltern. Im  
EKiZ Ebelsberg-Ennsfeld � nden 
diese montags, mittwochs und 
freitags statt, im Familienzentrum 
Pichling dienstags und donners-

tags. Neben dem Erfahrungsaus-
tausch gibt es jedoch auch the-
menbezogene Programmpunkte. 
So zum Beispiel die Elternrunden 
mit Psychologin Almut Dietrich 
im EKiZ Ebelsberg-Ennsfeld, die 
sich bei jedem Termin einem an-
deren Thema widmet. In der Still-
runde werden die verschiedensten 

Themen rund ums Stillen mit Still-
beraterin Angela Maria Frantal be-
sprochen. 
Von „Babys erstes Löffelchen“ bis 
„Mut zum Nein!“ reicht das Ange-
bot im Familienzentrum Pichling. 
Am 19. Oktober kommt Fotograf 
Paul Hamm ins Familienzent-
rum. In Kooperation mit der Bib-

liothek Ebelsberg Solar/City gibt 
es für Kinder zwischen drei und 
sechs Jahren die Vorlesestunde 
mit Hexe Zilly.

Programm für Väter
Zusätzlich zum regulären Pro-
gramm gibt es im Familienzent-
rum Pichling auch dieses Jahr wie-
der ein eigenes Väterprogramm. 
Ein Fixpunkt im Programm ist 
schon das Papa-Kind-Frühstück 
und auch die Selbsthilfegruppe 
für getrennte Väter � ndet wieder 
einmal im Monat statt. Der erste 
Termin ist am 29. September von 
18.30 bis 20.30 Uhr. Zudem gibt 
es wieder ein spannendes Outdoor-
programm, zum Beispiel mit der 
Abenteuerwanderung „Geheimnis-
volle Plätze in der Dunkelheit“.

Die neuen Jahresprogramme des EKiZ Ebelsberg-Ennsfeld und des Familienzent-
rums Pichling sind da. Foto: Halfpoint/Shutterstock.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516224

Auf Grund der Größe unserer Tanzsäle können wir alle 
gesetzlichen Vorgaben zu Covid19 leicht umsetzen!
Gemeinsame Zeit zu zweit, Leichtigkeit und Freude 
an der Bewegung, stehen für uns im Vordergrund. 

20 Jahre Qualitäts-Tanzschule in Linz

t h e  w a y  d a n c i n g  s h o u l d  b e

Kursbeginne ab September 20 www.toptanz.at, 0732/787878

ALLES WAS DAS HERZ BEGEHRT

  •  Keine Monatsbindung
  •  Variables Kursprogramm
  •  Freie Auswahl des Kurstages
  •  Top qualifizierte Trainer
  •  Kurse für jede Altersstufe
  •  Privatstunden
  •  Dancepartys

Elisabeth und Klaus Andexlinger
Österr. STAATSMEISTER
WM-Finalist
mehr fache Landesmeister
Staatlich geprüfte Tanzlehrer  
und Tanzsporttrainer

Dametzstrasse 7
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tiPs-talk

„Wir haben in Oberösterreich 222 
Hochwasserschutzprojekte vor uns“
oÖ/liNZ. Im Tips-Talk spricht 
Sicherheits-Landesrat Wolfgang 
Klinger (FPÖ) unter anderem 
über Herausforderungen für das 
Feuerwehrwesen, die kommen-
den Landtagswahlen und warum 
er ein verschärftes Hundehaltege-
setz in Oberösterreich will. 

von JOSEF GRUBER und KARIN SEYRINGER

Tips: Wo sehen Sie die größten 
Probleme und Herausforderungen 
in Ihren Zuständigkeitsbereichen?

Klinger: Die Feuerwehren können 
wegen Corona ihre Veranstaltun-
gen nicht in gewohntem Maß ab-
halten. Die leisten einen sehr hohen 
Eigenanteil bei den Anschaffungen. 
Heuer wird das noch kein Problem 
werden, die zugesagten Gelder sind 
fi x. Aber nächstes Jahr wird das 
ganz stark schlagend werden und 
eine zusätzliche Belastung. Bei 
den Feuerwehren und beim Roten 
Kreuz wird beste Arbeit geleistet, 
in der gesamten Corona-Zeit, aber 
nicht nur da. Im Zuge der Corona-
Teststraßen ist die personelle und 
fi nanzielle Lage beim Roten Kreuz 
relativ dünn. Im Winter wird es 
auch nochmal spannend, damit ad-
äquat die Tests durchgeführt wer-
den können. Gleich wie bei den 
Feuerwehren müssen wir schauen, 
auch in Zukunft entsprechend vie-
le freiwillige junge Menschen be-
geistern zu können. Die Polizei ist 
glaube ich ganz gut aufgestellt, hat 
auch während der Corona-Krise 
beste Arbeit geleistet – auch wenn 
die Vorgaben seitens der Regierung 
sehr indifferent gewesen sind. Es 
ist es auch gelungen, in Wels ein 
neues Ausbildungszentrum für die 
Polizei zu installieren. Da werden 
wir auch eine Verbesserung der 
Personalsituation erwarten dürfen. 

Tips: Wie sieht es mit dem Hoch-
wasserschutz aus? Anfang August 

war die Situation vor al-
lem in Schärding wieder 
brenzlig ...

Klinger: Man muss den 
Hut ziehen und kann nur 
Danke sagen, wie die 
Einsatzorganisa-
tionen dort pro-
fessionell, ruhig, 
sachlich und 
schnell arbeiten. 
Wir haben in OÖ 
222 Hochwas-
serschutzpro-
jekte vor uns, 
das größte im 
Eferdinger Be-
cken, wo wir in 
der Einreichpla-
nungsumsetzung 
sind. 962 Projekte 
sind bereits abge-
schlossen oder vorm 
Abschluss und fi nan-
ziert, mit fast einer Mil-
liarde Euro. 

Tips: Corona hat das Le-
ben verändert. Auch für Sie?

Klinger: Also die Unsicherheit 
und Spannung allgemein – man 
weiß nicht, wo die ganze Sache 
hingeht – hat auch bei mir aufge-
schlagen, das hat auch nicht vor 
mir Halt gemacht.

Tips: Wie sehen Sie die Stimmung 
im Land?

Klinger: Ich glaube, dass das Land 
bereit wäre, wieder in eine positive 
Stimmung zu geraten, wenn nicht 
die Regierung pausenlos mit Ver-
ordnungen, Bestimmungen, vier-
farbiger Ampel und Warnungen vor 
der zweiten Welle dazu beitragen 
würde, die Bevölkerung zu ver-
unsichern. Angst ist ein schlechter 
Wegbegleiter. Wir müssen schau-
en, dass wir Normalität leben.

Tips: Es kommen OÖ-
Wahlen: Wie schätzen Sie 
die Auswirkungen ein?

Klinger: Ich glaube, dass 
in OÖ nicht schlecht 

zusammenge-
arbeitet wur-

de während 
dieser Co-
rona-Zeit. 
Das wird 
auch in 
Zukunft 
so sein. 
W e n n 
d i e 
L e u t e 
s e h e n , 

dass wir 
uns bemü-
hen, dann 

wird das 
auch bei der 
nächstjährigen 

Wahl zu sehen 
sein. Wir hoffen 
in OÖ als frei-
heitliche Partei 

ein ordentliches Ergebnis bringen 
zu können.

Tips: Stichwort Trinkwasser-Ver-
unreinigung in Steyr: Wie kann so 
etwas passieren?

Klinger: Es ist aus dem Leitungs-
system vielleicht irgendwo etwas 
eingespeist worden, was nicht 
Trinkwasserqualität hat. Diese 
Nadel im Heuhaufen zu fi nden, ist 
eine riesige Aufgabe. Ganz generell 
gesagt: Das Wasserressort gehört in 
eine Hand – Ökologie, Rechtliches, 
Trinkwasserversorgung. Das muss 
in der nächsten Legislaturperiode 
kommen, egal wie die Konstellati-
onen nach der Wahl sind. 

Tips: Glauben Sie, dass die Bevöl-
kerung gut genug auf ein mögliches 
Black-Out vorbereitet ist?

Klinger: Ein längeres Black-Out-
Szenario ist bei uns relativ unwahr-
scheinlich, aber drei, vier Tage ohne 
Strom, das wäre möglich. Hier wird 
seitens des Zivilschutzverbandes 
sehr gute Arbeit geleistet. Wir ver-
suchen die Bevölkerung so zu sen-
sibilisieren, dass zumindest über 
einen Zeitraum von einer Woche 
Lebensmittelbevorratung da ist, 
Taschenlampen vorhanden sind, 
die man händisch aufl aden kann. 
Konserven, Haltbarmilch, etc., das 
glaube ich muss möglich sein.

Tips: Sie wollen das Hundehalte-
gesetz verschärfen. Was sind die 
Eckpunkte?

Klinger: Als erstes soll der Sach-
kundeunterricht vor der Hundha-
bung stattfi nden. Jetzt hat man ei-
nen Hund und ein halbes Jahr Zeit, 
diesen zu machen. Das zweite ist 
das Meldewesen: Wenn ein Hund 
von einem anderen Bundesland 
zu uns kommt, der schon auffällig 
gewesen ist, muss uns das bekannt 
sein. Das Dritte, ganz wesentlich: 
Wir erfahren nicht, wenn die Ver-
sicherung nicht bezahlt wird. Das 
muss funktionieren wie bei einer 
Nummerntafel. Wenn du die Prä-
mie nicht zahlst, ist der Hund zu 
untersagen. Ich habe als Bürger-
meister größte Probleme damit. Der 
Hund ist nie besser wie das Herrl, 
das hinten dran hängt. Da gibt es 
Fälle – ein Hund beißt den ande-
ren Hund fast zu Tode, der wird 
vom Tierarzt zusammengefl ickt, es 
kommt eine Riesen-Rechnung, die 
Versicherung steigt aber aus, weil 
die Prämie nicht bezahlt ist. Das 
kann es nicht sein. Jetzt müssen wir 
schauen, ob wir das bei der EU no-
tifi zieren können. Darum verzögert 
sich das, aber das würde ich gerne 
umgesetzt wissen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516054

Landesrat Wolfgang Klinger
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liNZ. Bei strahlendem Wet-
ter öffnete am Freitagmittag 
„Die*Obelisk“, das neue Würs-
telstandl der Johannes Kepler 
Universität, seine Pforten bei 
der Straßenbahnhaltestelle Uni-
versität. Betreiber und Gastro-
nom Jürgen Lonsing bekam zum 
Start auch gleich Besuch von 
JKU-Rektor und Wurstliebhaber 

Meinhard Lukas. Den unüber-
sehbaren Würstelstand gestalte-
ten die Architekten „rieplriepl“ 
um Christof Pernkopf.
Der neue Würstelstand der JKU 
sieht aus wie ein Obelisk, fun-
giert als strahlender Wegweiser 
und digitale Litfaßsäule und soll 
die Menschen am Auhof kulina-
risch zusammenbringen.

ErÖffNUNG

Würstelstand der JKU

Jürgen Lonsing (li.) und Meinhard Lukas bedienen die ersten Gäste. Foto: JKU

DEIN JOSKO PARTNER

Wenn du Fenster, Türen und Naturholzböden harmonisch 
kombinierst, dann wird es mit Sicherheit schön und auch 
günstig – mit dem Josko Smart Rabatt. Und das Beste: 
Je mehr du kombinierst, desto mehr sparst du auch.
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GANZ SCHÖN JOSKO

Mit Sicherheit schön:
Je mehr du kombinierst,

desto mehr sparst du.

JOSKO CENTER LINZ/PASCHING
Kremstalbundesstraße 23, 4061 Pasching

07229/75 57-440
Ernst Oberreiter, 0664/449 30 44

arBEitErkaMMEr

Beschäftigungs-Paket
liNZ/oÖ. „Das Land Oberös-
terreich muss ein wirksames 
Beschäftigungs- und Konjunk-
turpaket in Höhe von 650 Mil-
lionen Euro bis 2022 schnüren, 
um auf Vor-Corona-Niveau zu-
rückkehren zu können“, so AK-
Präsident Johann Kalliauer.

Ein halbes Jahr nach dem Shut-
down ist die Zahl der Arbeits-
losen in Oberösterreich immer 
noch um ein Drittel höher als 
vor einem Jahr: Im August waren 
51.585 Personen arbeitslos oder 
in Schulung. Um das Niveau der 
Arbeitslosigkeit wieder auf jenes 
von 2019 zu senken, müssen rund 
11.000 Arbeitslose eine Beschäf-
tigung � nden. Im Mittelpunkt der 
Anstrengungen müsse deshalb 
ein rascher Ausbau der sozialen 
Infrastruktur stehen, da Oberös-
terreich hier Nachholbedarf hat 

und damit zwei Probleme ge-
löst werden können. Kalliauer: 
„Diese Personaloffensive und 
die Investitionen in Kindergär-
ten und Alten- bzw. P� egeheime 
bringen weitere Impulse, die sich 
über den Konsum und über die 
Bauwirtschaft hinaus auf viele 
weitere Branchen auswirken. 
Zudem gehören Wohnbauförder-
mittel und die Gelder für Sanie-
rungsförderung aufgestockt.“

AK-Präsident Johann Kalliauer    Foto: AK
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VorZEiGE-ProJEktE

Energy Globe Award: Linzer zeigen beim 
Umweltschutz vor, wie es gehen kann
liNZ. Die intelligente Mitfahr-
App, die recycelte Mode, die in-
novative Fischschleuse – Linzer 
Unternehmer zeigen mit ihren 
Projekten vor, wie Umweltschutz 
funktionieren kann. Sie sind no-
miniert für den Energy Globe 
Award. Am 29. September wer-
den die besten Umweltprojekte 
aus Oberösterreich ausgezeichnet.

Der Energy Globe Award für 
Nachhaltigkeit ist mit über 180 teil-
nehmenden Staaten der weltweit 
bedeutendste Umweltpreis. Ober-
österreich ist das Geburtsland für 
diese einzigartige Umweltinitiati-
ve und es spricht für sich, dass von 
allen Bundesländern Oberösterreich 
die meisten Einreichungen hat. 
Nominiert ist das Linzer Startup 
Fishcon GmbH von Bernhard May-
rhofer, die mit einer Zwei-Kam-
mern-Organismenwanderhilfe eine 
innovative Fischschleuse für die hei-
mischen Gewässer entwickelt hat  – 
eine umweltfreundliche Lösung, für 
die Erhaltung und Wiederherstel-
lung des natürlichen Bestands von 
Gewässerkleintieren und Fischen. 
Das Unternehmen IBS-Technisches 
Büro GmbH hat eine Methode ent-

wickelt, um eine Risikoeinschät-
zung von Extremwetterereignissen 
abzugeben. Mit moderner Com-
putersimulation werden Starknie-
derschlagsereignisse und dadurch 
ausgelöste Hangwasserab� üsse be-
rechnet.
Zum Thema Hagel hat sich das IBS 
- Institut für Brandschutztechnik 
und Sicherheitsforschung GmbH 
Gedanken gemacht. Ein entwickel-
tes Gerät prüft Baumaterialien auf 
ihre Hagelresistenz. 
„Schluss mit dem Verpackungs-
müll“ sagt die Linzerin Christina 
Pramhas-Dietscher. Mit ihrem On-
lineshop „Pure and Green“ bietet 
die zweifache Mutter nachhaltige, 

schadstofffreie Alltags-
gegenstände wie Jausen-
boxen oder Trink� aschen.
Die Carployee GmbH bietet mit 
ihrer intelligenten Mitfahr-App für 
den täglichen Arbeitsweg eine prag-
matische Lösung, um Stau und CO2 
auf der Straße zu verringern und ne-
benbei Kosten zu sparen.
Nominiert ist auch die Kunstuni 
Linz mit dem Masterlehrgang für 
Holzbaukultur, ARGE überholz. Im 
Vordergrund des Lehrgangs stehen 
handwerkliche Tradition, aktuelle 
technische Standards und zukunfts-
weisende Gestaltungskonzepte.
Zum Thema Kleidung und Umwelt-
schutz hat sich die Linzerin Marika 

Lummerstorfer Gedanken gemacht. 
Mit ihrem Unternehmen LIVE. eco 
fashion produziert sie nachhaltige 
Mode aus alten Kleidungsstücken, 
die Altkleider dafür sammelt sie im 
Umkreis von Linz. 
Den intelligenten Mistkübel „Smart 
Bin“ haben drei Maturanten der 
Abendschule der HTL Paul-Hahn-

Straße entwickelt. 
Nominiert ist auch die Fors-

tenlechner Installations-
technik GmbH, für ein 
nachhaltiges und ener-
giesparendes Gebäude in 

der Linzer Stockhofstraße.

Erstmals Publikums-Voting
Erstmals gibt es heuer beim Energy 
Globe Award auch ein Publikums-
Voting, bei dem unter den besten 
Projekten die Publikumslieblinge 
ermittelt werden. Jeder kann mitvo-
ten und wird auch staunen, welche 
großartigen Projekte es direkt vor 
der eigenen Haustüre zum Thema 
Umweltschutz gibt. 
Die Verleihung am 29. September 
kann per Live-Stream mitverfolgt 
werden.

Mit einer innovativen Fischschleuse zeigt Bernhard Mayrhofer auf. 

schadstofffreie Alltags-
gegenstände wie Jausen-

Straße entwickelt. 
Nominiert ist auch die Fors-

tenlechner Installations-

der Linzer Stockhofstraße.

auf. NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Mehr Infos zu den Projekten und 
voten unter www.energyglobe.at
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Neu im Beirat In den Forschungs- 
und Entwicklungsbeirat der FH OÖ 
berufen wurde die erfolgreiche Linzer 
Unternehmerin Sok-Kheng Taing. 
Mehr auf www.tips.at/n/515744
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Neuer Betriebskindergarten Ein neuer Standort von Sumsi’s Learning 
Garden, dem Betriebskindergarten mit Krabbelstube der Raiffeisenlandesbank 
OÖ, wurde im Uniqa-Gebäude am Europaplatz eröffnet. In zwei Krabbelstuben-, 
einer Kindergarten- sowie einer alterserweiterten Kindergartengruppe ist die 
Betreuung von 65 Kindern möglich. Mehr zu lesen auf www.tips.at/n/515954

Foto: RLB OÖ/Maringer

VolksaNWalt

Sprechtag am 
30. September
liNZ. Alle Menschen können sich 
wegen Problemen mit österreichi-
schen Behörden an die Volksan-
waltschaft wenden – schriftlich, 
telefonisch, aber auch persönlich 
bei den Sprechtagen der Volks-
anwälte. Volksanwalt Bernhard 
Achitz hält am Mittwoch, 30. Sep-
tember, um 9 Uhr einen Sprechtag 
im Alten Rathaus ab. Anmeldung 
notwendig unter Tel. 0800/223 
223-119 oder vaa@volksanwalt-
schaft.gv.at
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BaUWirtschaft

Josef Simmer als Obmann des Baustoff-, 
Eisen-, Hartwaren- und Holzhandels bestätigt
oÖ. Josef Simmer aus Gmunden 
wurde in der konstituierenden 
Sitzung des Landesgremiums 
des oberösterreichischen Bau-
stoff-, Eisen-, Hartwaren- und 
Holzhandels als Obmann für die 
Funktionsperiode bis 2025 be-
stätigt. Seine Stellvertreter sind 
Friedrich Lenz aus Enns und 
Herbert Ziegelbäck aus Eber-
stalzell.

Der gebürtige Schärdinger Josef 
Simmer startete nach der HAK-
Matura seine Karriere in verschie-
denen Unternehmen des Raiff-
eisensektors, unter anderem  als 
Bankprüfer und Genossenschafts-
revisor und war fünf Jahre lang Ge-
schäftsführer der Raiffeisen-Land-
technik (John Deere). Daneben hat 
er den MBA Executive Sales Ma-
nagement (2005) erworben und 
2008 das Doktoratsstudium der 
Wissenschaften für internationales 
Management abgeschlossen. Im 
September 2007 wechselte er als 
Geschäftsführer in die Keplinger 
GmbH, wo er auch die Geschäfts-
leitung der Holzpartner GmbH 
und der IMMOKEP GmbH inne-

hat. In der Wirtschaftsvertretung 
ist Simmer seit 2015 im Gremial-
ausschuss des oberösterreichischen  
Baustoff-, Eisen-, Hartwaren-  
und Holzhandels aktiv und seit 
Oktober 2019 Gremialobmann.

Die stellvertreter
Gremialobmann-Stellvertre-
ter Friedrich Lenz ist seit 2007 
Geschäftsführer des Stahlhan-
delsbetriebes Eisen-Lenz Enns 

HandelsgmbH. Im Landesgremial-
ausschuss ist Lenz seit 2010 aktiv, 
seit 2015 bekleidet er die Funkti-
on des stellvertretenden Gremial-
obmanns.
Gremialobmann-Stellvertreter 
Herbert Ziegelbäck ist Gründer 
und Geschäftsführer der PET 
Handels GmbH in Eberstalzell, 
die er in den letzten 20 Jahren zu 
einem Top-Player im Werkzeug- 
und Baustoffhandel mit heute 20 

Mitarbeitern und Vertrieb in über 
40 Ländern weltweit ausbaute. 
Im Gremialausschuss ist er seit 
2015 aktiv.

Markus hofer bleibt 
Gremialgeschäftsführer
Mit der Gremialgeschäftsfüh-
rung ist nach wie vor der Leiter 
des Branchenverbundes Bauwirt-
schaft, Markus Hofer, betraut.  
 Anzeige

Obmann Josef Simmer Stellvertreter Friedrich Lenz Stellvertreter Herbert Ziegelbäck 
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Alles muss raus: Großer Umbau-Abverkauf
haiD. Saturn Haid räumt seine 
Verkaufsfl ächen. Es wartet Top-
Technik zu gnadenlos reduzierten 
Preisen in allen Abteilungen. 

Saturn wird ab 1. Oktober zu
MediaMarkt und im Zuge des Um-
baus werden noch große Teile der 
überfüllten Verkaufs� äche geräumt. 
Es warten aktuelle Modelle bekann-
ter Markenhersteller wie Samsung, 
Sony, LG, Hisense, Philips, Tefal, 
Delonghi, AEG, Siemens, Dyson 

und viele mehr, begehrte Einzel-
stücke und Restposten zu stark 
reduzierten Abverkaufs-Preisen. 
Von praktischen Haushaltsgeräten, 
Kaffeemaschinen und Staubsau-
gern über erstklassige TV-Geräte 
der neuesten Generation bis hin zu 
modernen Notebooks und aktuellen 
Smartphone-Modellen: Alles muss 
raus. Wer eines der stark reduzierten 
Geräte ergattern will, sollte schnell 
sein. Alle Angebote gelten nur noch 
bis 30. September  und solange der 
Vorrat reicht. Anzeige

Sonderverkauf: Aufgrund der großen Produktmengen fi ndet zusätzlich zum Umbau-
Abverkauf ein Sonderverkauf mit drastisch reduzierten Preisen auf einer riesigen 
Zusatzfl äche im Haid-Center (Eingang Nord, neben Esprit) statt. Foto: Saturn
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liNZEr EiNkaUfsstrassEN

„Süßbahnhof“ lädt zum Naschen ein
liNZ. Der Linzer „Süßbahn-
hof“ geht in die zweite Runde 
und lockt am Freitag, 18. Sep-
tember 2020, von 13 bis 18 Uhr 
mit allerlei süßem Handwerk. 

Aus kleinen Backstuben stam-
men – gefertigt in liebevoller 
Handarbeit – die süßen Stücke. 
Sie sind klassisch und boden-
ständig oder aufregend anders. In 
jedem Fall aber eine Sünde wert. 
Zum gleich Verspeisen oder zum 
Mitnehmen. Frisch geröstet duf-
tet dazu der Kaffee.

süßes Dorf entsteht
15 Bäuerinnen, kreative Bäcke-
rinnen und Tortenkünstlerin-
nen haben sich angesagt, um 
an diesem Tag Bodenständiges 
und auch Neues und Kreatives 
für die Gaumen zu präsentieren. 

Der Bogen spannt sich dabei vom 
klassischen Bauernkrapfen bis zu 
zauberhaft dekorierten und kre-
ativ komponierten Törtchen. Im 
„oberen“ Marktbereich, nächst 
der Raiffeisenlandesbank OÖ, 
wird das süße Dorf aufgebaut. 
Das vegane NUZ Café fertigt die 
passenden Kaffeespezialitäten. 

Feinkost Huemer, Burgerei und 
Goldküste bieten zudem allerlei 
kalte Getränke an.
Marktreferent Vizebürgermeister 
Bernhard Baier, Klaus Schobes-
berger, Obmann der WKO Linz 
Stadt und Reinhard Honeder, 
Obmann der ArGe Südbahn-
hofmarkt, freuen sich auf dieses 

neue Format für Naschkatzen: 
„Der Südbahnhofmarkt ist eine 
feste Institution in der Linzer 
Wirtschaft und Teil von Linz wie 
die Linzer Torte oder das AEC. 
Alle, die Süßem nicht widerste-
hen können, sollten sich diesen 
Nachmittag unbedingt im Kalen-
der vormerken.“       Anzeige

Süßes Handwerk am Markt, auch Klaus Schobesberger und Bernhard Baier freuen sich auf den „Süßbahnhof“    Fotos: Adam, Röbl

liNZ. Am 10. September wurde 
die gemeinsame Konferenz der 
so genannten „Referate“ der 
SPÖ Linz-Stadt abgehalten –
unter Einhaltung aller Covid-19-
Schutzmaßnahmen. Die rund 120 
Delegierten der Frauen, der Bil-
dung und der Jungen Generation 
wählten ihre Vorsitzenden sowie 
die neuen Vorstandsteams. Die 
drei Frauen an der Spitze heißen 
Vizebürgermeisterin Karin Hör-
zing, Sarah Fechter und Sarah 
Strigl.

sPÖ

Dreimal 
Frauenpower

Sarah Fechter (v. l.), Karin Hörzing und 
Sarah Strigl Foto: SPÖ Linz-Stadt

DorNach-aUhof

Ruf nach Begegnungszone
liNZ. Vor dem Baustart für den 
Halbanschluss Dornach-Auhof 
im Jahr 2021 fordern Stadträtin 
Eva Schobesberger und LAbg. 
Severin Mayr von den Grünen: 
„Spätestens bei Fertigstellung 
2023 muss auch die Verkehrs-
beruhigung der Altenberger 
Straße umgesetzt sein.“

„Wenn nicht gleichzeitig die Al-
tenberger Straße verkehrsberu-
higt wird, verschärft sich die Si-
tuation in Auhof weiter. In einem 
ersten Schritt sollte deshalb 
eine Begegnungszone zwischen 
Schumpeterstraße und Schloss 
Auhof umgesetzt werden. Dort 
befinden sich die Universität, 
das Seniorenzentrum Dornach-
Auhof mit rund 120 Bewohnern 
und ein Einkaufsmarkt. Es ist ein 
sehr stark frequentierter Bereich, 

der für eine Begegnungszone prä-
destiniert ist“, begründet Scho-
besberger und wendet sich gegen 
Alibimaßnahmen: „Es muss 
eine echte Verkehrsberuhigung 
geben. Eine paar kleine Rasen¡ ä-
chen zwischen den Parkplätzen 
ist absolut zu wenig.“ Verkehrsre-

ferent Vizebürgermeister Markus 
Hein (FPÖ) schließt eine Begeg-
nungszone dort aber aus: „Stadt-
auswärts verläuft auf der rechten 
Seite größtenteils der Gleiskörper 
der Straßenbahn, es gibt zudem 
nur sehr eingeschränkte Mög-
lichkeiten zum Flanieren.“

Stadträtin Eva Schobesberger und LAbg. Severin Mayr (Grüne) vor Ort.   Foto: Grüne 
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iM fokUs

Jäger Motors – www.jaegermotors.at –  lockt 
mit erschwinglichen Seat, Hyundai & Co.
altENfElDEN. Ing. Harald 
Jäger und sein Team blicken 
optimistisch in die Zukunft. 
Der Geschäftsführer von Jäger 
Motors betont, dass seine Kun-
den, der lauernden Pandemie 
zum Trotz, jetzt vermehrt Autos 
kaufen. 

Grund dafür ist die größere Si-
cherheit, die die Fahrt im eige-
nen Auto gibt, bzw. sein großes, 
immer wieder neu aufgestelltes 
Neu-, Gebraucht- und Vorführ-
wagensortiment samt Tageszu-
lassungen zu Bestpreisen. Derzeit 
sind 166 Fahrzeuge prompt ver-
fügbar. Alle Modelle der Marke 
SEAT, gerade eingetroffene neun 
HYUNDAI SUVs (Tucson), die 
vielen Klein- und Zweitwagen, 

die zehn letzten SEAT Alhambra,
die vielen Kombis der Marke 
SKODA, VW und Kfz anderer 
Trendmarken machen es leicht,  
die individuellen Wünsche der 
einzelnen Kunden zu erfüllen.

know how garantiert 
Vorteile für die kunden
Das jahrelang erworbene Know 
How im Einkauf lässt die Auto-
Preise im Autohaus Jäger pur-
zeln. Es profitiert daher jeder 
Jäger Motors Kunde von der 

internen Einkaufspolitik. Des-
halb lohnt sich ein Besuch beim 
kompetenten, freundlichen Ver-
kaufsteam, das heuer den vielen 
treuen Stammkunden beson-

ders dankt. Es lädt alle Auto-
käufer gerne zur Probefahrt mit 
dem Wunsch-Auto in das nur 30 
Kilometer von Linz entfernte 
Altenfelden ein. Anzeige

www.facebook.com/jaegermotors 

Harald Jäger & sein Team laden ein, ins gemeinsame Boot zu steigen. Die freund-
liche IQ-Tankstelle Jäger in Altenfelden nimmt auf: Einzelhandelskaufmann/-frau-
Lehrling. Info: facebook.com/iqaltenfelden, Frau Kasberger, 0664/88515241

Foto: Jäger

MaUrhart MEtall

Privatsphäre sichern
astEN. Wie sich in diesem Som-
mer gezeigt hat, sollte man seinen 
eigenen Garten oder die Terrasse 
zur Wohlfühloase gestalten, um 
für Ruhe und Erholung in den 
eigenen vier Wänden zu sorgen. 

Bei der Wahl eines Zaunes, Sicht-
schutzes, Balkongeländers oder 
einer Überdachung müssen sowohl 
Qualität als auch Optik stimmen. 
Für die Realisierung braucht es 
Anbieter wie den Traditionsbetrieb 

Maurhart, der Trends und Zeitlosig-
keit in den Projekten verbindet. Bei-
des wird sowohl durch innovative 
Technologien als auch durch indi-
viduelle Planung erreicht. Als Basis 
dafür dienen stabile und langlebi-
ge Materialien wie Edelstahl und 
Aluminium, die sich mit Glas 
kombinieren lassen.  Anzeige

Ein edler Sichtschutz bietet Privatsphäre im Garten. Foto: Maurhart

Maurhart & co. Gmbh
Bahnhofstraße 31A, 4481 Asten
Tel. 07224/66109  
www.maurhart.at

4481 Asten bei Linz
Tel.: 07224 66 109
www.maurhart.at

GELÄNDER  •  BALKONE  •  ZÄUNE TORE TÜREN  
ÜBERDACHUNGEN  •  SICHTSCHUTZ  •  FENSTERGITTER 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort 
Lehrlinge und Mitarbeiter in der Produktion!
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NoVEllE

Neue Richtlinien für Bauherren
liNZ. Mit 1. September tritt die 
Novelle der Bautechnikverord-
nung in Kraft. Diese hat Aus-
wirkungen auf sämtliche oö. 
Häuselbauer.

Das oberösterreichische Baurecht 
stellt für jeden den rechtlichen Rah-
men bereit, der plant, ein Gebäude 
in Oberösterreich zu errichten – 
egal ob Häuslbauer, Wohnbauträger 
oder Betriebstättenerrichter. „Ich 
habe daher bereits 2019 eine Prü-
fung der gesamten baurechtlichen 
Vorschriften in Auftrag gegeben“, 
so Baurechtsreferent Landeshaupt-
mann-Stv. Manfred Haimbuchner. 
Die ersten Ergebnisse dieser Evalu-
ierung � ießen nun in das Gesamt-
konzept der Baurechtsoffensive 
2021 ein. Die Baurechtsoffensive 
2021 verfolgt das Ziel eines mo-
dernen schlanken Baurechts, wel-

ches primär durch die Beseitigung 
von in der Praxis auftretenden bau-
rechtlichen Problemen erreicht wer-
den soll. Überbordende Regelungen 
sollen entfernt, Klarstellungen ge-
troffen und Regelungslücken ge-
schlossen werden. Die Novelle der 
Bautechnikverordnung ist die erste 
Konsequenz dieses Prozesses. Sie 
trat am 1. September 2020 in Kraft. 

Modernisierung 
„Insbesondere den Fragen der Har-
monisierung, Klarstellung und Ver-
einfachung wurde bei der Novelle 
der Verordnung, neben der Umset-
zung von EU-rechtlichen Vorga-
ben, vermehrte Aufmerksamkeit 
geschenkt. Auch mit der zukunfts-
weisenden Frage der Infrastruktur 
für Elektromobilität haben wir uns 

im Rahmen der Novelle eingehend 
auseinandergesetzt.“ So wurden Er-
leichterungen auch in Bezug auf die 
Einschränkung der Abmessungen 
von Stellplätzen für die hierzu not-
wendigen Ladestationen aufgenom-
men. Die Bestimmungen betreffen 
die verp� ichtende Errichtung von 
Ladepunkten und Leerverrohrung 
bei Stellplätzen wurde überarbeitet.
Hinsichtlich des Schutzes vor 
Radon – einem radioaktiven Edel-
gas, das aus der Erde in Häuser 
eindringen kann und speziell im 
Zentralraum um Mühlviertel vor-
kommt – wurde die Verordnung an 
EU-rechtliche Vorgaben angepasst.
Auch hinsichtlich Nutzungssicher-
heit, Barrierefreiheit, Schallschutz, 
Brandschutz und mehr wurden Än-
derungen vorgenommen. 

Auch hinsichtlich der steigenden E-Mobilität gab es Anpassungen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/516246
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BosNEr Eck

Wie die Bosner nach Linz gekommen ist
liNZ. Das Bosner Eck am Schiller-
park ist eine wahre Instituti-
on. Was die wenigsten wissen: 
Bosner eck-Gründer Alois Höt-
zendorfer war der Erste, der in 
Linz Bosner verkauft hat.

1974, bei einem Aus� ug nach Salz-
burg, hat Hötzendorfer die Bosner 
für sich entdeckt und quasi nach 
Linz importiert. Vorher gab es am 
Imbisstand nur Pommes und ge-
kochte Würste. Bosner und Kafka 
sind mittlerweile die am meisten 
nachgefragten Gerichte. Es gibt 
eine große Anzahl an verschiede-
nen Bosner Varianten, zum Bei-
spiel Knoblauch, Chili und Sau-
erkraut. Die traditionellen Würste 
¡ nden sich weiterhin im Sortiment. 
Drei Generationen packen mit an, 
den heutigen Kiosk gibt es seit 
2001. Letztes Jahr wude das Logo 
und die Marke Bosner Eck neu ent-

worfen. Im Zentrum von Linz wird 
über Lieferando und mjam.at auch 
geliefert. Für Stammkunden hat das 
Bosner Eck eine eigene App ent-
wickelt, mit der man Punkte sam-
meln und gegen köstliche Prämien 
einlösen kann. 

regionale Zutaten
Bei den Zutaten setzt man auf 
Regionalität: Die Würste kom-
men von der Fleischerei Lackin-
ger, Gebäck von der Bäckerei 
Zitterl. Ab sofort steht die ve-
getarische Käsebratwurst von 
Hermann Fleischlos als klassi-
sche Bosner zubereitet auf der 
Speisekarte. Das gibts in ganz 
Österreich sonst nirgendwo.  
 Anzeige

Das Bosner Eck am Linzer Schillerpark Foto: ELEPHANTS Marketing

Bosner Eck am Schillerpark
Aktuelle tägliche Öffnungszeiten:
7 bis 1 Uhr 
www.instagram.com/bosner_eck
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Bildungsbonus für 
Umschulung kommt
oÖ. Die Bundesregierung hat 
bei den Corona-Hilfsmaßnahmen 
nachgebessert. So kommt ein 
Bildungsbonus: Arbeitssuchende, 
die bereit sind, sich über die 
Corona-Arbeitsstiftung mindestens 
vier Monate weiter- und umschulen 
zu lassen, erhalten künftig 180 
Euro zusätzlich zum Arbeitslosen-
geld. Der Familienhärtefonds wird 
von 60 auf 100 Millionen Euro 
aufgestockt. Die Sonderbetreu-
ungszeit von drei Wochen wird bis 
Ende Februar verlängert. 

„sichtbar sicherer“ zum 
schulstart in oÖ
oÖ. Unter dem Motto „Sichtbar 
sicherer“ verteilen das Land OÖ, 
die AUVA, die Wiener Städtische 
Versicherung und die HYPO 
Oberösterreich gemeinsam mit der 
Polizei wieder kostenlos 20.000 
Kinderwarnwesten zum Schulstart 
in Oberösterreich. Die Westen 
werden im Rahmen der Verkehrser-
ziehungstage in den Volksschulen 
direkt an die Kinder verteilt.

WkoÖ für Neuaufl age 
des handwerkerbonus
oÖ. 2017 ist der Handwerkerbonus 
ausgelaufen, WKOÖ-Spartenob-
mann Michael Pecherstorfer spricht 
sich angesichts der Covid-19-Krise 
für eine Wiedereinführung aus. 
Von 2016 bis Mai 2017 seien durch 
den Bonus Arbeitsleistungen in 
Höhe von rund 211,5 Millionen 
Euro ausgelöst worden, bei einer 
Förderhöhe von 33,5 Millionen. 
Ein Förder-Euro habe also mehr als 
sechs Euro Arbeitsleistung bewirkt.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515852

Foto: Land OÖ/ Daniel Mayer-Lamberg

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515966

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515842

traUN/liNZ/aNsfElDEN. 
Mehr als 100 Golfer spielten am 
Golfplatz Stärk in Ansfelden auf 
Einladung vom Lions Club Linz 
Biophilia und vom Lions Club 
Traun mit dem gewohnten Ehr-
geiz um den Sieg, aber in erster 
Linie darum, mit dem Erlös Men-
schen in Notlagen helfen zu kön-
nen. Von den 16.000 Euro Rein-
erlös konnten die Clubs 5.000 

Euro als Soforthilfe für den 
Bau einer Schule in Guatemala 
spenden, den Rest für regionale 
Hilfsprojekte verwenden. Die 
Idee entsprang der sportlichen 
Freundschaft von Judith Raab
vom Lions Club Linz Biophilia 
und Manfred Benischko vom 
Lions Club Traun. Gewonnen 
haben - im Team - Klaus Hofl eh-
ner und Hans Peter Lindner.

charitY-Golf

16.000 Euro erspielt

Erfolgreich gegolft für den guten Zweck (von links nach rechts): Manfred 
Benischko, Manuela Reichert, Dietmar Ruml und Judith Raab.  Foto: Ludwig Pullirsch

ÖBP

Experten für Bauland
oÖ. Die Ö-Bauland und Pro-
jektentwicklungs GmbH (ÖBP) 
mit Sitz in Vorchdorf kauft Bau-
land und Bauerwartungsland ab 
einer Fläche von 6.000 Quadrat-
metern. 
Vom ersten Konzept, der Ver-
wertung bis hin zur Abwick-

lung über einen Notar bietet die 
ÖBP ein Sorglos-Paket an. „Die 
ÖBP � nanzierte die Kosten für 
die Infrastruktur und übernahm 
alle Verhandlungen  mit den Be-
hörden“, so die Grundverkäufer 
im aktuellen Großprojekt in 
Pucking. Anzeige

In über 30 Gemeinden entwickelt die ÖBP leistbare Grundstücke. Foto: ÖBP
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Othmar Berner an Spitze der Innung der 
Dachdecker, Glaser und Spengler gewählt
oÖ. Othmar Berner aus St. 
Wolfgang wurde in der kons-
tituierenden Ausschusssitzung 
der oberösterreichischen Lan-
desinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler zum In-
nungsmeister gewählt. Als Stell-
vertreter stehen ihm in der Funk-
tionsperiode bis 2025 Wilhelm
Strasser (61) aus Eberstalzell und 
Gerald Wiesbauer-Pfl eger (36) aus 
Mauthausen zur Seite.

Landesinnungsmeister Othmar Ber-
ner engagiert sich seit 1990 in der 
Interessensvertretung der Dachde-
cker und P� asterer sowie der Speng-
ler und Kupferschmiede. Von 1995 
bis 2000 war er Innungsmeister der 
Spengler und Kupferschmiede und 
seit 2004 Innungsmeister in den 
beiden Innungen. Der Dachdecker- 
und Spenglermeister gründete 1983 
seinen eigenen Betrieb in Aigen-
Voglhub.
Das 16-Mann-Unternehmen be-
schäftigt sich mit Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten, Flachdächern, 
Flachdachbegrünung, Lüftungen 
und dem Fassadenbau. Als künfti-
ge Hauptaufgabe sieht Berner die 
Imagep� ege und die Bewusstseins-

bildung für das Gewerbe, die Ver-
besserung des Informations� usses 
innerhalb der Branche, sowie die 
Intensivierung der Aus- und Wei-
terbildung vom Lehrling bis zum 
Meister. Berner ist seit 1998 zusätz-
lich auch als gerichtlich beeideter 
Sachverständiger tätig. 

Die stellvertreter
Landesinnungsmeister-Stellvertre-
ter Wilhelm Strasser ist seit 2001 in 
der Landesinnung aktiv. Seit 2010 
ist er auch Euro Skills Metal Roof 
Expert (Trainer und Experte bei 
den Berufseuropameisterschaften).     
Drei Goldmedaillen, eine Bronze-
medaille und ein vierter Platz gin-
gen seither nach Oberösterreich. 
Seine unternehmerische Laufbahn 
begann 1982 mit der Übernahme 
des väterlichen Zwei-Mann-Betrie-

bes. Das mittlerweile 39 Mitarbei-
ter große Unternehmen beschäftigt 
sich mit Dachdecker- Spengler- und 
Zimmermeisterarbeiten im Privat- 
und Industriebau. Seit sechs Jah-
ren leitet er gemeinsam mit seinem 
Sohn, Wilhelm Daniel Strasser, die 
Firma Strasser Dach GmbH.
Landesinnungsmeister-Stellvertre-
ter Gerald Wiesbauer-P� eger ist seit 
2018 im Ausschuss der Landesin-
nung Dachdecker, Glaser und Speng-
ler aktiv. In vierter Generation leitet 
er seit 2018 mit seiner Frau Daniela 
und Schwägerin Michaela Wiesbau-
er ein fundiertes mittelständiges Un-
ternehmen. Mit seinem 48-köp� gen 
Team stellt er sich so mancher Her-
ausforderung und ist immer bemüht, 
mit neuen Innovationen, das Glaser-
handwerk ins richtige Licht zu rü-
cken und somit auch selbstausgebil-

dete Fachkräfte zu lukrieren. Weiters 
engagiert er sich seit 2013 als Prüfer 
bei den Lehrabschlussprüfungen in 
Oberösterreich.

Geschäftsführer bleibt
Mit der Innungsgeschäftsführung 
ist weiterhin der Leiter des Bran-
chenverbundes Bauwirtschaft, Mar-
kus Hofer, betraut. Anzeige

Landesinnungsmeister Othmar Berner Stellvertreter Wilhelm Strasser Stellvertreter Gerald Wiesbauer-Pfl eger
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JAKLAR ! 
Ich suche nach einer Förderung 
für meine Weiterbildung.
Gibt’s wen, der mir hilft?

ooe.arbeiterkammer.at

Bestätigt Georg Spiegelfeld-
Schneeburg (63) wurde für die 
Funktionsperiode 2020–2025 
neuerlich zum Kurator des WIFI der 
Wirtschaftskammer Oberösterreich 
gewählt.  Foto: WKOÖ/Erwin Rachbauer
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nOTFALLMAMA

„Auch Kinder haben ein Recht 
darauf, in Ruhe krank zu sein“
LInZ. „Um ein Kind aufzu-
ziehen, braucht es ein ganzes 
Dorf“ – Eltern wissen nur zu 
gut, wie wahr dieses afrikani-
sche Sprichwort werden kann. 
Vor allem wenn Kinder erkran-
ken, kann das den gewohnten 
Tagesablauf von berufstätigen 
Müttern und Vätern gehörig 
durcheinanderbringen. Hier 
kommt zum Glück die Notfall-
mama zum Einsatz.

Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf fordert an sich schon 
eine Portion Organisationstalent, 
erkrankt ein Kind, gerät der gut 
geplante Alltag aber schnell ins 
Wanken. Ist einmal die P� ege-
freistellung aufgebraucht bezie-
hungsweise haben Familie oder 
Freunde keine Zeit, stellt sich die 
Frage, wer betreut das erkrankte 
Kind, während Mama und Papa 
arbeiten und das Kind den Kin-
dergarten oder die Schule nicht 
besuchen kann. 
„Findet sich keine Lösung, sitzen 
Kinder dann krank in der Schule, 
aber auch sie haben ein Recht da-
rauf, in Ruhe krank zu sein“, be-

tont Elke Lehner, Landeskoordi-
natorin vom Verein KiB children 
care, auf dessen Initiative daher 
die Notfallmama ins Leben ge-
rufen wurde. Diese kommt bis 
zu drei Tage pro Krankheitsfall 
nach Hause, um das Kind in ver-
trauter Umgebung liebevoll zu 
umsorgen, während die Eltern 
arbeiten gehen. 

Linzer notfallmama betreute 
schon über 200 Kinder
Frau K. ist eine solche Notfall-
mama. Seit 2003 ist die Linzerin 
im Einsatz und 
hat seither 
über  200 

Kinder betreut. Besonders wich-
tig ist ihr das erste Kennenlernen. 
„Dieser erste Moment muss stim-
men. Es macht weder Sinn, wenn 
die Eltern mit einem schlechten 
Gefühl in die Arbeit gehen, noch 
wenn sich das Kind einfach un-
wohl fühlt. Vor allem die Kin-
der haben da einen sehr feinen 
Radar“, erzählt die Notfallmama. 
Die 1955 geborene Linzerin 
kann den Einsatz als Notfallma-
ma jedem empfehlen, der Kinder 

liebt. „Die Kinder ge-
nießen es in vol-
len Zügen, dass 
da jemand ist, 
der nur für sie 

da ist, sich 

um sie kümmert und mit ihnen 
spielt.“ Nur halbwegs fit sollte 
man sein, denn auch in einem 
kranken Kind kann viel Energie 
stecken. Und Geduld sollte man 
haben. „Kinder loten natürlich 
genau aus, was bei der Notfall-
mama erlaubt ist und was nicht. 
Neben der Fähigkeit auch mal 
Nein sagen zu können, braucht 
es da manchmal auch eine 
große Portion Schmäh, um gut 
durch den Tag zu kommen.“ Als 
schönster Lohn winkt dafür Ver-
trauen des Kindes. „Du kommst 
eh wieder, wenn ich das nächs-
te Mal krank bin? Das ist die 
schönste Bestätigung, die man 
als Notfallmama hören kann.“

Organisiert wird die Notfall-
mama vom Verein KiB children 
care. Dieser ist Tag und Nacht unter 
0664/6203040 erreichbar.

Verstärkung gesucht:
Frauen und Männer, die routiniert 
im Umgang mit Kindern sowie 
zeitlich fl exibel und zuverlässig 
sind und sich für den Einsatz 
als Notfallmama interessieren, 
erfahren mehr per Mail an verein@
kib.or.at oder auf www.kib.or.at

Symbolfoto: KiB

SUIZIDPRÄVenTIOn

Mehr Anrufe bei Notruf 142 seit März
LInZ. Seit den 80er-Jahren 
ist die Suizidrate rückläu� g. 
Dennoch sterben drei Mal so 
viele Menschen durch Suizid 
wie durch Verkehrsunfäl-
le jährlich in OÖ. Reden 
und Zuhorchen kann je-
doch helfen und vorbeu-
gen – dementsprechend 
gibt es in Oberösterreich 
verschiedenste Ange-
bote und Anlaufstellen 
für Menschen mit Sui-

zidgedanken und ihre An-
gehörige. So eine Anlauf-

stelle zum Reden ist die 
Telefonseelsorge OÖ 

(Notruf 142 oder 
per Chat unter on-

lineberatung-te-
lefonseelsorge.
at). Dort spürt 

man auch die Auswir-
kungen der Corona-Pan-
demie: „Für Menschen 
in einer Krise ist die Co-

rona-Pandemie eine Verschärfung 
der Situation“, berichtet Barbara 
Lanzerstorfer-Holzner, stellver-
tretende Leiterin der Telefonseel-
sorge. „Seit März sind die Anrufe 
stark gestiegen.“ Am Telefon und 
im Chat könnten Suizidgedanken 
offen und direkt thematisiert wer-
den – ohne Bewertung. Das Ziel: 
Hilfe zur Selbsthilfe – die eigenen 
Möglichkeiten bewusst zu machen.
Einen Anstieg der Suizide aufgrund 
der Corona-Krise gab es bisher je-

doch eher nicht: „Der Eindruck ist, 
dass in den ersten Monaten die Sui-
zid-Zahlen nicht zunehmen werden. 
Das darf uns aber nicht beruhigen“, 
so Thomas Kapitany, Geschäfts-
führer und ärztlicher Leiter des 
Kriseninterventionszentrums Wien. 
Denn: In der Folge früherer globa-
ler Krisen kam es nachweislich zu 
einem Anstieg von Suiziden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515968
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Christine Wagneder
Jugendberaterin

Unerwartete Gewinne

Ich bekomme immer mal 
wieder ein Mail, dass ich 
etwas gewonnen habe und 
manchmal denke ich, dass ich 
vielleicht tatsächlich einen 
Gewinn bekäme. Wie soll ich 
am besten reagieren?

Kürsat, 16

Hallo Kürsat,

bitte betrachte alle derartigen 
Angebote weiterhin sehr kritisch, 
denn warum sollte dir jemand ohne 
Gegenleistung einen wertvollen 
Gewinn anbieten? Meist sind solche 
angeblichen Gewinne mit kleinge-
druckten Zusatzkosten verbunden, 
wie zum Beispiel Bearbeitungsge-
bühren oder bei Gewinnreisen mit 
teuren Einzelzimmerzuschlägen. 
Auch kann die Gewinnanforderung 
über eine Telefonnummer erfolgen, 
dessen Anruf mit hohen Gebühren 
verbunden ist. Personen, die ihren 
„Gewinn“ einfordern wollen, landen 
dann meist in einer programmmäßig 
vorgesehenen Warteschleife. Die 
Gespräche werden dann absicht-
lich in die Länge gezogen, um die 
Einnahmen zu erhöhen. Ebenfalls 
unseriös ist es, wenn man die Kon-
tonummer für die Überweisung des 
Gewinnes in Erfahrung bringen will. 
Es ist also größte Vorsicht geboten. 
Am besten ist es, auf solche uner-
warteten Gewinnversprechungen 
nicht zu reagieren. Weitere Infos 
dazu bekommst du vom Verein für 
Konsumenteninformation auf vki.at
sowie auf konsumentenfragen.at

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 9 bis 15 Uhr - Derzeit sind 
keine persönlichen Termine möglich.
Tel.: 0664/ 600 721 553 9
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe- nATURSCHUTZ

Breite Akzeptanz nötig
OÖ. Welche Tier- und Pflan-
zenarten sind in OÖ geschützt? 
Naturschutzreferent Landes-
hauptmann-Stellvertreter Man-
fred Haimbuchner hat die Na-
turschutz-Bewusstseinsoffensive 
„Naturschutz ist Zukunft 2027“ 
ins Leben gerufen. 

„Alleine durch Wiederansied-
lungsprojekte und den Einsatz von 
erheblichen finanziellen Mitteln 
für Schutzmaßnahmen ist ein dau-
erhafter Naturschutz nicht zu ge-
währleisten. Vielmehr brauchen wir 
zusätzlich eine breite Akzeptanz in 
der Bevölkerung für die gesetzten 
Maßnahmen und Projekte und vor 
allem für die Bedürfnisse der ge-
schützten Lebewesen“, so Haim-
buchner zur neuen Initiative. 
Das Bewusstsein soll durch Wis-
sensvermittlung gestärkt werden. 
Haimbuchners Ziel: Bis 2027 sollen 

alle Oberösterreicher, vom Kinder-
gartenkind bis zu den Großeltern, 
egal ob in der Stadt oder am Land, 
fünf geschützte Tier- und P� anzen-
arten nennen können. 
Dazu ist das Land OÖ auch auf 
der Suche nach Partnern aus dem 
Milch- und Molkereisektor, die be-
reit sind, sich in der Bewusstseins-
bildung zu engagieren. 

Bewusstsein für Natur wird geschaffen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/515165
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Abschalten, ohne viel 
hinzublättern
GMÜnD. Fallen die Blätter, fallen
auch die Preise in der Sole 
Felsen Welt in Gmünd! 

Wer bis Ende September für 
die Monate September, Okto-
ber und November bucht, sichert 
sich 15 Prozent Rabatt auf sei-

nen Aufenthalt! So übernach-
tet man zum Beispiel statt um 
102 Euro pro Person um nur 87 
Euro pro Person (jeweils inklu-
sive Frühstück). Mit Bad, Sauna 
und Hotel**** bietet die Sole 
Felsen Welt das perfekte Rundum-
Erholungspaket. Mehr Infos auf 
www.solefelsenwelt.at Anzeige

Entspannen in der Sole Felsen Welt Gmünd Foto: Gert Perauer

Zwetschgen-Schoko- 
Kuchen

Zutaten:
6 Eier, 250g Sauerrahm 
150g Zucker, 250g Mehl
50g Butter (zimmerwarm)
200g Schokolade (geschmolzen)
1/2 Packung Backpulver
Ca. 1 kg Zwetschgen 

Zubereitung:
Die Eier mit dem Zucker und 
der Butter schaumig schlagen.
Die fl üssige Schokolade und den 
Sauerrahm dazugeben. Mehl und 
Backpulver untermengen.Die 
Masse auf ein Blech streichen.
Zwetschgen waschen, halbieren 
und auf dem Blech verteilen.Im 
vorgeheizten Ofen 30 Minuten 
bei 160 Grad backen. Zum Schluss 
mit Staubzucker bestreuen und 
mit einer Tasse Kaffee genießen.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Daniela Ehrlinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

leckermaeulchen.wordpress.com

/leckermaeulchen

/leckermaeulchen.dani

SeHbeeInTRÄCHTIGUnG

Beratung
LInZ. Die Hilfsgemeinschaft 
der Blinden und Sehschwachen 
Österreichs informiert über kos-
tenlose Beratungsleistungen für 
Menschen mit Sehbeeinträchti-
gungen. Die Bezirksgruppe Linz 
trifft sich das nächste Mal am 23. 
September von 14 bis 16.30 Uhr 
im Restaurant zur Lokomotive. 
Kontakt: 01/330 3545-83
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DATInG-PLATTFORM

Kennenlernen und verlieben: Auf 
di-mog-i.at Singles in der Nähe treffen
OÖ/AMSTeTTen. Wer den 
richtigen Partner an seiner 
Seite noch nicht gefunden hat, 
trifft auf der neuen Plattform 
di-mog-i.at vielleicht auf das 
Glück der Liebe.

Rund 700.000 Menschen in Ös-
terreich haben ihren aktuellen 
Partner im Internet kennenge-
lernt. Während sich im Netz 
große Distanzen leicht überwin-
den lassen, sind sie im echten 
Leben oft hinderlich. 

Unkomplizierte Suche
Seit wenigen Tagen ist deshalb 
die Dating-Plattform di-mog-i.
at online, eine Kooperation mit 
Tips und den Oberösterreichi-

schen Nachrichten. Dort kann 
sich jedermann ganz unkompli-
ziert auf die Suche nach Singles 

in der Nähe machen. Die Basis-
mitgliedschaft ist kostenlos, eine 
Premium-Mitgliedschaft gibt es 

ab 11,90 Euro im Monat – diese 
bietet ein paar mehr Services an. 

Fragen- oder Fotofl irt
Di-mog-i.at überprüft jede Neu-
anmeldung, um betrügerische 
Absichten und Unstimmigkeiten 
zu vermeiden. Potenzielle Part-
ner können via Fragen� irt unter 
di-mog-i.at/fragen� irt oder per 
Foto� irt unter di-mog-i.at/foto-
� irt gesucht werden. 

Singles in der nähe
Die Registrierung dauert auch 
nicht lange. Durch Eingabe der 
Postleitzahl kann die Suche 
gleich auf die gewünschte Stadt/
Ort eingegrenzt werden und so 
erscheinen potenzielle Partner 
aus der direkten Umgebung. 

Interessante Singles in der Nähe kennenlernen, oder vielleicht sogar die große 
Liebe treffen – di-mog-i.at bietet die Möglichkeit.  Foto: Nomad_Soul/shutterstock.com

Bereit, der Liebe noch eine Chance zu geben? Dann schauen Sie auf dem neuen  
Dating-Portal „Di mog i“ vorbei und lernen Sie interessante Singles in Ihrer Nähe  
kennen – vielleicht ja sogar Ihre große Liebe? Die Basis-Mitgliedschaft ist noch  
dazu völlig kostenlos!  Urlaube zu zweit, romantische Candle-Light-Dinners und  
jede Menge gemeinsame Unternehmungen warten auf Sie – auf di-mog-i.at. 

In Kooperation mit

leicht gemachteicht gemachteicht gemacht
auf di-mog-i.at

Verlieben
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Familienberatung

Selten thematisiert aber immer 
gegenwärtig: Die Finanzen innerhalb 
der Familie. Der Umgang mit Geld in 
Familien oder Partnerschaften führt 
häufi g zu Konfl ikten. Wie wird das 
Familieneinkommen verwaltet oder 
gemeinsame Ausgaben geplant? Wer 
hat welche fi nanziellen Spielräume? 
Große Einkommensunterschiede 
zwischen Partnern oder geringes 
Einkommen erschweren solche 
Entscheidungen. Transparenz, klare 
Absprachen und gute Budgetplanung 
können Partnerschaften entlasten.
Unüberlegt getroffene Entscheidun-
gen überdauern häufi g Beziehungen. 
Kommt es zu Trennung oder Schei-
dung, stellt sich die Frage, wem die 
Einrichtungsgegenstände gehören 
bzw. wer den Kredit zurückbezahlt. 
Nicht selten müssen oft noch jah-
relang Raten für Bürgschaften oder 
gemeinsam aufgenommene Kredite 
abgestottert werden.
Transparenz zur fi nanziellen Situation 
ist auch Kindern gegenüber wichtig. 
Sie lernen den Umgang mit Geld, 
wenn sie früh in die finanzielle 
Planung der Familie einbezogen 
werden. Leben Kinder mit eigenem 
Einkommen noch im Familienverband, 
ist eine angemessene Beteiligung an 
den Fixkosten zumutbar und eine 
wichtige Lernerfahrung im Hinblick 
auf eine realistische Einschätzung 
von Lebenshaltungskosten. 

Unterstützung bei all diesen 
Themen bietet die 

Familienberatung der 
Schuldnerhilfe OÖ.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 
Bürozeiten:

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr

Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt..

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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SCHULAnFAnG

Tips und ARBÖ sorgen für 
einen sicheren Schulweg 
OÖ. Tips und ARBÖ sorgen 
gemeinsam für sichere Schulwege 
in ganz Oberösterreich. 

ARBÖ stellt zum Schulanfang 50 
„Achtung Kinder“-Tafeln für ganz 
Oberösterreich gratis zur Verfü-
gung. Gemeinden und Bürger sind 
aufgerufen, sich zu melden, wenn 
ihnen besondere Gefahrenstellen 
bekannt sind und sie eine gratis 
Tafel haben möchten.

105 verletzte Kinder
Im Jahr 2019 wurden in Oberöster-
reich 105 Kinder im Alter zwischen 
sechs und 15 Jahren am Schulweg 
verletzt, eines davon tödlich. Im 
Bundesländervergleich ist Oberös-
terreich nach der Steiermark (106 

Schulwegunfälle) und gleichauf 
mit Wien (105 Schulwegunfälle) 
der traurige Spitzenreiter. 

Kinder sehen anders
„Der Hauptgrund, warum es Jahr 
für Jahr zu Schulwegunfällen 
kommt, ist, dass Kinder im Straßen-

verkehr hinsichtlich ihrer Erfahrung 
und ihrem Verhalten oft überschätzt 
werden. Aber Kinder sind vom Ver-
trauensgrundsatz ausgenommen. 
Sie sehen, hören, empfinden und 
bewegen sich anders als Erwach-
sene“, erklärt Thomas Harruk, 
Landesgeschäftsführer des ARBÖ 
Oberösterreich. 
Er emp� ehlt, gemeinsam mit den 
Kindern den sichersten Weg (mit 
den wenigsten Straßenüberquerun-
gen) verbindlich festzulegen und 
diesen intensiv zu üben. 

Tips-Redaktionsleiterin Alexandra 
Mittermayr, ARBÖ-Landesgeschäfts-
führer Thomas Harruk  Foto: Urban/Arbö

Tafel-Bestellungen per Mail 
an schulweg@arboe.at

Die Tips-Lokalredaktionen freuen sich 
über viele Fotos von Tafelklasslern 
auf den gesicherten Schulwegen.

GLÜCKSenGeRL

Prompte Glücksbegegnung
AMSTeTTen.  Das Tips-Glücks-
engerl hat wieder zugeschlagen. 
Am Amstettner Hauptplatz über-
gab es Gutscheine für die Fussl-
Modestraße.

An einem sonnigen Frühherbsttag 
materialisierte sich das Tips-Glück-
sengerl in Gestalt der Redakteurin 
Michaela Aichinger in der Wie-
ner Straße in Amstetten. Auf der 
Suche nach einem Glückskind traf 
sie Elfriede Nachbargauer. Das 
Glücksengerl stellte die alles ent-
scheidende Frage „Wie heißt Ihre 
Lieblings-Gratiszeitung?“ Elfrie-
de Nachbargauer antwortete mit 
„Tips“ und hatte – schwupsdiwups! 
– Gutscheine für die Fussl Mode-
straße gewonnen.
Elfriede Nachbargauer vermutete 
zuerst, dass es sich um einen Scherz 
oder Trick handeln würde. Aber das 

Glücksengerl konnte Frau Nachbar-
gauer von seiner Redlichkeit über-
zeugen. Das traf sich gut: Elfriede 
Nachbargauer erzählte, dass sie sich 
erst am Vortag schon in der Fussl 
Modestraße umgeschaut und eini-
ge interessante Teile gesehen hatte.
Insgesamt verschenkt Tips im 

Rahmen der Glücksengerl-Aktion 
Gutscheine der Fussl Modestraße 
im Gesamtwert von 31.800 Euro. 
Weitere Gewinner sind Michaela 
Kieslinger aus Schärding, Markus 
Bammer aus Lenzing, Inge Alt-
haller aus St. Ulrich und Victoria 
Hofer aus Altenberg.

Tips-Glücksengerl Michaela Aichinger und Gewinnerin Elfriede Nachbargauer
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eASYLIFe

Schnuppertage bei easylife
OÖ. Bis 2. Oktober Erfolgskon-
zept kennenlernen und alles 
über den eigenen Stoffwechsel 
erfahren, um abzunehmen. 

Seit über 15 Jahren hilft easylife 
dabei, lästige Kilos zu verlieren 
und schlank zu werden. Bis 2. 
Oktober gibt es wieder die belieb-
ten Schnuppertage – mit gratis 
Figur- und Stoffwechsel-Analy-
sen, Bauchfettmessung und vie-
lem mehr. Heuer allerdings nur 
nach Terminvereinbarung.

Das ist die Chance
Jetzt herausfinden, warum man 
bisher nicht abgenommen hat und 
wie schnell man mit easylife sein 
Wunschgewicht erreichen kann. Oft 
ist der Stoffwechsel schuld, der nicht 
mehr richtig arbeitet. Mit der easy-
life-Stoffwechsel-Therapie kurbelt 

man diesen wieder an und Erfolge 
zeigen sich bereits im ersten Monat 
deutlich an den Problemzonen wie 
Bauch, Hüfte oder Oberschenkel. 
So wird man schnell überschüssiges 
Gewicht los und kann nach dem Ab-
nehmen dauerhaft schlank bleiben. 
Bei den Schnuppertagen kann sich 
jeder am besten selbst vor Ort über-

zeugen. Das Beraterteam nimmt 
sich während dieser Tage Zeit für 
jeden Interessenten. Wer kommen 
möchte, ruft lieber gleich an und 
reserviert sich seinen persönlichen 
Schnuppertermin. Anzeige

Hereinspaziert zu den Schnuppertagen bei easylife bis 2. Oktober Foto: easylife

Mehr Informationen unter: 
www.easylife.at

Tel.: 0732 / 670 999    easylife-Zentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding
Gleich anrufen und unverbindlichen Schnuppertermin sichern:   Mo – Fr: 7–18 Uhr

Schnell und gesund zur Wunschfi gur.
Jetzt bei den Schnuppertagen informieren und Abnehmchancen erfahren.

Wenn auch Sie immer schon wissen wollten, wie 
die easylife-Methode eigentlich funktioniert, dann 
ist ein persönlicher Schnuppertermin die richtige 
Gelegenheit. Nutzen Sie die kostenlosen Analysen 
und klären Sie endlich die brennenden Fragen:

Warum nehme ich nicht ab?
Funktioniert mein Stoff wechsel noch?
Wie rasch erreiche ich mein Abnehmziel?
Was kostet das easylife-Programm?

Mit easylife können Sie bis zu 10 Prozent Ihres 
Startgewichts in nur 4 Wochen abnehmen. 

Tel.: 0732 / 670 999  
Gleich anrufen und unverbindlichen Schnuppertermin sichern:  

JETZT SCHNUPPERTAGE BIS 2. OKTOBER!Stoff wechsel-Therapie kennenlernen und vor Ort selbst vom Erfolg überzeugen!

Viele weitere 
Erfolgsgeschichten
& Video-Interviews

jetzt online auf:
www.easylife.at

Viele weitere 
Erfolgsgeschichten
& Video-Interviews

jetzt online auf:
www.easylife.at

-25 KG
IN NUR 

15 WOCHEN

Mario Daniel
42, aus Langschlag

29 cm Bauch
weniger! 

die easylife-Methode eigentlich funktioniert, dann 
ist ein persönlicher Schnuppertermin die richtige 
Gelegenheit. Nutzen Sie die kostenlosen Analysen 

Viele weitere 
Erfolgsgeschichten
& Video-Interviews

jetzt online auf:
www.easylife.at

„Ich bin viel agiler 
und nicht mehr 

so müde!“

Mag. Monika Wöckl
69, aus Ansfelden

9 cm Bauch
16 cm Taille

weniger! 

-10 KG
IN NUR 

9 WOCHEN

„Gewichtsabnahme, wie 
ich es mir gewünscht habe. 
Vom ersten Tag an: TOP!“

„Machen Sie sich selbst 
ein bild von easylife“

Die vergangenen Monate haben 
gezeigt, wie wichtig die Gesund-
heit ist. Die Menschen melden 
sich und wollen wissen, wie sie 
abnehmen können oder warum 
es bisher nicht geklappt hat. 
Weil hier viele Faktoren zusam-
menspielen, sind Analyse und 
Aufklärung der erste Schritt zum 
Erfolg. Wir laden nun alle herzlich 
ein, easylife unverbindlich selbst 
vor Ort kennenzulernen. In den 
einzelnen Schnupperterminen sind 
kostenlose Figur- und Stoffwech-
sel-Analysen inkludiert – und in 
persönlichen Beratungsgesprä-
chen erfahren die Teilnehmer, 
wie schnell sie ihre Problemzonen 
loswerden können.

eXPeRTen-
TIPP

von
Veronika Perchtold
easylife Österreich
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Mangelernährung bei 
Krebs

Eine auftretende Mangelernäh-
rung bei einer Krebserkrankung 
darf nicht unerkannt bleiben. 
Nicht das Körpergewicht, sondern 
allein die Gewichtsabnahme deu-
ten darauf hin. Daher empfi ehlt 
sich das regelmäßige Wiegen. 
Dazu kommt, dass vieles was vor-
her als Lieblingsspeise galt, nicht 
mehr schmeckt, nicht mehr gut 
vertragen wird. Pia Wildfellner, 
BcS ist Diätologin und hat viel 
Erfahrung mit Fragen zum Thema 
Ernährung und Krebs. Es werden 
alle individuellen Möglichkeiten 
und Unverträglichkeiten aufgrund 
von Krankheit und Behandlung 
besprochen und persönliche An-
regungen für eine gesunde, kräfti-
gende und verträgliche Ernährung 
erstellt. Sinnvoll ist es, wenn auch 
der/die Angehörige mitkommt. 
Die Beratungen fi nden in einem 
geschützten Rahmen und anonym 
statt. Die Termine sind direkt mit 
der Krebshilfe zu vereinbaren. 
Die aktuelle Broschüre gibt es 
kostenlos bei der Krebshilfe OÖ.

Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Pia Wildfellner
Krebshilfe OÖ
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KURSPROGRAMM

Volkskultur im Fokus
LInZ. Die Akademie der Volks-
kultur bietet mit ihren Aus- und 
Weiterbildungsangeboten neue, 
originelle und zeitgemäße Zu-
gänge zur Volkskultur. Kurse zu 
den Themen Heimatforschung, 
Praxiswissen Museum, Foto-
gra� e, Dorf- und Stadtentwick-
lung, Vereinsarbeit, politische 
Bildung sowie Volkskultur und 
Kreativität warten im neuen 
Kursprogramm der Akademie 

der Volkskultur auf ein inter-
essiertes Publikum. Neben den 
Ausbildungslehrgängen mit den 
Aufbaukursen wird ein breitgefä-
chertes Spektrum an Einzelkur-
sen angeboten. Der Großteil der 
Kurse � ndet im Haus der Volks-
kultur in Linz statt. Das gedruck-
te Kursprogramm kann im Büro 
des OÖ. Volksbildungswerkes 
bestellt werden. Alle Infos: www.
akademiedervolkskultur.at 

Die Kurse im Haus der Volkskultur stehen für alle Interessierten offen.       Foto: AVK

MeDIZIn

Forschungspreis
LInZ. Assistenzärztin Ursula 
Thiem vom Ordensklinikum Linz 
wurde für ihre Forschung zur Ver-
kalkungsneigung bei Patienten mit 

chronischer Nierenerkrankung 
mit dem Forschungsförderungs-
preis der medizinischen Gesell-
schaft für OÖ ausgezeichnet.

FeLDKIRCHen/DOnAU. Eine 
herbstliche Gartenlust � ndet von  
18. bis 20. September (10–18 Uhr) in 
der Bade- und Eventanlage „Jetla-
ke“ auf der Seeseitn in Feldkirchen 
statt. Es kommen Gärtner, Verkäu-
fer von Gartenmöbeln, -werkzeugen 
und Dingen, die man für den Garten 
und das Haus brauchen kann. Aus-
gefallenes, Schönes und Besonde-
res für drinnen und draußen wird 
ebenso angeboten, wie Schmuck- 
und Textildesign, Kulinarik und 
Kunsthandwerk. Anzeige Mehr unter www.gartenlust.eu

GARTenLUST

Besondere Atmosphäre

Foto: Gartenlust

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Stefan Biereder
Jugendberaterin

Freiwillig engagieren

Ich befi nde mich momentan 
in einer Orientierungsphase 
und würde mich gerne 
freiwillig engagieren. Leider 
habe ich keinen Plan, wie 
das funktioniert. Könnt ihr 
mir helfen?

Jara, 18

Hallo Jara!

Sich freiwillig für eine Sache oder 
ein Projekt einzusetzen, fi nde ich 
eine großartige Idee. Du leistest 
damit einen wertvollen Beitrag 
in der Gesellschaft und profi tierst 
auch selbst dabei. Das Gefühl 
etwas Sinnvolles zu tun und neue 
Erfahrungen zu sammeln, kann dir 
auch für die Auswahl deines weite-
ren berufl ichen Weges helfen.
Du könntest dich gleich mal an 
das LandesFreiwilligenzentrum 
ULF wenden und dort nach einem 
Projekt in deiner Nähe fragen 
ulf-ooe.at.
Eine weitere sehr gute Anlaufstelle 
für Projekte im In- und Ausland 
ist die Regionalstelle für Freiwil-
ligenprojekte im „Europäischen 
Solidaritätskorps“ jugendservice.
at/internationales/europa/efd-
freiwilligendienst. Dort findest 
du Tätigkeiten in den Bereichen 
Soziales, Umwelt, Freizeit, Sport, 
Kunst, Kultur und Medien für die 
Dauer von zwei bis zwölf Monaten. 
Weitere Infos dazu bekommst du 
im Jugendservice in deiner Nähe 
(jugendservice.at/regional)

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 9 bis 15 Uhr - Derzeit sind 
keine persönlichen Termine möglich.
Tel.: 0664/ 600 721 553 9
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-



www.tips.at 35Leben

COROnA-SHUT-DOWn

Kaum längere Wartezeiten auf OPs
LInZ/OÖ. Durch die Corona-Kri-
se und während der Lockdown-
Phase stellten die Gesundheits-
einrichtungen auf Notbetrieb um. 
Trotz verschobener Operationen 
müssen Patienten aktuell in den 
Linzer Spitälern mit keinen grö-
ber längeren Wartezeiten als 2019 
rechnen.

2.000 Operationen wurden im Be-
reich der Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK) in Österreich 
aufgrund des Corona-Lockdowns 
verschoben, ergibt eine Erhebung 
des Dachverbandes der Sozialver-
sicherungsträger. Lebenswichtige 
OPs seien aber immer durchgeführt 
worden. Trotz dieser Verschiebun-
gen: In den Spitälern in Linz und 
Oberösterreich haben sich die War-
tezeiten gegenüber 2019 nur verein-
zelt merkbar verlängert. 

Am Kepler Uniklinikum (KUK) 
Linz ist die deutlichste Verände-
rung der Wartezeiten bei Katarakt-
OPs („Grauer Star“) zu sehen: je 
nach Art der Narkose ist fünf bis 
sechs Monate zu warten, nach drei 
Monaten im Vorjahr. Bei Varizen 
(Krampfadern) beläuft sich die 
Wartezeit auf etwas über sechs Mo-
nate nach vier Monaten im Vorjahr. 
Verkürzt hingegen haben sich die 

Wartezeiten bei Nasenpolypen und 
Mandelentfernung (2020: sechs bis 
acht Wochen, 2019: acht Wochen) 
und bei Hüft- und Knie-Endopro-
thesen. Hier hat sich die Wartezeit 
im KUK auf drei bis vier Monate 
verringert, nach vier bis fünf Mo-
naten im Vorjahr. Bei planbaren 
unfallchirurgischen Eingriffen 
beträgt die Wartezeit unverändert 
etwa sechs Wochen.

Generell unverändert blieben die 
Wartezeiten im Ordenksklinikum 
Linz, „wir haben keine längeren 
Wartezeiten als im Vorjahr“, so 
Elisabeth Bräutigam, Ärztliche 
Direktorin Ordensklinikum Linz 
Barmherzige Schwestern. Bei 4,5 
Monate liegt diese bei Hüft- und 
Knie-Endoprothesen, vier Mona-
te bei Adenoide (Nasenpolypen 
beim Kind) und Mandeloperatio-
nen sowie ein Monat bei Varizen 
(Krampfadern). 
In den Regionalkliniken der OÖ 
Gesundheitsholding zeigt sich ein 
ähnliches Bild. Neben geringfügig 
höheren Wartezeiten gibt es in eini-
gen Bereichen und Spitälern sogar 
deutlich verkürzte Wartezeiten.

Trotz Corona-Shutdown gibt es aktuell kaum längere OP-Wartezeiten.  Foto: VoWe

Ein Überblick über aktuelle 
OP-Wartezeiten ist auf www.
ooeg.at/ueberblick-wartezeiten-
operationstermine zu fi nden.

HÖRGeRÄTe MIT AKKU-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
LInZ. Bester Klang und mehr 
Energie im Alltag dank fort-
schrittlicher Technik: Welche 
Vorteile eine Akku-Hörlösung 
bietet und warum Hörgeräte noch 
nie leichter zu bedienen waren. 

Moderne Hörgeräte sind ein stän-
diger Begleiter im täglichen Leben. 
Ob bei der Arbeit, in der Freizeit, 
beim Sport, beim Handwerken oder 
auch im Urlaub – Hörgeräte von 
heute sollen nicht nur für besseres 
Hören sorgen, sondern auch einfa-
che Handhabung und mühelose In-
tegration in den Alltag garantieren. 
Vor allem Akku-Hörgeräte bieten 
jede Menge Flexibilität, indem sie 
unkompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder TV ver-
bunden werden können. Einer der 
großen Vorteile einer Akku-Hörlö-
sung: Dank integriertem Akku fällt 
der Batteriewechsel weg. 

Schnelle Ladezeit
Stattdessen werden Akku-Hörgerä-
te einfach in der portablen Ladesta-
tion aufgeladen – egal ob zu Hause, 
im Büro oder im Urlaub. Eine La-
dezeit von nur wenigen Stunden 
sorgt für 24 Stunden durchgehen-
de Laufzeit. Zusätzlich gibt es eine 
30-minütige Schnelllade-Funktion, 
die mehrere Stunden vollen Einsatz 
ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Die 24 Stunden Akkulaufzeit 
sorgt außerdem für mehr Ener-
gie im Alltag, da Akku-Hörge-
räte einer Hörermüdung optimal 
entgegenwirken und das Energie-
level beim Hörgeräteträger hoch 
bleibt. Zudem stellen sich mo-
derne Hörgeräte vollautomatisch 
auf die jeweilige Hörumgebung 
ein. Das bedeutet einwandfreie 

Sprachverständlichkeit und ein 
natürliches Hörerlebnis. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur Bluetooth-Verbin-
dung mit Endgeräten wie Smart-
phone oder TV. 
Audiosignale werden dadurch 
direkt ins Ohr gestreamt. Akku-
Geräte sind dezent und robust. 
Das macht sie zum optimalen Be-
gleiter – 24 Stunden am Tag.
 Anzeige 

Akku-Hörgeräte sind die optimalen Begleiter im Alltag.  Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-
Hörlösungen von Neuroth in der 
gewohnten Umgebung testen.
Neuroth: Österreichische Tradition 
seit 1907 
Die Neuroth-Fachinstitute in 
der Nähe: 4020 Linz, Land-
straße 32 mit sehen!wutscher, 
Wiener Straße 55 & Stockhof-
straße 1
Terminvereinbarung: Tel. 00800 
8001 8001 oder auf neuroth.com
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■ Foto vom Eigenheim auf www.tips.at/eigenheim hochladen
■ registrieren und Daten eingeben
■ ab sofort bis 18. September: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 
Nähere Infos auf www.tips.at/eigenheim

Mitmachen & einen Scheck über € 1.500,- gewinnen!

Christian aus Linz-Land

 Foto: privat

Manuela und Johannes aus  
Urfahr-Umgebung
 Foto: privat

Elisabeth aus Wels

 Foto: Niklas Lachmayr

Josefine aus Gmunden

 Foto: Markus Foto

Karlheinz aus Steyr

 Foto: privat

Sabrina aus Freistadt

 Foto: privat

Doris aus Eferding

 Foto: privat

Beate aus Rohrbach

 Foto: privat

Oliver aus Ried

 Foto: privat

Christoph aus Braunau

 Foto: privat

Nicole aus Freistadt

 Foto: privat

Herold aus Grieskirchen

 Foto: privat

Elisabeth aus Wels

 Foto: privat

Christa aus Kirchdorf

 Foto: privat

Jürgen und Tanja aus Vöcklabruck

 Foto: privat

Birgit aus Amstetten

 Foto: privat

Tips, Hypo Oberösterreich und WimbergerHaus suchen das 

schönste oder originellste Eigenheim

In Kooperation mit:

F: Shutterstock
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LInZ. Das Lentos Kunstmuse-
um und SelbA (Selbständig im 
Alter) gehen in gemeinsamen 
Kunstgesprächen auf Entde-
ckungsreise: zunächst online 
im Videochat und schließlich 
vor Ort bei einem Museums-
besuch inklusive Führung mit 
anschließender Plauderei im 
Donauatelier.  

„Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Es gibt kein Rich-
tig und Falsch in der Kunstbe-
trachtung. Fragen wie was kann 
ich hier sehen, welche Geschich-
te wird in diesem Bild erzählt, 
woran erinnert mich diese Skulp-
tur, ermöglichen das individuel-
le Begreifen der Kunstwerke und 
der Künstler“, so SelbA-Leiterin 
Maria Hofstadler.  
Gemeinsam tasten sich die Teil-
nehmer am 22. und 29. Septem-
ber sowie am 6. Oktober, jeweils 
von 9 bis 10.30 Uhr, online an 
folgende Kunstwerke heran: 
Franz Gertsch, St. Marie de la 
Mer, Tony Craig, New Curly, 
Egon Schiele, Vater und Sohn 
Benesch. Beim vierten Termin, 
am 16. Oktober um 14 Uhr, kön-
nen die Werke bei einer Spezial-
führung dann vor Ort im Lentos 
betrachtet werden.

Die SelbA-Teilnehmer gehen im Len-
tos auf Entdeckungsreise.  Foto: Weihbold

SeLbA

Gemeinsam 
Kunst erleben

Infos und Anmeldung unter 
www.selba-ooe.at
Anmeldeschluss: 18. September

WeTTbeWeRb

Young at Art 2020
OÖ. Junge Talente sind ge-
sucht, beim Kreativ-Wettbewerb 
„Young at Art“ von Tips, Talen-
te OÖ, der Bildungsdirektion OÖ, 
Prager Fotoschule, Pädagogische 
Hochschule OÖ, OÖ Landes-Kul-
tur GmbH, Life Radio, TV1 und 
OÖN. Teilnehmen bis 19. Oktober!

In allen künstlerischen Techniken 
und Medien können sich die Teil-
nehmer von 8 bis 18 Jahren verwirk-
lichen. Die Arbeiten werden in drei 
Alterskategorien von einer hochka-
rätigen Jury bewertet und mit tollen 
Preisen belohnt. In der Kategorie 3 
(16 bis 18 Jahre) werden themati-
sche Preise vergeben: der „Audio-
Award“, der „Video-Award“, der 
„Fotogra� e-Award“ und der „Art-
Award“. Egal ob ein selbstkompo-
niertes Lied, ein aufgenommener 
Poetry Slam, ein Hörspiel oder in 
der Kategorie Video ein animierter 

Kurz� lm oder ein Projekt, das per 
Video dokumentiert wurde: gleich 
einreichen!
Die Tips-Leser vergeben zudem den 
Tips-Publikumspreis.

Eingereicht von Fiona (18) aus dem 
Bezirk Linz-Land.  Foto: Fiona Ritz

Alle Infos, einreichen und voten 
unter www.youngatart.at 
Einreichen bis 19. Oktober 2020

VOLKSHILFe ARbeITSWeLT GMbH

Noch eine Chance auf 
begleiteten Lehrplatz
OÖ. Im Auftrag des Sozialmi-
nisteriumservice OÖ coacht das 
Projekt HomeRun der Volkshilfe 
Arbeitswelt GmbH seit 2011 junge 
Leute in ganz Oberösterreich auf 
ihrem Weg zum Lehrabschluss.

Oberösterreichweit werden 30 Ju-
gendliche bei der Lehrstellensuche 
und während der gesamten Lehr-
zeit unterstützt. Voraussetzungen 
für die Teilnahme sind entweder 
eine gesundheitliche Einschrän-
kung, ein sonderpädagogischer 
Förderbedarf oder sozial bzw. 
emotional bedingte Schwierigkei-
ten sowie ein Alter von 15 bis 23 
Jahren. Zudem sollten die Jugend-
lichen grundsätzlich in der Lage 
sein, einen Lehrabschluss in der 
regulären Lehrzeit zu erlangen. 
Nach einem Vorstellungsgespräch 

und spannenden Kennenlern-
tagen (CheckPointDays) erfolgt die 
Aufnahme ins Projekt. HomeRun 
bedeutet passgenaue Maßnahmen 
und individuelle Betreuung bis 
zum erfolgreichen Lehrabschluss. 
HomeRun ist ein Angebot des So-
zialministeriumservice Landesstel-
le Oberösterreich.   Anzeige

Das HomeRun-Team  Foto: HomeRun

Kontakt HomeRun
Tel. 07252/41814

Das österreichische 
bierkochbuch

Die Oberösterreicher lieben Bier. 
Doch warum nicht einmal damit 
kochen? Taliman Sluga hat der 
Biervielfalt in Österreich abseits 
der Massenproduktion nachge-
spürt und bringt Lesern in seinem 
Buch Österreichs Craft-Beer-Welt 
näher. Die Reise beginnt mit ei-
ner kurzen Kulturgeschichte des 
Bierbrauens und führt über aller-
lei Wissenswertes zum Thema 
– unter anderem über Bierstile, 
Bierkultur und Biersprache – bis 
hin zur interessanten Frage, wie 
sehr das Getränk der Gesundheit 
zuträglich ist. Außerdem werden 
rund 25 innovative österreichi-
sche Klein-, Gasthaus- und Pri-
vatbrauereien mit ihren vorzügli-
chen handwerklich produzierten 
Bieren porträtiert.
Abgerundet wird der Band mit 
einem Rezeptteil, in dem 60 Mal 
mit und zu Bier gekocht wird: 
zum Beispiel resche Bierweckerl, 
ein gesunder Hopfensprossensa-
lat mit Honig-Bierdressing, ein 
schmackhaftes Schweinsfi let in 
dunkler Biersauce und zum Des-
sert eine geeiste Biercreme. Der 
Kultur- und Kulinarikvermittler 
Taliman E. Sluga ist im Muse-
ums- und Ausstellungswesen 
tätig und veranschaulicht mit 
dem zentralen Thema „Essen 
und Trinken“ historische Epochen 
und regionale Gegebenheiten. 
Seit 2005 ist Sluga auch Koch-
buchautor. Der Österreicher ist 
Initiator der seit 2011 jährlich 
stattfi ndenden Kochbuchmesse 
Graz und des Österreichischen 
Kochbuchpreises Prix Prato.

bUCH-
TIPP

Bierkochbuch
von
Taliman Sluga

Autor: Taliman Sluga
Das österreichische 
Bierkochbuch
Verlag: Anton Pustet
ISBN: 978-3-7025-0973-6
Preis: 19,95 Euro
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 16. September  
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflan-
zen, winterharte Stauden pflanzen, Herbst-
düngung; Hecken und Bäume pflanzen; Ver-
pflanzung alter Bäume; Pflanzen umtopfen, 
ernten; Wurzel und Knollengemüse setzen; 
Kompost einarbeiten; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

DO 17. September  
Neumond im Zeichen Jungfrau um 13:05 Uhr, 
ab 21:00 Uhr Waage – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: kranke Hecken und Bäume aus-
schneiden; Gehölze schneiden; Schädlings-
bekämpfung in der Erde; Gartenzaun setzen 
oder reparieren; Verkaufsverhandlungen 
Ungünstig: Säen und pflanzen; backen

FR 18. September  
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blu-
men säen und setzen; Früchte (Wildbeeren) 
einlagern; Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten, düngen blü-
henden Zimmerpflanzen; günstiger Schlacht-
tag

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SA 19. September  
ab 20:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blu-
men säen und setzen; Früchte (Wildbeeren) 
einlagern; Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten, düngen blühen-
den Zimmerpflanzen; günstiger Schlachttag

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 20. September  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane

Günstig: Pflanzen gießen und düngen; 
Rasen mähen; Wasserinstallationen durch-
führen; Blattgemüse säen oder setzen (außer 
Salaten und Kohl); Haustiere umquartieren; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; backen; Haare 
schneiden und waschen

MO 21. September  
ab 21:34 Uhr Schütze – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane

Siehe gestern

DI 22. September  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehöl-
ze veredeln; schneiden, was schnell nach- 

wachsen soll; Früchte einlagern und kon-
servieren; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Nagelpflege

Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

MI 23. September
Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Siehe gestern

DO 24. September
bis 0:10 Uhr Schütze – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; Klauenpfle-
ge bei Haustieren; Einlagern und Konservie-
ren von Wurzelgemüse; Brot backen; heilende 
Bäder; Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 20.09.2020, um 20 Uhr.

2x1 Fitnessstudio „Fit Fabrik 
Plus“ Jahresmitgliedschaft

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

2x1 Jahresmitgliedschaft in der 
Fit Fabrik Plus (Standort PLUSCITY) 
In der Mitgliedschaft enthalten: 
Ausdauer�tness, Kraft�tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, 
Powerplate, Outdoor�tness, Getränke Abo, 
Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.�tfabrik.at
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Kulinarik, Wein und Natur: 
Herbstgenuss am Neusiedler See
neUsieDLeR see. Da gibt es 
eine Region in Österreich, die vor 
allem jetzt im Spätsommer und 
Herbst so richtig aufl ebt und in 
voller kulinarischer Blüte glänzt: 
Die Rede ist von der Region 
Neusiedler See im Burgenland. 

von LUDWIG ANDERL

Sind schon Frühling und Sommer 
hervorragende Reisezeiten für 
den Osten Österreichs, so lässt sie 
sich jetzt unter der tieferstehenden 
Sonne ganz besonders genießen. 
Weil Natur und Kulinarik, Was-
sersport und Wein, Wandern und 
Radfahren am Neusiedler See 
eben auch etwas ganz Besonde-
res sind im weiten touristischen 
Reigen Österreichs.

Wo sich früh aufstehen lohnt
Das Sprichwort mit dem frühen 
Vogel, der besonders erfolgreich 
ist, lässt sich am Neusiedler See 
jetzt im Spätsommer perfekt auch 
auf die Gästen ummünzen: Denn 
wer schon einmal frühmorgens 
praktisch ganz alleine am See 
war, der weiß, wie es sich anfühlt. 
Wenn sich so manche Urlauber 
noch wohlig sanft im Schlaf be-
finden, wenn die Winde sanft 
über Schilf und See streichen, 
� nden Romantiker so richtig Er-
holung. Da spielen auch die au-
ßergewöhnlichen Naturerlebnisse 
im Nationalpark Neusiedler See 

eine große Rolle. Wie übrigens 
auch bei den traumhaften Sonnen-
untergängen derzeit am Neusiedler 
See. 

Romantik beim 
sonnenuntergang
Wer etwa schon einmal von der 
Ostseite des Sees aus – zum Bei-
spiel beim Leuchtturm in Poders-
dorf – die rote Kugel über dem 
Leithagebirge versinken sah und 
dabei vielleicht auch noch zu zweit 
mit einem Glas Rotwein am Steg 
saß, weiß, was Romantik am Neu-
siedler See bedeutet. Bevor man 
sich diesen Moment gönnt, könn-
te tagsüber vielleicht die einzig-
artige österreichische Naturland-
schaft auf zwei Rädern erkundet 
werden. Die Region Neusiedler 
See ist ohne Zweifel die Radregi-

on in Österreich. 1.000 Kilometer 
bestens beschilderte Wege mit 15 
unterschiedlichen Erlebnis-Rad-
wege warten darauf, entdeckt zu 
werden.

Kulinarische schmankerl
Apropos entdecken: Kulinarische 
Genießer entdecken in der Region 
Neusiedler See viele Schmankerl 
und beste Tropfen. Von Heurigen 
und Buschenschanken bis hin zu 
vielfach prämierten Köchen, sie 
alle überraschen jedenfalls durch 
Qualität und sehr oft mit regiona-
len Schmankerl. Und dann natür-
lich der Wein, der nicht nur echte 
Bacchusjünger und Weinliebha-
berinnen sprichwörtlich mit der 
Zunge schnalzen lassen. Manche 
Winzer führen nicht nur durch 
ihre Weinkeller, sondern teilwei-
se auch durch den ganzen Betrieb. 
Einige machen sogar Degustationen 
direkt dort, wo die qualitätsvollen 
und sehr guten Tropfen herkom-
men: im Weingarten selbst.  

In der Region Neusiedler See beschert der Herbst besondere Genussmomente. 

   2 Ü im DZ oder App. mit/
ohne Frühstück, Gourmet-
menü inkl. Weinbegleitung • 
Tageseintritt St. Martins 
Therme • Neusiedler See
Card u. v. m.
Info & Buchung:
+43 (0) 2167/8600
info@neusiedlersee.com
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www.neusiedlersee.com

menü inkl. Weinbegleitung • 
Tageseintritt St. Martins 

Neusiedler See

info@neusiedlersee.com

„Der See kocht“
schon ab

€ 170,-
2 Ü/F p. P.

DER SEE KOCHT 
Wein, Kulinarik 

& Brauchtum

Angebot gültig bis 30. November 2020.

Info & Buchung:
+43 (0) 2167/8600
info@neusiedlersee.com
Angebot gültig bis 30. November 2020.Angebot gültig bis 30. November 2020.

Einige Winzer bieten Verkostungen direkt im Weingarten an.  Foto: steve.haider.com
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Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Betreuung

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Entsorgung

Flohmarkt

Foto/Optik
Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Promenade 23, 4010 Linz, Info-Telefon: 0732 / 7895

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-linz@tips.at 
oder Fax: 0732 / 7895-377 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen
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1A MALER-GESELLE!!!
Wohnräume & Fassaden
Auch Sa./So. Hr. Zaunmayr
 0664-2542347
Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder,
 0650-5849233
www.hartmannkauft.at
Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720
Wer kann mir weiterhelfen?
Suche Senioren-WG.  0664-
8653370

www.hartmannkauft.at
hochwertige Pelze, Schmuck,
Brillantschmuck, Münzen, Sil-
ber jeglicher Art, Handarbeiten,
Kristall, Porzellan, Bernstein,
Teppiche, Kleinkunst.
Zahlung in bar!
0650-2352637

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Sammler sucht alte Musik-
truhen, Tonbänder mit Zubehör
(auch deffekt), Angelruten und
Modellautos.
  0660-8135083
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

24 Stunden Betreuung
kompetente Pflegeberatung
auch vor Ort kostenlos
07229-23118

Suche ab sofort bis Saisonende
einen Nachmieter für einen
sehr schönen Bootsliege-
platz (Steg und Stroman-
schluss) am Traunsee in Eben-
see. Nähere Infos:
0664-8157757

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Flohmarkt PERG, 20. Septem-
ber So. 5-12 Uhr am Eurospar-
parkplatz, Info  0664-
3960682
Garagenflohmarkt we-
gen Hausräumung bei je-
dem Wetter (Haushalt -
neu und großteils origi-
nalverpackt, Werkzeug,
Elektro, Gartenmöbel,
und vieles mehr) Sams-
tag 19. September von
8.00 - 12.00 Uhr, Gangl-
gutstraße 92, 4050 Traun

Muckis-Mega-Flohmärkte
Ansfelden Adler +
Welas Park Wels
jeden Sonntag und Feiertag
5-12 Uhr
Info:  0664-3080050
www.megaflohmarkt.at

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at
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Garten

Geschäftliches

Geschenke

Gesundheit

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Haben Sie heute schon regional eingekauft und damit Arbeitsplätze gesichert? 
kaufein-daheim.at führt Sie als bewussten Konsument zu regionalen Anbietern.

kaufein- 
daheim.at

Eine Initiative von

Kostenlose 
Registrierung für 

Unternehmen!

I       total regional

LANDESHAUPTMANN

In Kooperation mit

Wir wünschen 
Euch alles, 
alles Liebe 
zu Eurem 

70er! 

Eure Mädels mit Hannes, Gerald und natürlich Julian, 
Jara, Alexander und Marco! 

Wir wünschen 

Eure Mädels mit Hannes, Gerald und natürlich Julian, 

Alles Gute zu
Deinem 60. 
Geburtstag!

Wir haben 
Dich lieb!

Deine Familie

Tips – die regionale Zeitung mit 200 MitarbeiterInnen!

Neue KollegInnen sind immer willkommen!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf: www.tips.at/jobsbeitips

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... 

Sophie Wimberger, 
Verkaufsinnendienst 

regionaljobs.at 

Liebe Sophie!  
Das Tips-Team wünscht dir  

alles Gute zu deinem Geburtstag!

Dieter Lanzerstorfer, 
Verkauf Tips Linz 

Lieber Dieter!  
Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag!

wir gratulieren 

wir gratulieren 

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2020 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

1A Gartenpflege
Garten und Reinigung zu fairen
Preisen. Suche Aufträge!
Cristian´s Gartenpflege KG
 0660-7343812
Alles: Gartengestaltung/Pflege
wie Rasen, Steilböschung mä-
hen, alle Jätarbeiten, Hecken
und Sträucher schneiden, Setz-
arbeiten wie Hecken usw.
0664-4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664
Suche Rasenmäher, Motormä-
her, Motorsägen, Mopeds,
Fahrräder, Rasentraktor, Kär-
cher, Elektrogeräte, Kaffeema-
schinen, hole alles gratis ab, ist
für einen guten Zweck.
 0664-4967698
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

Anna Massage
 0664-6406927
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Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kontakte

Korrespondenz

Kosmetik/Beauty

Öfen und Herde

Parkettböden

Mobiltelefon

Partnerschaft

Sammler

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Urlaub/Reisen

Zu kaufen gesucht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Berta Eiler 80, Pens.
Ing.-Stern-Str., 4020 Linz

Karin Buchberger 77, Pens.
Körnerstr., 4020 Linz

Adelheid Freinhofer 91, Pens.
Sonnenpromenade, 4020 Linz

Bernd Specht 54
Drouostr., 4020 Linz

Fritz Börner 87
Schumpeterstr.,4040 Linz

Hermine Hofstetter 91, Pens.
Rilkestr. 4020 Linz

Rosina Friedl 89, Pens. 
Raimundstr., 4020 Linz

Karl Harreither 59, Pens. d. ÖBB
Weißdornweg, 4030 Linz

Rudolf Köck 79, Drogist i.R.
Altenberger Str., 4040 Linz

Reinhard Kleinfelder 71, Pens.
Hueberstr., 4020 Linz

Werner Polacek 78, Voest-Mitarbeiter i.R.
Kopernikusstr., 4020 Linz

Margaretha Schalk 84, Pens.
Ramsauerstr., 4020 Linz

Andreas Knoll 49 
Leonfeldner Str., 4040 Linz

Gertraud Sulzer 93, Pens. 
Leondinger Str., 4020 Linz

Alfred Ollmann 85, Pens. 
Liebigstr., 4020 Linz

Alois Gföllner  69, Pens.
Waldeggstr., 4020 Linz

Clothilde Wanda 90, Pens.
Salzburgerstr., 4020 Linz

Claudia Wintersteiger 48
Schiffmannstr., 4020 Linz

Gisela Selinger 82
Kaarstr., 4040 Linz

Anna Zinke 89, Pens.
Raimundstr., 4020 Linz

Wir 
tra

uern
 um

KFZ

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Sinnliche Berührungen zum
Wohlfühlen und Genießen
im Herzen von Linz.
www.shineyourlight.at

Allroundhandwerker, Tischler,
hat noch Termine frei, Repara-
turen, Möbel, Böden, Decken,
Rigips usw.; F. Fischerleitner:
 0699-11347582
MALER-GESELLE
(Österreicher) Der was kann!!
Auch Sam./So.
 0664-2542347
O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Einsamer Mann, 31, sucht
Frau für heiße Stunden zu
zweit.  0664-99628114

Anni, 66 J., Witwe. Jetzt ist
Schluss mit der Einsamkeit, mit-
einander lachen, die Natur ge-
nießen, für uns kochen, im Gar-
ten arbeiten, Ausflüge unter-
nehmen. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und freue mich
auf einen Mann, gerne bis 80
J., der noch nicht ganz einge-
rostet ist und sich wieder nach
kuscheln und Zweisamkeit
sehnt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

DU BIST AUF DER SUCHE nach
Liebe + Zärtlichkeit, etwas
sportlich, humorvoll + roman-
tisch + zärtlich leidenschaftlich.
Dann liest Du das richtige Inse-
rat. Ich, ein schlankes, blondes
39-jähriges Mädl vom Land,
welches das ALLEINESEIN satt
hat.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Elisabeth, 51 J., schlank,
blond, sie liebt die Natur + Ber-
ge + Seen, Sport + Gemütlich-
keit, Romantik + Musik + ko-
chen + küssen + Leidenschaft.
Ich bin eine natürliche Frau, be-
ruflich erfolgreich und sehne
mich nach einem Mann, gerne
bis ca. 65 J., der Treue und Ehr-
lichkeit genauso schätzt wie
ich.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Glaubst du auch, dass Lie-
be Berge versetzen
kann? Dann ruf an und lass
uns den Traum gemeinsam erle-
ben! Ramona 56J. Witwe, war-
tet auf deinen ernstgemeinten
Anruf! Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Sabine 51J., sehr attrakti-
ve, junggebliebene tanzbe-
geisterte, vielseitig interessierte
Klassefrau, hat genug von Män-
nern, die es nicht ernst meinen
und sucht ihren Traummann
jetzt mit diesem Inserat.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Schade um jeden Tag,
den man allein verbringt!
Ulli 63J., romantische, an-
schmiegsame Köchin, würde so
gerne mit dir Zukunftspläne
schmieden. Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Flat-Luxuswimpern € 70,-.
Terminvereinbarung unter
0676-9152763

Moderner dänischer Kamin-
feuerofen (mit roten Keramik-
fliesen ummantelt) neuwertig!
Günstig zu verkaufen  0664-
6422225

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Handybörse Pluscity
Ankauf – Verkauf – Zubehör
Entsperren – Displayreparatu-
ren aller Handymarken und
Tablets. Pluskaufstr. 7,
4061 Pasching
 07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

60-jähr. aus Linz sucht nette
Frau die gerne ab und zu mit
mir insobere Mühlviertel fährt
(wandern, Freizeit)  0664-
5550131

Er 55+ ist wieder offen und be-
reit für eine bodenständige
Partnerin ab 40, Nichtrauche-
rin, nettes Aussehen.
Bis bald  0650-8501228

Gebildeter, warmherziger
Mann sucht Frau fürs Leben.
Meldungen bitte an
 +43699-10833834 oder
per Email an die Adresse
peter.sebastian@gmx.at

Mann mit Frühlingsgefühle
60+, sucht liebe, nette, schlan-
ke Dame, für Freizeit und
mehr!.  0664-2053748 ab
18:00 Uhr

Sammler sucht günstig oder
gratis Mineralien auch Samm-
lungen, Bergbaulampen usw.
Hole ab. 0664-2449679

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Pluscity
Wir kaufen Ihr Zahn -
Bruchgold, Goldmünzen und
Schmuck. Sofortige Barzah-
lung! Pluskaufstraße 7, 4061
Pasching  07229-61724
pluscity@austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Wandern in Flachau, vermiete
wochenweise Ferienwohnung,
für 2 Personen, in der Nähe
Therme mit Solebad.  0664-
4700202

BARES GEGEN RAHRES! Pelze,
Porzellan, Zinn, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Bilder, Kleinkunst,
Bleikristall, alte Näh/Schreibma-
schinen. Herr Fröhlich 0681-
84302724
Kaufe: Pelze, Orientteppiche,
Ölgemälde, Schmuck, Bern-
stein, Uhren, Porzellan, Kristall,
Puppen, Handarbeit, Zinn,
Schreib- u. Nähmaschinen,
Münzen  0676-5696439
Seriöser Barzahler sucht:
Musikinstrumente, Uhren,
antike Möbel, Pelze, Bilder,
Münzen, Kristall, Teppiche!
Freue mich über jeden Anruf
gerne auch am Wochenende!
 0660-8169162

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496
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Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Verschiedene

Audi

Fiat

Ford

Jaguar

Opel

Peugeot

Seat

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Häuser

Wir suchen für unser Haus
DGKP (w/m)

Kollektivvertragliches Mindestgehalt ab  € 2.354,90 brutto/Monat  
(Vollzeitbasis, inkl. KV-Zulagen, exkl. Nacht-/Sonn-/Feiertagsdienste);  

Vordienstzeiten anrechenbar. Teilzeitanstellung möglich.
Unser Angebot: Fort- und Weiterbildung

Bewerbung bitte nur online unter: www.rehaklinikenns.at/karriere/ 
Rehaklinik Enns GmbH, Bahnhofweg 7, 4470 Enns

Immo 
bIlIen SchlosserIn und InstallateurIn  

für unsere Betriebstechnik in der Zentrale in Linz gesucht!

Wir setzen auf Ihr Fachwissen als erfahrene/r Handwerker/in.

DAS BESONDERE bei uns
- abwechslungsreiches Arbeitsumfeld 
- ganzjährige Auslastung OHNE Bereitschaftsdienst
- berufliche Weiterbildung wird gefördert und auch bezahlt
- sicherer, langfristiger Arbeitsplatz 
- viele Sozialleistungen: z.B. Kantine, Essenszulage, Betriebsarzt

Alle Infos zu den Jobs finden Sie unter

sch.jobs/schlosser2020

sch.jobs/gwh2020

Sie möchten noch mehr wissen? 
Sarah Tautscher (Personal) steht gerne
jederzeit für Fragen zur Verfügung.
T. 0732 6599 8113
Schachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H.
Personalabteilung | sch.jobs/linz

SchlosserIn:

InstallateurIn:

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Waldviertler sucht Allradfahr-
zeug, Zustand-Baujahr egal,
auch Havarien,   0664-
5286588

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

GROSSAUSWAHL!!!
150 TOP-GEBRAUCHTWAGEN
zu TOPPREISEN!
Finanzierung ab 2,5%!
www.trend-automobile.at
TREND-AUTOMOBILE-WELS
 07242/68011

Verkaufe Audi A6 Avant 3,0
TDI quattro Kombi/Family Van
08/2013, 229.000 km, 245 PS
(180 kW), Automatik, Allrad,
Diesel, € 13.750,-.  0699-
17761210

Fiat 124 Spider,  Lusso 1,4
Turbo Multi Air, Cabrio/Roads-
ter, Automatic, 1. Besitz, EZ 02/
2018, 19.000 km, 140 PS
(103 KW), ABS, elektr. Fenster-
heber, Klima, Sitzheizung, Frei-
sprecheinrichtung, ASR, großes
Navi, Rückfahrkamera, Tempo-
mat, 8 fach bereift, 3 tlg. orig.
Kofferset, VP € 22.500. Tel.
0660-9696300

Jaguar X-Type 2,5 V6, Allrad,
Sport, Rarität, nur 69.000 km,
Autom., 2002, weißes Leder, Ti-
tanmet., Alu, Klima, PDC, ESP,
ABS, € 14.990,-. Liebhaberzu-
stand, wie neu!
 0681-20840604

Opel Astra Kombi, Benzin, car-
bongrau, EZ: 6/12, 101 PS,
159.00 km, top Zustand,
Pickerl neu, VB € 4.900,-
 0664-2506181

Verkaufe Peugeot 308
1.4, 70 PS, schwarz, guter
Zustand (wegen Gesund-
heitszustand). Info:
 0664-4785333

130 KFZ SEAT, HYUNDAI,
… SUV zum kleinen Preis!
ANGEBOT DER WOCHE!
JETZT noch schnell einen
SEAT ALHAMBRA kaufen
& Motorsteuer sparen!!!
AUTOMATIK-SUV-TAGESZUL.!
1 x SEAT ATECA DSG FR,
Style, Tageszul. 0 km!
150 PS, Automatik, Alu, Ab-
standstempomat,  Klimaau-
to., Navigation,  Freisprech.,
LED- Scheinw., Multifunktions-
lenkrad, Parkhilfe vo. + hi.,
5 Jahre NW-Garantie! Div.
Extras, Wi-Paket, Schaltwip-
pen,  abschwenkbare Anhän-
gevorrichtung,
Sonderpreis ab € 29.499,-
im Leasing bis - € 2.000,-! zB
AKTION ab € 27.499,-
AUTOMATIK-SUV-TAGESZUL.!
1 x SEAT Arona Style DSG
Z.2020, 0 km, 116 PS, Met.,
Automatik, DSG, City- /Not-
bremsassistent, ABS, ESP, Alu,
2-Zonen Klimaauto., Full-
Link (z.B. Navigation auf Radi-
odisplay), Freisprech., Voll-
LED- Scheinw., Ö-Paket,
Parkhilfe hi., Wi.-Paket, Sitz-
heiz., Tempomat,  5 Jahre
Seat Garantie, Sonderpreis
ab € 21.099,- im Leasing bis -
€ 2.000,-! zB AKTION ab
€ 19.099,-  + sofort lieferbar!
Jäger Motors, Altenfelden
www.jaeger-motors.at
07282-6606

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo-
bilien: Leibrente.at, 
0664-6331862.

Suche Baugrundstücke,
Wohnhäuser, Gebäude in der
Stadt Linz, Biete Bestpreis.
0664-3502315

SUCHEN: HAUS,
WOHNUNG, GRUNDSTÜCK
oder mit WOHNRECHT verkau-
fen! Unverbindliche Beratung:
Tanja LINDNER, staatl. gepr.
Immobilienmaklerin
 0699-10706005

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at, 
0664-9969228.

Kaufe Wohnung in guter
Lage! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

SENIOREN:
Eigentumswohnung (Haus)
verkaufen - weiterhin darin
wohnen! AWZ Immobilien:
keine-Erben.at, 0664/3829118

BAUTRÄGER SUCHT
großes oder mehrere
Grundstück(e)! Weinbauer-
REAL,  0660-6050300

GRUNDSTÜCKE zum Hausbau
dringend gesucht! AWZ Immo-
bilien: Baugruende.at, 
0664-8984000.

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Lifestyle Appartements in
Bad Hall! 73-90m², Terrassen,
Eigengärten, Lift, Tiefgarage,
Hwb:34, fGEE:0,8, ab
229.000€, WeinbauerREAL,
 0660-7671169

Linz: Leonfeldner Straße, Woh-
nung 168 m², auch zum Teilen
auf 112 m² und 56 m², mit
480 m² Grund. Zum Renovie-
ren um € 1.600,-/m² oder reno-
viert um € 2.700,-/m²  0664-
1186677

PENTHOUSE-Wohnungen,
Wilhering/Edramsberg, ab
72m² Wfl., ca. 60m² Terrasse,
Baubeginn Frühling 2021,
Hwb:36, fGEE:0,61, ab
399.000€ WeinbauerREAL,
 0660-6050300

Hagenberg: vermiete oder ver-
kaufe vollmöbliertes Häuschen
85 m², 600 m² Grund, ruhige
Lage, Miete € 850,- +BK
 0650-8718138
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Vermietung

Wohnungen

Sonstiges

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Pflegepersonal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Hauspersonal

Nebenjobs

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Dieter Lanzerstorfer
Tel.: 0676 / 502 34 61
d.lanzerstorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die JKU besetzt zum ehestmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle:

InstallateurIn in der Abteilung Gebäude und Technik
Anzeigennummer: 4178     Bewerbungsfristende: 30.09.2020

Auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden) 
beträgt das monatliche Mindestgehalt € 1.994,60 brutto 
(14 x pro Jahr, KV-Einstufung IIb)

Nähere Informationen finden Sie unter jku.at/ausschreibungen

JOHANNES KEPLER UNIVERSITÄT LINZ
Altenberger Straße 69, 4040 Linz, Österreich

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Kornelia Stadler
Tel.: 0664 / 433 34 15
k.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Waidhofen an der Ybbs:
Wohnung zu vermieten,
auch als WG für Schüler, 86m²,
3 Schlafräume, teilmöbliert,
Nähe HTL, ab September,
Besichtigung nach Absprache
möglich,  0664-5155153

Lagerflächen von 4-27 m² be-
heizt, ebenerdig. Marchtrenk
nähe B1.  0676-4452927
Lagerräume in Linz-Süd zu
vermieten. www.zeitlager.at
 0732-757725

Gebietsvertreter(in), Kom-
plettausstatter für Hotel+Ob-
jektbereich, seit 40 Jahren gut
eingeführte Erzeugerfirma,
großer Kundenstock zum Über-
nehmen, Außendienst (Neuein-
steiger möglich)
 0664-9871616
Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Dorotheum sucht für seinen
Standort in Traun mit ca. 60
Auktionen pro Jahr
Assistenz (m/w/d) für
Fahrzeug & Technik
Auktionen Aufgaben: Über-
nahme und Beschreibung der
Auktionsobjekte, Vorberei-
tungsarbeiten f. Katalogerstel-
lung inkl. einfacher Fotobear-
beitung, kfm. Abwicklung von
Auktionen, Anlage/Pflege von
Kunden- & Fahrzeugdaten, Ge-
staltung von Inseraten,
Newslettern, Presseinfos, Be-
treuung von Auto-Pfand Kun-
den. Profil: Abgeschl. kfm. Aus-
bildung und erste relevante Be-
rufserfahrung, Interesse an
Fahrzeugen & Technik, gute
MS-Office- und Englischkennt-
nisse, Führerschein B. KV-
Grundgehalt: € 1.675,-- bis €
2.423,-- brutto p.M. - Überzah-
lung bei Qualifikation möglich.
Bewerbungen an bewerbung@
dorotheum.at, z.Hd. Fr. Carina
Bacher, MA

Sekretärin für Hausverwaltungs-
büro mit Buchhaltungskenntis-
sen ab sofort gesucht! Gering-
fügig - Stunden flexibel verein-
bar. Büro direkt bei JKU.
Bewerbungen an:
therese.rotschne@manro.at

Die BADSANIERER suchen
Tischler zum sofortigen Eintritt
für Montagen im Raum Oberös-
terreich. Entlohnung € 2.252,-
brutto zzgl. 33% Diäten. Über-
zahlung je nach Ausbildung &
Qualifikation.
Fa. Lederhilger
4621 Sipbachzell
Enzianweg 4
 07240-8272-10,
E-Mail:
rene@lederhilger.co.at

Wir stellen ein: Fahrer für Ran-
giertätigkeiten am Firmengelän-
de (Hof). Fahrpraxis, Führer-
schein C von Vorteil, gute
Deutschkenntnisse, Schichtbe-
trieb. Stundenlohn 9,42 € + Zu-
lagen. Fa. Winkler F&S Trans-
port, 4063 Hörsching.
 07221-63727-301 oder per
Email an
bewerbung@winkler-fs.at.

Wir stellen ein: WAB-Fahrer/in
mit Praxis und Führerschein
C+E. Stundenlohn € 9,89 + Zu-
lagen und Diäten. Fa. Winkler
F&S Transport, 4063 Hör-
sching. Tel. 07221/63727-301
oder per Email an
bewerbung@winkler-fs.at.

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Lichtenberg: engagierte, zu-
verlässige zahnärztl. Assisten-
tin wird aufgenommen. Bez. lt.
KV. Überbezahlung je nach
Qualifikation.
Kontakt: Zahnarzt@dr-polak.at
oder 07239-20205

Die Miteinander GmbH sucht
eine Persönliche Assistentin/
einen persönlichen Assistenten
für einen blinden Richter zur
Unterstützung am Arbeitsplatz
in Linz. Tätigkeiten: Unterstüt-
zung bei der Bearbeitung/Ver-
waltung von Akten sowie bei
Verhandlungen/Außendiens-
ten. Voraussetzungen: struktu-
rierte Arbeitsweise, gute PC
Kenntnisse, einwandfreier Leu-
mund, jurist. Kenntnisse er-
wünscht. Ca. 20-24 WSt. SWÖ-
KV, Verwendungsgruppe 4
(Mindestgehalt € 1.925,60
brutto bei Vollzeitbeschäfti-
gung). Bewerbungen bitte an:
e.lehner@miteinander.com
(  0699-13782068)

Firma Neue Raumpflege sucht
nette, verlässliche Reinigungs-
kraft mit Führerschein für Ob-
jekte in Oberösterreich 40,0
Std. / Mo - Sa, Lohn Lt. KV
€ 9,23 / Std. zzgl. Fahrtkosten
Firmenauto wird zur Verfügung
gestellt. Neue Raumpflege,
Frau Rauch 0660-4020013
office.linz@neueraumpfle
ge.com
Restaurant sucht Putzfrau
Di.-Sa. 12.00-14.00
Hr. Reingruber privat
 0650-7108020

Suchen flexible Reini-
gungskräfte im Großraum
Linz MO-DO: 16:00-20:00,
FR: 14:00-18:00 lt. KV €
9,23/Std. zuzüglich Fahrt-
kosten Fa. Reinigungs-Service
GmbH  0732-383047,
office@reinigungs-service.at

WIR suchen eine Putzkraft für
einen Privathaushalt! Fixanstel-
lung! 12-20 Wochenstunden.
Gehalt: € 13,-/br./std. Arbeits-
ort: Ottenschlag im Mühlvier-
tel, Bewerbung unter  0676-
3369954 Frau Michalik

Dynamischer Vertriebsprofi,
(50j. Pensionist), emptahisch,
kommunikationsstark, teamfä-
hig, bestes Auftreten, steigert
ihren Umsatz, entlasstet sie
professionell,
 0681-10466003

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Österreicherin mit Erfah-
rung sucht Arbeit im Haushalt
(putzen, bühgeln oder Babysit-
ten in Linz und Umgebung. Bit-
te nur seriöse Anrufe!  0677-
61707722

Suche Arbeit als Reinigungs-
kraft im Haushalt. Nur seriöse
Anrufe! Tel. 0650-8832626

Suche Arbeit im Haushalt (ger-
ne auch Gartenarbeit) oder Al-
tenpflege bzw. Massage. Bin
verlässlich, freundlich und ehr-
lich. Bitte nur seriöse Anrufe
 0688-64631894

Elektriker in Pension sucht
zeitweise, kleine Elektroarbei-
ten, günstig  0664-2053748
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FUSSBALL-BUNDESLIGA

Thalhammer: „Der Meistertitel wird 
mittel- bis langfristig möglich sein“
LINZ. Der LASK hat mit dem 
1:0 gegen die Wiener Austria 
einen gelungen Saisonstart 
hingelegt. Tips bat Trainer Do-
minik Thalhammer zum Inter-
view.

von THOMAS LETTNER

Tips: Sie waren schon in der 
Saison 2007/2008 als Assistent 
von Karl Daxbacher beim LASK 
tätig. Wie groß war die Freude 
über die Rückkehr nach Linz?

Thalhammer: Sehr groß. Man 
hat schon damals gesehen, dass 
der LASK ein großes Potential 
hat. Der Verein hat eine rasante 
Entwicklung genommen. Linz 
gefällt mir sehr gut. Meine Frau 
ist Linzerin und ich wohne auch 
seit 2007 hier.

Tips: Sie haben neun Jahre lang 
die Frauennationalmannschaft 
trainiert. War die Umstellung 
auf den Männer- und Vereins-
fußball groß?

Thalhammer: Auf den Män-
nerfußball nicht, aber auf den 
Vereinsfußball schon. Der Ver-
einsfußball hat ein ganz anderes 
Setting. Die Arbeit an sich ist 
nicht anders, aber die Frequenz 
ist höher. Jede Woche ist ein 

Spiel, und es geht Schlag auf 
Schlag. 

Tips: Gab es Kritiker, die be-
haupteten, “der Thalhammer ist 
doch nur ein Frauentrainer“?

Thalhammer: Solche Stim-
men gibt es immer wieder. Das 
ist einfach so, weil der Frauen-
fußball bei manchen nicht den 
Stellenwert hat, den er verdient. 
Es liegt an jedem selbst, darüber 
nachzudenken, ob solche Aus-
sagen ihre Berechtigung haben 
oder nicht.

Tips: Viele LASK-Fans träumen 
vom zweiten Meistertitel seit 

1965. Ist es heuer möglich, dass 
der LASK dem hohen Favoriten 
Red Bull Salzburg den Rang ab-
läuft?

Thalhammer: Ich glaube, dass 
man Meisterschaftspläne als 
Prozess sehen muss. Vergangene 
Saison hat sich die Mannschaft 
in einen Flow gespielt, der sicher 
nicht dem Standard entspricht. 
Der Meistertitel wird mittel- bis 
langfristig möglich sein, aber 
man muss den Weg dorthin 
Schritt für Schritt gehen. Die 
Erwartungshaltung darf nicht zu 
hoch sein. Eine stabile Weiterar-
beit und eine realistische Erwar-
tungshaltung sind wichtig.

Tips: Der Trainerstab beim 
LASK ist so groß wie noch nie. 
Kann es da nicht zu Konfl ikten 
kommen?

Thalhammer: Nein. Auch das 
ist ein Prozess, aus dem sich viel 
entwickeln kann. Die Zusam-
menarbeit verläuft sehr gut.

Tips: Sie sind neben der Funkti-
on als Cheftrainer auch Sportli-
cher Leiter. Legt der Verein da-
mit nicht sehr viel Macht in ihre 
Hände?

Thalhammer: Die Doppelfunk-
tion zwingt mich als Trainer, 
langfristig zu denken. Dabei 
geht es um die inhaltliche Aus-
richtung, die Förderung junger 
Spieler und darum, den sportli-
chen Weg des Vereins weiter zu 
formen.

Tips: Gibt es etwas, dass sich 
für das Spiel gegen Wattens ver-
bessern muss?

Thalhammer: Gegen Wattens 
erwarte ich mir keine großen 
Veränderungen, außer dass sie 
vielleicht noch defensiver agie-
ren werden als die Austria. Wir 
werden versuchen, mit gutem 
Gegenpressing zum Erfolg zu 
kommen.LASK-Trainer Dominik Thalhammer ist derzeit guter Dinge.
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Gold und Silber bei Staatsmeisterschaft
LINZ. Bei der österreichischen 
Staatsmeisterschaft in der All-
gemeinen Klasse im Wasserski 
Leistungszentrum Fischlham 
zeigten zwei Athleten des Motor-
Yacht-Club-Nibelungen auf. 
Nicola Kuhn durfte ihren neun-
ten Staatsmeistertitel feiern. Sie 
holte sich im Finale gegen die 

Deutsche Giannina Bonnemann 
mit vier Bojen am Elf-Meter-
Seil den Sieg. Ihr erst 16-jähri-
ger Bruder Dominic bewies im 
Trickbewerb der Herren echte 
Nervenstärke. Mit 7260 Punk-
ten und somit persönlicher Best-
leistung erreichte er den zweiten 
Platz hinter dem Topathleten aus 

Kanada, Dorien Llewellyn. „Ich 
bin überglücklich, dass dieser 
Wettkampf für uns so ein gutes 
Ende genommen hat“, zieht  
Staatsmeisterin Nicola Kuhn 
Bilanz.

Dominic und Nicole Kuhn gingen für 
den MYCN Linz an den Start.  Foto: Privat



Linz46 38. Woche 2020Sport

FUSSBALL

ASKÖ Donau Linz überrollt die 
Union Mondsee zuhause mit 5:0
LINZ. In der sechsten Runde der 
Oberösterreich-Liga kam die 
Union Raiffeisen Mondsee zur 
ASKÖ Donau Linz nach Klein-
münchen.

Die Mondseer, die mit drei Punk-
ten vor den Linzern lagen, beka-
men eine 5:0-Abfuhr. Schon zur 
Halbzeit sorgte die Mayrleb-Trup-
pe mit einer 3:0-Führung für klare 
Verhältnisse. „Wir haben heute 
einen richtig starken Fußball ge-
zeigt und mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung auch 
mehr als verdient gewonnen. Da-
rauf können wir aufbauen“, sagte 
Kurt Baumgartner, der Sportma-
nager der ASKÖ Donau Linz. Die 
Kleinmünchner stehen nun dank 

des besseren Torverhältnisses vor 
der Union Mondsee.
In der Landesliga Ost stand das 
„Urfahraner Old � rm“ zwischen 
Admira Linz und dem SK Mag-
dalena an. Die Gastgeber feier-

ten einen verdienten 3:1-Sieg. 
„Unser Matchplan ist voll aufge-
gangen. Wir haben in der Defen-
sive wenig zugelassen und waren 
vorne immer wieder gefährlich. 
Nach dem Anschlusstreffer hätte 

es schnell gehen können und das 
Spiel wäre wieder spannend ge-
worden. So waren wir aber da-
nach dem nächsten Torerfolg 
näher und konnten die drei Punk-
te einfahren“, so das Re sü mee von 
Admira-Trainer Stefan Kuranda. 
Nicht sehr rosig sieht es für die 
Blau-Weiß Linz Amateure aus, 
die auswärts gegen Dietach mit 
7:0 (4:0) untergingen.  
Stahl Linz steht nach einem 
1:2-Auswärtssieg gegen die 
ASKÖ Leonding punktegleich 
mit dem SV Alkoven an der Ta-
bellenspitze der 2. Klasse Mitte. 
Am Sonntag kommt es zuhause 
zum direkten Schlagabtausch.

Admiras Felix Haas (hinten) gegen St. Magdalenas Markus Boyer. 

In Kooperation mit

Foto: Meier

18. bis 20. September 2020

1. Bundesliga
WSG Tirol - LASK Sa. 17.00

2. Bundesliga
SK Rapid II - FC Juniors OÖ Fr. 18.30
FC Blau Weiss Linz - SC Austria Lustenau So. 10.30

oÖ. Liga
Union Edelweiss Linz - ASKÖ Oedt Fr. 19.00
ASK Steyr St. Valentin- ASKÖ Donau Linz Sa. 14.00

Landesliga ost
St. Magdalena - Naarn Fr. 19.00
BW Linz Amat. - UFC Rohrbach-Perg Sa. 16.00
Traun - Admira Sa. 16.00

1. Klasse Mitte
Westbahn - Steyregg Sa. 16.00 
Blaue Elf Linz - Neue Heimat Sa. 16.00
Pichling - Puchenau  So. 16.00

2. Klasse Mitte
Babenberg - Lichtenberg. So. 16.00
Stahl Linz FC - Alkoven So. 16.00
Dardanie FC - Oftering So. 16.00
Franckviertel ASKÖ - Urfahr So. 16.00
Edelweiss Juniors - St. Martin/Tr. So. 16.00

2. Klasse Nord-ost
Union St. Florian Juniors - Ebelsberg  Fr. 20.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

FALLSCHIrMSprINGEN

Im freien Fall zum Titel
LINZ. Mit einem Staatsmeister-
titel und drei Österreichischen 
Meistertiteln zeigte der Union 
Fallschirmspringerclub Linz bei 
den Freifall-Staatsmeisterschaf-
ten auf. Einen spannenden Kampf 
um den Staatsmeistertitel lieferten 
sich bis zum zehnten und letzten 
Durchgang die 4er Formations-
Teams Final Fire vom I. OEFC 
Graz und Black Mantis vom Union 
Fallschirmspringerclub Linz, den 
letztere schließlich mit vier Punk-

ten Vorsprung (137:133) für sich 
entscheiden konnten. Den Öster-
reichischen Meistertitel im Free-
� y-Fallschirmspringen schnappte 
sich das Team Union Linz Jumping 
Jack Last Minute, den Meistertitel 
im Freestyle-Fallschirmspringen 
das Team Union Linz Jumping 
Jack No Training at all. Der Meis-
tertitel im 4er Vertical Formation 
Skydiving ging an das Team Gün-
ters Angels (Union Linz/1. OEFC 
Graz). 

Das Team Union Linz Black Mantis auf dem Weg zum Staatsmeistertitel. 
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L I N Z .  D i e 
Witches Linz 
sind Softball-
Staatsmeister. 
Sie setzten sich 
im Finale mit 
8:3 gegen die 
Vienna Wan-
derers durch. 
„Dass wir das 
geschafft haben 
ist so toll! Wir konnten heuer alle 
Spiele gewinnen und eine Clean 
Season spielen“, berichtet Pit-
cherin Martina Lackner, die sich 
über gleich vier Auszeichungen 
freuen darf: Best Pitcher Divi-
sion West, Most Valuable Play-
er Division West, Best Pitcher 
Final 4 und Most Valuable Final 
4. Der Award Gold Glove Catcher 
Division West ging an Miriam 
Gubo, Gold Glove Out� eld Divi-
sion West an Larissa Donau.

Martina Lackner

SoFtBALL

Titel für die 
Linzer Witches
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 1. SK Rapid Wien 1 1 0 0 4 1 3
 2. FC Salzburg 1 1 0 0 3 1 3
 3. SV Ried 1 1 0 0 3 2 3
 4. LASK 1 1 0 0 1 0 3
 5. TSV Hartberg 1 0 1 0 1 1 1
 5. SCR Altach 1 0 1 0 1 1 1
 7. SK Sturm Graz 1 0 1 0 0 0 1
 7. SKN St. Pölten 1 0 1 0 0 0 1
 9. WSG Tirol 1 0 0 1 2 3 0
 10. FK Austria Wien 1 0 0 1 0 1 0
 11. RZ Wolfsberg 1 0 0 1 1 3 0
 12. FC Admira 1 0 0 1 1 4 0

SCR Altach - TSV Hartberg 1:1 (1:0)
LASK - FK Austria Wien 1:0 (1:0)
RZ Wolfsberg - FC Red Bull Salzburg 1:3 (0:2)
SK Rapid - FC Admira 4:1 (2:0)
SKN St. Pölten - SK Sturm Graz 0:0 (0:0)
SV Ried Wien - WSG Tirol 3:2 (1:2)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. FC W. Innsbruck 1 1 0 0 3 0 3
 1. FC Liefering 1 1 0 0 3 0 3
 3. SK A. Klagenfurt 1 1 0 0 3 1 3
 4. SV Lafnitz 1 1 0 0 2 1 3
 5. FC Dornbirn 1913 1 1 0 0 1 0 3
 6. SKU Amstetten 1 0 1 0 2 2 1
 6. SK Vorwärts Steyr 1 0 1 0 2 2 1
 8. FC Juniors OÖ 1 0 1 0 1 1 1
 8. Young Violets A. W. 1 0 1 0 1 1 1
 8. SC Austria Lustenau 1 0 1 0 1 1 1
 8. SV Horn 1 0 1 0 1 1 1
 12. FAC Wien 1 0 0 1 1 2 0
 13. Grazer AK 1902 1 0 0 1 0 1 0
 14. FC Blau Weiss Linz 1 0 0 1 1 3 0
 15. Kapfenberg 1919 1 0 0 1 0 3 0
 15. SK Rapid II 1 0 0 1 0 3 0

FAC Wien - SV Lafnitz 1:2 (0:0)
FC Juniors OÖ - Young Violets A. Wien 1:1 (1:1)
FC Liefering - SK Rapid II 3:0 (2:0)
Grazer AK 1902 - FC Dornbirn 1913 0:1 (0:0)
Kapfenberg 1919 - FC W. Innsbruck 0:3 (0:3)
SC Austria Lustenau - SV Horn 1:1 (1:0)
SK A. Klagenfurt - FC Blau Weiss Linz 3:1 (2:1)
SKU Amstetten - SK Vorwärts Steyr 2:2 (1:0)

BUNDESLIGA 2. LIGA

 1. SPG Wall./St. Marienk. 4 4 0 0 15 3 12
 2. SU St. Martin i.M. 5 4 0 1 14 5 12
 3. ASKÖ Oedt 6 3 2 1 11 7 11
 4. Union Linz 6 3 2 1 9 9 11
 5. SV Bad Schallerbach 6 3 1 2 14 10 10
 6. SV Gr.W. Micheldorf 6 3 1 2 12 11 10
 7. SPG Pregarten 6 3 1 2 9 9 10
 8. ASKÖ Linz 6 3 0 3 16 11 9
 9. Union Mondsee 6 3 0 3 14 13 9
 10. SPG SV Friedb/Pönd. 6 2 2 2 14 14 8
 11. ASK St. Valentin 6 2 1 3 8 11 7
 12. SV Bad Ischl 6 2 1 3 12 17 7
 13. SPG Weißk./Allh. 5 2 0 3 4 5 6
 14. Union St. Florian 6 0 3 3 6 11 3
 15. DSG Union Perg 6 0 2 4 7 17 2
 16. SV Grieskirchen 6 0 2 4 6 18 2

SPG Pregarten - SPG Weißk./Allh. 2:0 (2:0) R: -
SV Grieskirchen - ASK St. Valentin 1:4 (0:2) R: -
SV Bad Ischl - SV Gr.-Weiß Micheldorf 0:1 (0:1) R: -
ASKÖ Oedt - Union St. Florian 1:1 (1:0) R: -
SPG SV Friedb./Pönd.- SV Bad Schallerb. 3:0 (0:0) R: -
ASKÖ Linz - Union Mondsee 5:0 (3:0) R: -
DSG Union Perg - Union Linz 2:2 (1:1) R: -
SU St. Martin i.M. - SV Bad Ischl 5:2 (4:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

Immer
aktuell in den

EISHoCKEY

Testspiele absolviert
LINZ/BUDWEIS. Die Black 
Wings 1992 haben am vergan-
genen Wochenende gleich zwei 
Mal gegen die Mannen von Ma-
deta Motor Ceské Budejovice ge-
testet. Während sich die Linzer 
auswärts in Budweis noch den 
tschechischen Gastgebern mit 
einem 4:3 in der regulären Spiel-
zeit geschlagen geben mussten, 

konnten sich die Black Wings am 
Sonntag schließlich revanchieren. 
Vor einem aufgrund der Corona-
Vorschriften stark minimierten 
heimischen Publikum siegte das 
Team von Coach Pierre Beaulieu 
nach 60 Minuten mit 4:2. Beide 
Male wurden übrigens auch noch 
eine Verlängerung und ein Penal-
ty-Schießen ausgetragen.

Goalie Luka Gracnar stand am Sonntag erstmals für die Black Wings im Tor.
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 1. UFC Rohrbach-Berg 5 4 0 1 11 5 12
 2. SU Bad Leonfelden 5 4 0 1 14 9 12
 3. Naarn 5 3 1 1 11 5 10
 4. Union Katsdorf 5 3 1 1 9 5 10
 5. Admira 5 3 0 2 11 7 9
 6. St. Ulrich 5 2 2 1 12 7 8
 7. St. Magdalena 4 2 1 1 7 7 7
 8. Marchtrenk SC 5 2 1 2 10 12 7
 9. Dietach 5 2 0 3 12 8 6
 10. ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 5 1 1 3 9 11 4
 11. Traun 4 1 1 2 5 12 4
 12. Neuzeug 5 1 0 4 3 9 3
 13. Schwertberg 3 0 1 2 3 6 1
 14. BW Linz Amat. 5 0 1 4 2 16 1

Schwertberg - Traun abgesagt
Admira - St. Magdalena 3:1 (3:0) R: 0:0
St. Ulrich - ASKÖ SV Vikt. Marchtr. 2:1 (1:0) R: 1:0
Naarn - Union Katsdorf 3:1 (1:0) R: -
Marchtrenk SC - SU Bad Leonfelden 4:2 (1:0) R: -
Dietach - BW Linz Amat. 7:0 (4:0) R: -
UFC Rohrbach-Berg - Neuzeug 0:1 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

 1. Alkoven 5 5 0 0 21 11 15
 2. Stahl Linz FC 5 5 0 0 10 5 15
 3. St. Martin/Tr. 5 4 1 0 15 3 13
 4. Lichtenberg 5 4 0 1 11 4 12
 5. Dardania FC 5 3 1 1 20 9 10
 6. Leonding ASKÖ 5 2 1 2 12 11 7
 7. Babenberg 5 2 1 2 9 9 7
 8. Urfahr 5 2 0 3 15 14 6
 9. Walding 5 2 0 3 13 16 6
 10. Edelweiss Juniors 5 2 0 3 12 16 6
 11. Oftering 5 1 1 3 14 17 4
 12. Pasching 16 5 0 1 4 5 18 1
 13. Kirchberg-Thening 5 0 0 5 8 19 0
 14. Franckviertel ASKÖ 5 0 0 5 4 17 0

Lichtenberg - Franckviertel ASKÖ 3:1 (0:1) R: 6:0
Oftering - Kirchberg-Thening 4:3 (1:1) R: 0:6
Urfahr - Pasching 16 5:1 (2:0) R: 5:1
Walding - Dardania FC 0:5 (0:3) R: 2:1
Alkoven - Edelweiss Juniors 4:3 (1:3) R: -
Leonding ASKÖ - Stahl Linz FC 1:2 (0:0) R: 2:1
St. Martin/Tr. - Babenberg 1:0 (0:0) R: 1:2

2. KLASSE MITTE

 1. Puchenau 5 4 0 1 19 6 12
 2. SPG Wilh./Mühlbach 5 3 2 0 10 6 11
 3. Hörsching 4 3 1 0 11 2 10
 4. Eferding UFC 5 3 1 1 11 9 10
 5. Steyregg 5 3 0 2 13 9 9
 6. Neue Heimat 5 2 2 1 10 6 8
 7. Doppl-Hart 5 2 1 2 9 7 7
 8. Blaue Elf Linz 5 2 1 2 6 5 7
 9. Eferding/Fraham 5 2 0 3 18 10 6
 10. Dionysen 4 2 0 2 12 7 6
 11. Pucking 5 2 0 3 6 10 6
 12. Pichling 5 1 1 3 7 12 4
 13. Haid 5 0 1 4 4 17 1
 14. Westbahn 5 0 0 5 1 31 0

Steyregg - Pucking 4:1 (2:1) R: 1:4
Dionysen - Haid 6:0 (1:0) R: 2:1
Eferding/Fraham - Eferding UFC 3:4 (0:2) R: 4:1
Hörsching - Westbahn 6:1 (3:0) R: 9:0
Doppl-Hart - Pichling 3:1 (1:1) R: 5:3
Puchenau - Blaue Elf Linz 3:2 (2:1) R: 3:2
N. Heimat - SPG Wilh./Mühlbach 1:1 (1:0) R: 3:2

1. KLASSE MITTE

 1. Union St. Florian Juni. 5 4 1 0 15 5 13
 2. Treffling	 5 3 1 1 8 3 10
 3. Baumgartenberg	 5 2 2 1 14 10 8
 4. Katsdorf ASKÖ 5 2 2 1 10 9 8
 5. ASKÖ	Perg/SU	Windh.	 4 2 1 1 10 7 7
 6. Perg	Union	1b	 5 2 1 2 6 6 7
 7. Ebelsberg	 5 2 1 2 9 13 7
 8. Mauthausen	 5 1 3 1 9 6 6
 9. Niederneukirchen	 5 1 1 3 8 10 4
 10. Münzbach	 5 1 1 3 6 10 4
 11. Arbing	 5 1 0 4 5 12 3
 12. SPG	St.	Georg/Langenst. 4 1 0 3 3 12 3

ASKÖ	Perg/SU	Windh.-	SPG	St.	Georg/Langenst.	 abgesagt
Perg	Union	1b	-	Mauthausen	 1:0	 (0:0)	 R:	 -
Ebelsberg	-	Baumgartenberg	 3:1	 (2:1)	 R:	 7:0
Arbing	-	Union	St.	Florian	Juniors	 0:2	 (0:0)	 R:	 -
Katsdorf	ASKÖ	-	Münzbach	 3:0	 (1:0)	 R:	 1:1
Treffling	-	Niederneukirchen	 3:0	 (2:0)	 R:	 4:0

2. KLASSE NORD OST

Nach mehr als 19 Jahren als Sport-
redakteur bei Tips ist in mir die 
Entscheidung gereift, Abschied 
zu nehmen. Was im August 2001 
als Ergebnis eines Gespräches 
mit Josef Gruber begann, mit 
dem langjährigen Geschäfts-
führer und Chefredakteur sowie 
manchen Kolleginnen und Kolle-
gen verbindet mich heute längst 
mehr als nur eine Bekanntschaft, 
entwickelte sich zu einem inten-
siven beru� ichen Lebensprojekt. 
Trotz vieler Widerstände und 
anfänglicher Skepsis gingen die 
Tips ihren Erfolgsweg, den ich 
in rund 1.000 Ausgaben beina-
he zwei Jahrzehnte lang beglei-
ten durfte. Traditionell zählt im 
Sport in erster Linie der Leis-
tungsgedanke, dennoch fanden 
gerade in den unzähligen persön-
lichen Gesprächen mit Sportlern, 
Funktionären, Fans oder Repor-
terkollegen immer wieder zutiefst 
menschliche Aspekte ihren Fix-
platz. Auch wenn Erinnerungen 
oft verblassen, prägten sich viele 
Höhepunkte, die ich seit 2001 im 
Einsatz für Tips sowie Life Radio 
oder LT1 erleben durfte, massiv 
ein. Dazu zählen beispielsweise 
die Jännerrallye, der Linz Ma-
rathon oder die mit dem LASK, 
der SV Ried oder Blau-Weiß 
Linz erlebten Höhen und Tiefen. 
Von Ruhestand kann nach diesen 
letzten Zeilen für Tips freilich 
keine Rede sein. Als Lehrer an 
der Berufsschule Linz 3 und Ge-
meindetrainer der Akademie 2.1 
der Volkspartei Niederösterreich 
bleibt mein berufliches Leben 
auch weiterhin ein erfülltes und 
vor allem arbeitsreiches. Liebe 
Leserinnen und Leser, liebe Her-
ausgeberfamilie Cuturi, in diesem 
Sinne danke ich aufrichtig für Ihr 
Vertrauen und Ihre Gewogenheit 
über so viele Jahre und wünsche 
Ihnen von ganzem Herzen alles 
Gute. Das gilt selbstredend vor 
allem auch für „meine Tips“.

KoMMENtAr

von
Reinhard Spitzer
reinhard-spitzer@gmx.at 
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Hyundai i10: kurz und gut
Korea und Kleinstwagen, das 
hat schon immer gepasst. Von 
dem her darf man sich ruhigen 
Gewissens auf den neuen Hyun-
dai i10 einlassen.

Was waren das noch für Zeiten, als 
der erste i10 vor rund zwölf Jahren 
auf den Markt kam. Wo war Hyun-
dai damals. Und wo ist die Marke 
heute. Rasanter als der Aufstieg der 
Koreaner verlief da maximal noch 
die Demokratisierung der techni-
schen Spielwiesen. Gefühlt einen 
Wimpernschlag dauert es im hier 
und jetzt, bis ein neues Feature von 
der Oberklasse in die darunter lie-
genden Segmente quasi durchge-
reicht wird.
So gesehen hätte es auch nicht ver-
wundern dürfen, dass einen im 
kleinsten Hyundai ein gleicherma-
ßen prominent wie stilsicher ange-
brachter Touchscreen erwartet. Dass 
er allerdings 8 Zoll groß ist, er auf 
Du mit Android Auto und Apple 
CarPlay ist, hat die Testfahrer von 
Fahrfreude.cc aber doch am fal-
schen Fuß erwischt. Wie überhaupt 

die ganze Ausstattung: Tempo-
mat, Sitzheizung, Lenkradheizung, 
Klima, digitales Radio, Spurhalte,- 
Fernlicht- und Notbremsassistent 
und so manches mehr. Und das beim 
zweitbesten Ausstattungslevel. 

Knurriger Dreizylinder
Da tut der Hyundai i10 einen wah-
ren Dienst am Menschen, gerade im 
tendenziell nervigen City dschungel 
gilt jedes Ausstattungsdetail dop-
pelt. Mit Ausnahme des Tempoma-
ten vielleicht, mit dem die Testfahrer 
auch Überland nichts anzufangen 
wussten. Dafür war der Basisbenzi-
ner, seines Zeichens ein 1,0 L Drei-
zylinder-Motor mit 67 PS und 96 
Newtonmeter einfach zu schwach-
brüstig. Schon kleine Steigungen 
jenseits der 100 km/h machten der 
Maschine ordentlich zu schaffen, 
der Griff zur 5-Gang-Schaltung 
und ein fester Tritt auf das Gaspe-
dal blieben unausweichlich.
Man könnte an diesem Punkt auf 
den mit 84 PS etwas stärkeren Vier-
Zylinder verweisen. Zweckmäßiger 
scheint aber, auf die Stärken des 
Dreizylinders in seinem Metier 

aufmerksam zu machen. Zwischen 
Ampel, Kreisverkehr, Stop&Go, 
Zebrastreifen und Radfahrweg 
fühlt sich der i10 am Wohlsten. 
Und dort weiß auch der gleichmä-
ßig hochdrehende, leicht knurrige 
Dreizylinder sehr wohl zu gefallen. 
Genauso wie das exakt zu führen-
de Schaltgetriebe, der anständige 
Komfort und die direkte Lenkung.

Gute Platzverhältnisse
Der breite Kühlergrill in Waben-
struktur summiert sich gemeinsam 
mit den markanten LED-Tagfahr-
lichtern zu einem frech-fröhlichen 
Gesicht, das in der Menge nicht 
untergeht. Vier Türen, überra-
schend feine Platzverhältnisse bis 
in die zweite Reihe und beachtli-
che 252 Liter Kofferraumvolumen 
sind weitere Tugenden, die man 
unter „Typisch Hyundai“ zusam-
menfassen kann.
Dort ist auch schon das recht kom-
mod eingerichtete Interieur. Klar, 
an Hartplastik führt in dem Seg-
ment kein Weg vorbei. Dass die 
Bedienung quasi blind von der 
Hand geht, versteht sich bei Hy-

undai genauso von selber wie fünf 
Jahre Garantie und ein fairer Preis, 
als „Level 3“ ab 15.390 Euro. Mehr 
dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Hyundai i10 Level 3 1.0 ist ab 15.390 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Hyundai i10 Level 3 1.0     

Motor 
3-Zylinder Benziner
Leistung
67 PS
Max. Drehmoment
96 Nm bei 3750 U/min
Testverbrauch
rund 5,8 Liter
Vmax
156 km/h
0 auf 100 km/h
14,8 Sek.
Preis ab
15.390 Euro
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AUFBEWAHrUNG

Über 8.000 Reifen fi nden bei Volvo 
Reichhart ihren Winter-Schlafplatz
MAUtHAUSEN. In einer voll-
modernen 1.000 Quadratmeter 
großen Logistikhalle können 
rund 2.200 Kunden künftig 
ihre Reifen bei Volvo Reichhart 
einlagern. 

Aus Platznot errichtete Volvo 
Reichhart für seine Kunden  
eine moderne Reifenhalle. Diese 
wurde nun in nur sieben Mona-
ten komplett fertiggestellt. Zu-
sätzlich geschaffen wurde drei 
vollwertige Arbeitsplätze, die 
für eine schnelle Abwicklung 
und kürzere Wege sorgen. Auf 
die Sicherheit der Halle wurde 
beim Bau großen Wert gelegt. 
Denn alleine für die Brand-
schutzvorkehrungen investierte 

Reichhart über 150.000 Euro. 
Mit der am Dach installierten 
100 kw Photovoltaik-Anlage und 
mit 100 kw Akkuspeicher, kann 
sich der Betrieb nun mit grünem 
Strom selbst versorgen. Neu sind 

auch die fünf E-Ladestationen, 
die rund um das Autohaus er-
richtet wurden. 
Somit kann der Wintercheck beim 
Auto und das Umstecken auf Win-
terreifen heuer reibungslos und 

in einem Weg erledigt werden. 
Natürlich sind auch nicht Volvo 
oder Suzuki-Fahrer jederzeit im 
Autohaus willkommen. Die Ter-
minvereinbarung verhindert lange 
Wartezeiten. Anzeige 

Durch die Photovoltaik-Anlage der neuen Logistikhalle von Volvo Reichhart kann 
der Betrieb ausreichend grünen Strom zur Eigenversorgung erzeugen.  Foto: NGE

Im Lager fi nden über 8.000 Reifen ein 
kurzzeitiges Zuhause.  Foto: Reichhart
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LINZEr AUtoBAHN

Tunnelbau für die A 26 ist gestartet
LINZ. Mit einem ordentlichen 
Knall erfolgte am Montag, 14. 
September, am südlichen Do-
nauufer der offi zielle Auftakt 
für die Tunnelbauarbeiten der 
A 26 Linzer Autobahn. 

Ausgelöst wurde die Sprengung 
im Freinberg durch Bettina Stel-
zer-Wögerer, die die Funktion der 
Tunnelpatin übernommen hat.
Bereits 2021 werden die Tragsei-

le und wesentlichen Brückenteile 
über die Donau montiert. Die Ar-
beiten für die nördlich und süd-
lich des Flusses im Berg verlau-
fenden Anschlussstellen nehmen 
insgesamt noch etwa dreieinhalb 
Jahre in Anspruch. 2024 gibt die 
ASFINAG die Brücke gemein-
sam mit den Anbindungen zur B 
129 Eferdinger- und B 127 Rohr-
bacherstraße – das ist der erste 
Abschnitt der A 26 Linzer Au-
tobahn – für den Verkehr frei.

v.l.n.r: Alexander Walcher, Andreas Fromm, Hartwig Hufnagl (ASFINAG), Sabine 
Kühschelm (BMK), Tunnelpatin Bettina Stelzer-Wögerer mit Mineuren, LH Tho-
mas Stelzer, LR Günther Steinkellner, Bgm. Klaus Luger, Vize-Bgm. Markus Hein

Foto: ASFINAG

MAZDA JAHrHUNDErtWoCHEN

Jetzt Alu-Winterkompletträder gratis
WALDING/PASCHING. In den 
Jahrhundertwochen im Sep-
tember gibt es jetzt zusätzlich zu 
allen anderen Aktionen wie Ein-
tausch- und Leasingbonus eine 
Garnitur Alu-Winter-Komplett-
räder im Wert von bis zu 1.600 
Euro gratis.

Für alle, die heuer noch ein neues 
Auto haben wollen, ist jetzt der 
beste Kaufzeitpunkt. Auto Eder 

hat eine riesige Anzahl an prompt 
verfügbaren Neuwagen in allen 
Fahrzeuggrößen. Wer jetzt zu-
schlägt, profitiert noch vom zu-
sätzlichen Steuervorteil. Denn ab 
Oktober ändert sich die motorbe-
zogene Versicherungssteuer, das 
betrifft vor allem Fahrzeuge mit 
mehr PS. Beim Kauf eines CX-5 
oder Mazda6 kann man so bis zu 
392 Euro jährlich sparen; und das 
lebenslang, solange das Fahrzeug 
zugelassen ist. AnzeigeAuto Eder hat die größte Mazda CX-5 Auswahl Österreichs. Foto: Mazda

DIE MAZDA JAHRHUNDERTWOCHEN
NUR J E T Z T IM S E P T EMB E R

Aktionen gültig vom 01.09. bis 30.09.2020 beim Kauf eines Mazda Neuwagens und Zulassung bis 31.12.2020. ¹) Im Leasing für Privatkunden
über Mazda Plus Finance für alle Modelle (außer Mazda MX-ḃḀ), 0% Anzahlung möglich, Mindestlaufzeit 48 Monate. ²)Aktion gültig für Privat-
kunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens der Modellreihen MazdaḂ ab Ausstattung Takumi, Mazdaḃ, MazdaḆ, Mazda CX-ḃ, Mazda CX-ḃḀ und
Mazda CX-ḅ im Zeitraum vom 01.09. bis 30.09.2020 und Zulassung bis 31.12.2020. Vergütung der jeweils kleinsten homologierten Rad-/Reifen-
kombination je Modell. Exklusive Montagekosten. Exklusive Radmuttern (für Modelle mit Stahlfelgen). Nähere Details bei Ihrem Mazda Partner
oder auf www.mazda.at | Verbrauchswerte exkl. Mazda MX-ḃḀ: 5,3–8,4 l/100km, CO₂-Emissionen: 120 –192g/km. Symbolfotos.

MUSTERSTRASSE 123

1234 MUSTERSTADT

TEL. 01/123 45 6

WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS
MUSTER

W I N T E R R Ä D E R
G R A T I S 2

3 L E A S I N G R A T E N
G R A T I S 1

MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3

4111 WALDING

TEL. 07234/82473

AN DER TRAUNER KREUZUNG 6

4061 PASCHING

TEL. 07229/73144

WWW.EDER.MAZDA.AT
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NEUE saisoN

Kultur Hof startet neu durch
liNZ. Mit einigen Neuerungen 
ist das Kulturzentrum Hof in die 
Herbstsaison gestartet. Neuer 
Geschäftsführer ist Wolfgang 
Pfeiffer. Außerdem läuft das Kul-
turzentrum künftig unter dem 
Namen „Kultur Hof“.

Das Kulturzentrum Hof hat die 
coronabedingt veranstaltungs-
freie Zeit genutzt, um zahlreiche 
Neuerungen umzusetzen. Seit 
Juli hat das Hof einen neuen Ge-
schäftsführer. Wolfgang Pfeiffer, 
bis Ende Juni Kulturmanager im 
ABC Ansfelden, ist zum Hof ge-
wechselt. Dort liegen auch seine 
Wurzeln – bis Mitte der 90er-Jahre 
war er hier bereits tätig.
Neu sind auch Name, Logo und 
Homepage im Hof. Aus dem Kul-
turzentrum Hof wurde der „Kul-
tur Hof“. Seit September können 

Besucher ihre Eintrittskarten auch 
online im Ticketshop kaufen. 

Viel Kultur im Herbst
Für die neue Saison wurde ein at-
traktives Programm zusammenge-
stellt, das gemäß dem Stil des Kul-

turzentrums vor allem jungen und 
neuen Künstlern ein Podium bietet. 
Vom Improtheater über die Lese-
bühne und Poetry Slam bis hin zu 
Kabaretts und Konzerten reicht das 
vielfältige Programm, bei dem es 
auch einige Premieren gibt.
Am Freitag, 18. September, 20 
Uhr, ist die Improtheatergruppe 
Humorvorsorge „Back in Town!“, 
am Donnerstag, 24. September, 20 
Uhr, wartet das Konzert „Night 
Voc“. Weiter geht‘s mit einem 
Kabarett-Wochenende: Am 25. 
September, 20 Uhr, ist das Kaba-
rett „BeziehungsWeise“ von Kauf-
mann-Herberstein zu erleben, tags 
darauf folgt die Linz-Premiere von 
„Chill amal, Fessor“ von Andreas 
Ferner.   
Das vollständige Programm und 
vieles mehr ist auf der neuen 
Homepage www.kultur-hof.at zu 
� nden.

Der neue Kultur Hof-Geschäftsführer 
Wolfgang Pfeiffer (l.) mit Obmann 
Philipp Albert Foto: Simon Stark

sCHlossMUsEUM

Faszinierende Anblicke
liNZ. „Meet your Maker“ 
und „win > < win“ – diese 
zwei neuen Ausstellung gibt‘s 
im Linzer Schlossmuseum zu 
sehen. 

Bis 13. September steht bei „Meet 
your Maker“ der gekreuzigte Er-
löser als zentrales Thema im Mit-
telpunkt.  Der qualvolle Tod Jesu 
Christi versinnbildlicht einerseits 
das heilbringende Opfer, das Gott 
für die Menschen brachte, ande-
rerseits den Moment der Trans-
zendierung aus der irdischen Welt 
in das Reich Gottes. Für die Men-
schen des Mittelalters war dieses 
Glaubensbild ebenso existenziell 
wie abstrakt – für das heutige 
Publikum ist es zumeist weniger 
existenziell, dafür erheblich mys-
tischer. Die Gegenüberstellung 
eines monumentalen frühneu-

zeitlichen Kruzi� x‘ mit Christian 
Lemmerz‘ Virtual Reality-Arbeit 
„La Apparizione“ ermöglicht es 
dem Publikum, in die spirituel-
le Welt einer lange vergangenen 
Zeit einzutauchen und das Fas-
zinosum religiöser Verzückung 
bildhaft nachzuemp� nden. 

letzte Überlebende: Quallen
Bis 20. Februar 2021 ist die In-
stallation „win > < win“ der Grup-
pe Rimini Protokoll (Helgard 
Haug, Stefan Kaegi und Daniel 
Wetzel) zu sehen. Hier werden die 
Besucher in einem audio-visuel-
len Erlebnis mit faszinierenden 
Quallen und der Auseinanderset-
zung mit dem apokalyptischen 
Überlebenskampf unserer Zeit 
konfrontiert. Die Zahl der Qual-
len nimmt weltweit zu. Biologen 
haben daher immer wieder die 
gleiche Prognose gestellt: Wenn 
alles andere zugrunde gegangen 
ist, werden Quallen die einzigen 
Überlebenden sein. Die Gründe 
dafür sind mit Über� schung und 
Verschmutzung menschenge-
macht. Der beobachtende Blick 
auf die Kreaturen soll ein Anstoß 
zur Selbstre� ektion sein.
Infos: www.ooelkg.at

Blick in die Installation „win > < win“ 
im Schlossmuseum Linz

Foto: OÖ Landes-Kultur GmbH/A. Bruböck

„Und das und das und das“
liNZ. Unter dem Titel „und das 
und das und das“ zeigt Künstler 
Hubert Ebenberger bis 29. Oktober 
seine Werke im AK-Bildungshaus 
Jägermayrhof. Eintritt frei.

ausstellung „Energie“
liNZ. Der OÖ. Künstlerbund lädt 
von 23. September bis 12. Oktober 
ein, die Ausstellung „Energie“ im 
Foyer des Volkshauses Dornach-
Auhof zu besichtigen. Eröffnung: 
23. September, 19 Uhr. Musik: Ivo 
Truhlar.

Begegnung und Film
liNZ. Pax Christi OÖ und der 
Verein zusammenhelfen OÖ laden 
am Dienstag, 22. September, 
18.30 Uhr, zum Begegnungsabend 
mit Filmvorführung. Zu sehen 
ist „Angelo“, ein Film über die 
berühmte mythologische Figur der 
Wiener Stadtgeschichte Angelo Soli-
man. Zu sehen in der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Linz – Innere Stadt.

Kunstraum Memphis
liNZ. Am Dienstag, 22. Septem-
ber, startet im Kunstraum Memphis 
an der Unteren Donaulände 
12 die Saison. Wie kann in der 
gegenwärtigen Situation ein 
Kunstbetrieb funktionieren, dessen 
wichtigste Akteure – Künstler 
und Publikum – buchstäblich den 
Kontakt zueinander verlieren? 
Dieser Frage widmet sich der 
Kunstraum mit neuen Formaten und 
Angeboten. Zur Saisoneröffnung 
am 22. September werden erstmalig 
limitierte Editionen von Künstlern 
präsentiert, die bereits in früheren 
Memphis-Ausstellungen vertreten 
waren. Im Bild: „God (B)less 
America“ von Tom Schmelzer.
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Foto: Memphis
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Top-Termine

BENEFiZKoNZERt „la PassioNE“ 
liNZ. Hochkarätiges Konzert zugunsten des 
Mariendoms: Am Samstag, 3. und Sonntag, 
4. Oktober, 20.30 Uhr, präsentieren das 
Ensemble Pro Brass und der Chor Ad Libitum 
das abwechslungsreiche Programm „La Passi-
one“. Karten: Domcenter, Tel. 0732/946100, 
Ö-Ticket. Infos: www.promariendom.at

Foto: Chor Ad Libitum

KaBaREtt „aUs liEBE“ 
liNZ. Kabarettistin Ulrike Haidacher – 
die eine Hälfte des Duos „Flüsterzweieck“ 
gibt ihr Debüt als Solistin, am Samstag, 
26. September, 20 Uhr, im Posthof Linz. 
Witzig und brisant: Im Programm „Aus 
Liebe“ geht es ans Eingemachte. Infos und 
Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket.
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MUsiK DER 60‘s, 70‘s UND 80‘s 
HÖRsCHiNG. Bei einem Tribute-Konzert 
am 26. September im Kusz in Hörsching 
performt Andie Gabauer mit seiner Band 
FreeMenSingers weltbekannte Hits von 
Johnny Cash, Bob Dylan und Tom Petty. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Kartenvorver-
kauf beim Marktgemeindeamt Hörsching.

Foto: Christina Karagiannis

FRaNZ PosCH iN DER HoaMat
HaiBaCH. Der Volksmusiker Franz 
Posch und seine Innbrüggler treten am 
16. und 17. Oktober in der Haibacher 
Hoamat auf. Volksmusik und Witz lassen 
sich mit einem Menü aus der Hoamat-
Küche kombinieren. Mehr Infos gibts 
unter www.hoamat.net

Foto: Franz Posch

BRUCKNERFEst

Bruckner und Brahms
liNZ. Dem Minguet Quartett ge-
lingt es seit über drei Jahrzehnten, 
Menschen für die hohe Kunst des 
Streichquartetts zu begeistern. 
Im Brucknerhaus musiziert es 
am Donnerstag, 8. Oktober, 19.30 
Uhr, im Rahmen des Bruckner-
festes mit dem weltbekannten 
Bratschisten Gérard Caussé.

Am Programm stehen Streich-
quintette von Johannes Brahms 
und Anton Bruckner. Beide 
Komponisten haben sich bei den 
zu hörenden Werken zumindest 
von der Besetzung her eher an 
Mozart – mit zwei Bratschen – 
als an Schubert orientiert, der 
zwei Celli vorschreibt. 
Erstaunliches Detail: Johannes 
Brahms‘ wundervolles 1. Streich-
quintett erlebt erst in diesem 
Konzert seine Brucknerhaus-
Premiere.

Alle Infos und Karten unter 
www.brucknerhaus.at , Tel. 
0732/775230. Tips verlost 2x2 
Freikarten. 

Bratschist Gérard Caussé  Foto: Mia Super

litERatURsaloN

„Ich an meiner Seite“
liNZ. Bachmann-Preisträgerin 
2019 Birgit Birnbacher kommt 
am Montag, 28. September, 20 
Uhr, in den Posthof Linz. Tips 
verlost 4x2 Freikarten.

Zu Gast beim Festival Lese/Zei-
chen im Literatursalon geht sie hu-
morvoll und empathisch der Frage 
nach, was ein „nützliches“ Leben 
ausmacht. Sie präsentiert ihren 
zweiten Roman „Ich an meiner 
Seite“ (Zsolnay Verlag). Arthur, 
22, still und intelligent, hat 26 Mo-
nate im Gefängnis verbracht. End-
lich wieder in Freiheit stellt er fest, 
dass er so leicht keine neue Chance 
bekommt. Gemeinsam mit seinem 
unkonventionellen Therapeuten 
Börd und seiner glamourösen Er-
satzmutter Grazetta schmiedet er 
deshalb einen ausgefuchsten Plan. 
Eine kleine Lüge, die die große 
Freiheit bringen könnte ...

Durch den Abend führt Christian 
Schacherreiter. Infos und Karten: 
www.posthof.at, Ö-Ticket. 

Bachmann-Preisträgerin Birgit Birnba-
cher liest im Posthof Linz.  Foto: Bogenberger

Top-Termine

NiGHt oF tHE DaNCE 
liNZ/aMstEttEN. Internationale 
Spitzentänzer präsentieren am 3.1. 
im Brucknerhaus und am 4.1. in der 
Johann-Pölz-Halle spektakuläre Tanz- und 
Akrobatikszenen im Stil von Riverdance, Lord 
of the Dance, Dirty Dancing, Stomp, u.v.m. 
VVK: Ö-Ticket, Schröder Tel. 0732/221523.

Foto: Pura Vida

DiE NaCHt DER MUsiCals 
liNZ/WEls. Die erfolgreichste Musical-
gala aller Zeiten begeistert die Zuseher am 
4.1. in Linz und am 15.1. in Wels mit Hits 
aus Cats, Elisabeth, Mama Mia, Tanz der 
Vampire, Das Phantom der Oper, König der 
Löwen, Frozen, Aladdin uvm. VVK: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Tel. 0732/221523

Foto: Pura Vida

DER KlEiNE PRiNZ 
aMstEttEN/liNZ. Das farbenfrohe Musical 
für die ganze Familie nach dem Meisterwerk 
von Saint-Exupéry. Voller Emotionen und visu-
eller Überraschungen entführt es das Publikum 
in die magische Welt des Kleinen Prinzen. Am 
28.1. in Amstetten und am 30.1. in Linz. VVK: 
oeticket.com, Schröder Tel. 0732/221523.

Foto: Manfred Esser

MaRtiN sCHWaB liEst WERNER 
liNZ. Burgtheater-Ensemblemitglied 
Martin Schwab begleitet die Aufführung des 
Juwels der Programmmusik „Musicalischer 
Instrumental Calender“ von Gregor Jospeh 
Werner. Es spielt das Concilium musicum 
Wien, am Mittwoch, 14. Oktober, 19.30 Uhr 
im Brucknerhaus. Karten: brucknerhaus.at
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JUBilÄUM

Drei Generationen lassen die Puppen tanzen
liNZ. Alles begann mit einer pri-
vaten Vorstellung zum dritten Ge-
burtstag eines Mädchens. Daraus 
sind nun 50 Jahre Linzer Puppen-
theater geworden. Seine Heimat 
hat das Theater für die jüngsten 
Kulturfans im Kinderkulturzen-
trum Kuddelmuddel.

Das kleine Mädchen war Bettina 
Bayr-Gschiel, heute selbst Spielerin 
und Leiterin der Sonderprojekte im 
Puppentheater. Gespielt hat damals 
ihre Mutter, Christa Koinig, bis 
heute Künstlerische Leiterin des 
Linzer Puppentheaters. Und auch 
die dritte Generation ist beteiligt: 
Enkeltochter Romana Philipp spielt 
und leitet die Geschäfte.
Mehr als 300 Puppen, von Kasperl 
und Seppy bis zum Drachen Basti 
und zur Hexe Zwiederwurz, hat 
Christa Koinig bisher angefertigt, 
mehr als 500 Geschichten geschrie-

ben. „Ich sehe uns als Institution für 
die Kleinsten, mir ist es aber auch 
wichtig, dass sich Kinder und Er-
wachsene in den Figuren wieder� n-
den“, so Koinig. 
In einer normalen Saison werden 
jährlich fünf bis sechs Neuproduk-
tionen und rund 150 Vorstellungen 
für 10.000 Kasperl-Fans gespielt.  

start in Jubiläums-saison
Erstmals in der Geschichte gab 
es durch Corona im Frühjahr 
eine Spielunterbrechung – gleich 
aber wurden Seppygeschichten 
online gezeigt. „Puppentheater 
ist zeitlos, die Kinder kommen 
trotz digitaler und Corona-Zeiten 
aber auch ins Theater“, freut sich 

Bettina Bayr-Gschiel schon auf 
die neue Saison. Und die star-
tet fulminant, mit bunten Fest-
tagen zum 50. Geburtstag. Von 
17. bis 20. September � nden diese 
mit Eigenproduktion und Gastspie-
len statt. Am Freitag, 18. Septem-
ber, 9.30 Uhr, erobert das Linzer 
Puppentheater auch das Bruckner-
haus, um möglichst vielen Fans den 
Besuch zu ermöglichen. Zu sehen 
ist das neue Stück „Der eingebilde-
te Gockelhahn“. Um 14 Uhr wartet 
im Brucknerhaus das musikalische 
Mitmachprogramm „Wiff-Jack, 
Hell & Frisch!“.

Reduzierte Vorstellungen
In der neuen Saison müssen co-
ronabedingt die Spieltermine auf 
Mittwoch und Sonntag, je 15 Uhr, 
reduziert werden, auch Reservie-
rungen vorab sind nötig. Alle Infos 
und Vorstellungen sind auf www.
puppentheater.at zu � nden. 

Das Linzer Puppentheater in Frauenhand (v. l.): Romana Philipp, Christa Koinig (mit 
ihrer ersten, vor 50 Jahren gefertigten Puppe in Lederhose) und Bettina Bayr-Gschiel

saisoNstaRt

Premieren-Reigen am Linzer Landestheater
liNZ. Am kommenden Wochen-
ende startet das Landestheater 
Linz offi ziell in die neue Saison 
2020/21. Eröffnungspremiere am 
Freitag, 18. September: „Piaf“. 

Das Musical über die Naturgewalt 
auf der Bühne und im Leben Édith 
Piaf war bereits erfolgreich in Pre-
views zu sehen. Das biogra� sche 
Musical aus der Feder der britischen 
Autorin Pam Gems ist gespickt 
mit Piafs großen Chansons wie 
„L‘accordéo-niste“, „Padam“, „La 
vie en rose“, „Mon dieu“ und natür-
lich „Non, je ne regrette rien“. Eine 
Paraderolle für das Gründungsmit-
glied des Linzer Musicalensembles 
Daniela Dett. Am Spielplan steht 
„Piaf“ bis 13. November.

opern-Doppel
Tags darauf, am Samstag, 19. Sep-
tember, beginnt die Opernsaison in 

Linz. Zwei extrem unterschiedliche 
Frauenschicksale stehen an diesem 
Abend im Mittelpunkt. Passend 
zum Beethovenjahr 2020 wird des-
sen einzige Oper „Fidelio“ auf die 
Bühne gebracht. Kombiniert wird 
der Abend mit der Oper „Twice 
Through the Heart“ von Mark-An-
thony Turnage. Regie führt Her-
mann Schneider, musikalische Lei-

tung: Markus Poschner. Zu sehen 
ist das Opern-Doppel (Dauer: 2,5 
Stunden) bis 17. November. 
Für junges Publikum ist in der Stu-
diobühne Promenade „Faust Short 
Cuts“ nach Goethe zu sehen, Pre-
miere: 20. September. Nele Neitzkes 
Short Cut-Version ist ein Best-of des 
ersten Teils der Tragödie – mit Au-
genzwinkern und Nostalgie.

Das Schauspielhaus und die 
Kammerspiele an der Promenade 
werden auch in der neuen Saison 
wieder ein Ort für Tragödie, Lust-
spiel, Volksstück und vieles mehr. 
Eröffnet wird die neue Spielzeit 
am Freitag, 25. September, im 
Schauspielhaus mit „Gefährliche 
Liebschaften“. Choderlos de La-
clos’ weltberühmter Briefroman 
„Les Liaisons dangereuses“ er-
zählt von den Intrigen der ver-
witweten Marquise de Merteuil 
und ihres einstigen Geliebten 
Valmont. Regie führt Susanne 
Lietzow.

Passendes spielzeitmotto
Das passende Motto der neuen 
Spielzeit 2020/21 – und dieses 
stand bereits vor der Corona-Krise 
fest: „Freiheit“. Alle Termine und 
Infos, Karten und Corona-Rege-
lungen unter www.landestheater-
linz.at, Tel. 0732/7611-400

Daniela Dett als Édith Piaf
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„Fidelio“: Adam Kim, Katherine Lerner
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

do, 17. September 2020

fr, 18. September 2020

sa, 19. September 2020

mo, 21. September 2020

di, 22. September 2020

do, 24. September 2020

fr, 25. September 2020

Voranzeigen

Notrufe

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl (li)
Mag. Bettina Plöckinger

Beratung in Linz
Termin: 0732 / 77 77 56
www.krebshilfe-ooe.at

SelbA Online-Talk
Angebot zum zwanglosen Plaudern, dem Aus-
tausch von Ideen, Meinungen und Fragen:
jeden Mi. 17.30 - 18.30
Infos&Link zum Einsteigen: www.selba-ooe.at
Katholisches Bildungswerk OÖ

Linz: WimbergerHaus Baufamilienabend (an-
gehende Baufamilien erhalten Informationen
zu den Themen Planung, Bau und Grundstück,
Haustechnik und Finanzierung), Hotel Donau-
welle, 19.00, Anm. und Termine unter https://
www.wimbergerhaus.at/baufamilienabend

Linz: Zu Mittag bei Stifter, Junge AutoInnen le-
sen Marlen Haushofer, 12.30, und Lesung: De-
bütromane, D. Barta "Vom Land", G. Neu-
mann "Über allem und nichts", 19.30, Stifter-
Haus, Adalbert-Stifter-Platz 1, Anmeldung un-
ter:  0732-772011294

Wesenufer: Buch schreiben für Jedermann:
Einführung & Grundkurs mit Autor Martin Sel-
le. Keine Vorkenntnisse nötig. Wesenufer, Se-
minarhotel 17.9. um 19 Uhr (Einführung),
17.10. von 9.30 bis 18 Uhr (Grundkurs). Info:
www.veranstaltungen-schmidsberger.at

Wesenufer: Buch schreiben für Jedermann:
Einführung & Grundkurs mit Autor Martin Sel-
le. Keine Vorkenntnisse nötig. Wesenufer, Se-
minarhotel 17.9. um 19 Uhr (Einführung),
17.10. von 9.30 bis 18 Uhr (Grundkurs).
Info: www.veranstaltungen-schmidsberger.at

Linz: Konzert: "Das Trojanische Pferd", KAPU,
Kapuzinerstr. 36, 21.00, Infos unter: www.ka
pu.or.at,  0732-922510

Linz: Bücherflohmarkt der Pfarre St. Markus,
Gründbergstr. 2, 08.00-17.00 (für leibl. Wohl
ist gesorgt)

Linz: Buchpräsentation: Florian Neuner
"Ramsch" und Franziska Füchsl "Tagwan",
19.30, StifterHaus, Adalbert-Stifter-Platz 1, An-
meldung unter:  0732-772011294

Linz: Tag der offenen Tür der MAS Alzheimer-
hilfe, Ferihumerstr. 5/3, 9.00-16.00,
 0664-8546699

Linz: Orgelvesper mit Andreas Peterl, Martin-
Luther-Kirche, Johann-Konrad-Vogel-Str. 2a,
17.15, Eintritt frei, Spenden erbeten

Linz: Stammtisch Familiäre Hypercholesteri-
nämie (FH), Café Schillerpark, Schillerparkplatz
2-4, ab 17.30, Anmeldung: info@fhchol.at,
 0677-63074664, Eintritt frei!

Linz: Buchpräsentation: Felix Mitterer "Keiner
von euch" (Roman), 19.30, StifterHaus, Adal-
bert-Stifter-Platz 1, Anmeldung unter:
 0732-772011294

Linz: Premiere,  trag. Komödie "Der Besuch
der alten Dame",  Theater Phönix, Wiener Str.
25,  19.30, www.theater-phoenix.at

Linz: 1. Selbsthilfe Online-Treffen des Famili-
ennetzwerks, Blasenexstrophie & Epsipadie,
16.30, Infos und Anmeldung: www.ordensklini
kum.at

Linz: Filme der ausstellenden Künstler und in-
ternationale Animationsfilme, Movimento, OK-
Platz 1, 19.00

Linz: "Jam Day", Festival für Jugend, Arbeit
und Musik (Open Air), Ars Electronica Center
Maindeck, 09.00-23.00, Infos: www.jamday.at

Best of
Isabella Woldrich;
Linz, THEATER MAESTRO
Mittwoch, 14. Oktober 2020
Donnerstag, 05. November 2020
Mittwoch, 02. Dezember 2020
Beginn jew. 20.00
VVK: alle Öticket Verkaufsstellen, THEATER
MAESTRO, Bismarkstraße 18, Linz,  0732-
771176, Info und kostenloser Kartenversand
 0664-4214545 (VA unter Corona-Vorschrif-
ten, Gruppenanmeldung erwüscht)

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Linz: Kleintiernotdienst
Sa. 19. Sep. 12.00 bis
Mo.21. Sep. 07.00
Mag. Scherfler (0732-680728)

JANTSCHA HAARBOUTIQUE
PERÜCKEN (HAARTEILE, (TOUPET´S
4020 Linz, Baumbachstr. 10. Einzelne Kabinen
- Schützt Ihre Privatsphäre. Abrechnung mit
der Gebietskrankenkasse möglich!
Terminvereinbarung!  0732-600835

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Linz: Aids-Beratungsstelle: Aidshilfe
Oberösterreich, Lentia City, Blütenstraße 15/2,
Öffnungszeiten: Mo 14.00-17.00, Mi 16.00-
19.00 und Fr 11.00-14.00  0732-2170

Linz: Gewalt in der Familie: Gewalt-
schutzzentrum, Stockhofstr. 40, kostenlose
und vertrauliche Beratung, Termin nach Verein-
barung  0732-607760

Linz: Männerberatung des Landes OÖ, 
bietet Männern u. männl. Jugendlichen ab
14 J. Beratung u. Psychotherapie zu wichtigen
Aspekten u. Problemen des Mannseins in unse-
rer Gesellschaft. Das Besondere daran: Es sind
ausschließlich Männer die hier beraten. Anm.:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: Meeting der AA - Anonymen
Alkoholiker täglich in OÖ.
Infos unter www.anonyme-alkoholiker.at oder
 0664-2072020, 18.00-21.00
Telefonseelsorge  142, 00.00-24.00

Linz: Meeting für Angehörige von
Alkoholikern "Al-Anon Familiengrup-
pen", Mo. 18.30, Mi. 18.00, Do. 09.30 und
18.30 im Konventhospital Barm. Brüder, Seiler-
stätte 2/I/42; Di. 18.30 in der Pfarre St. Antoni-
us, Salzburgerstr. 24
Meeting für Kinder aus alkoholkran-
ken Familien "Alateen", jeden ersten Mo.
im Monat 18.30 im Konventhospital Barm. Brü-
der, Seilerstätte 2/I/42

Linz: Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung,  Beratung f. Angehörige, Krisenzimmer,
Selbsthilfegruppen, Einzel- u. Gruppenpsycho-
therapie, fachärztl. Beratung. Angebote sind
kostenfrei! Psychosoziales Zentrum Linz/Urfahr-
Umgebung, Wildbergstr. 10a,  0732-
719719, pszlinz.beratung@exitsozial.at
Mo., Mi., 08.00-12.00 und 13.00-18.00, Di.,
Do., Fr. 08.00-12.00 u. 12.30-16.00.

Linz: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung,  Gewaltberatung, Erzie-
hungs- und Jugendberatung für Einzelperso-
nen, Paare und Familien (kostenfrei und an-
onym) BEZIEHUNGLEBEN.AT  0732-773676

Linz: Rechtsberatung:
OÖ Rechtsanwaltkammer, Gruberstr. 21,
jeden Do. (nachmittags), Voranmeldung immer
Mi. ab 09.00  0732-771730
Autonomes Frauenzentrum, Starhem-
bergstr. 10, Mo.-Fr. 08.00-12.00, sowie
Mo. und Do. 13.00-16.00  0732-602200
Amt für Soziales, Jugend und Familie, 
Hauptstr. 1-5, Neues Rathaus, Mo., Di., Do.,
Fr. 08.00-12.30 oder nach Terminvereinbarung
 0732-70702801
Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
Kärtner Str. 10, Mo-Fr 10.00-12.00 und Mo.,
Di. und Do. 14.00-16.00  0732-779777
NEUSTART, Kollegiumgasse 11, Mo.-Do.
08.30-17.00, Fr. 08.30-13.00  0732-74956

Linz: Selbsthilfe und Beratung für In-
tersexuelle Menschen, Termine nach Ver-
einbarung,  0681-81772638, www.vimoe.at

Linz: "sexuelle Gewalterfahrung", In-
formation u. Beratung im Autonomen
Frauenzentrum, Starhembergstr. 10,
2. Stock, kostenlos, Termine nach Vereinba-
rung  0732-602200

Linz: Sozialrechtsberatung: Arbeiterkam-
mer OÖ, Volksgartenstr. 40, Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 07.30-16.00, Fr. 07.30-13.30
 050-6906

Linz: Suchtgiftprobleme:
Gesundheitsamt, Hauptstr. 1-5, Neues Rat-
haus (Eingang Fiedlerstr.), tägl. 07.00-18.00
 0732-7070
Point, Beratungsstelle für Suchtfra-
gen, Figulystr. 32, Mo 10-14.00, Di 13-17.00,
Do 13-17.00, Fr 10-14.00  0732-770895
Substanz - Verein für suchtbegleiten-
de Hilfe, Untere Donaulände 10, Cafe: Mo-Fr
11-14.00, Arzt: Di 11.30-13.30  0732-
772778, 0699-10172313
Institut für Suchtprävention, Hirschgas-
se 44, Mo-Do 8.30-12.00 u. 13-16.00, Fr 8.30-
12.00  0732-778936-0

Linz: Verein für Alleinerziehende und
getrennte Eltern, Beratungszentrum Gstött-
nerhofstr. 2/1,  0732-654270, www.alleiner
ziehend.at oder beratung@alleinerziehend.at

Linz: Volksanwalt: Sprechtag 30. Sept. mit
Mag. Bernhard Achitz, Altes Rathaus 1, Anmel-
dung erbeten: Büro Volksanwalt Mag. Bern-
hard Achitz, 1015 Wien, Singerstr. 17, Post-
fach 20,  0800-223223119 oder vaa@volks
anwaltschaft.gv.at

Linz: Zentrum für Familientherapie
und Männerberatung des Landes OÖ,
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen,
psychischen Problemen, Krisensituationenfami-
liären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr, Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at

Linz: ZOE - Beratung und Angebote
rund um Schwangerschaft und Geburt
(kostenfrei und anonym) Gruberstraße 15, 
  0732-778300, www.zoe.at

Linz, Wissensturm, Foyer, Kärntnerstr.
26, "50 Jahre Amnesty in Österreich", Was
wir tun wirkt!, Erfolge u. Plakate aus den letz-
ten 50 Jahren, Dauer: bis 25. Sep., Öffnungs-
zeiten: Mo.-Do. 08.00-18.00, Fr. 08.00-14.00,
Eintritt frei! Info: www.amnesty.at
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Welser-Möst zu Gast
liNZ. Franz Welser-Möst, Di-
rigent und Musikdirektor des 
Cleveland Orchestra, präsen-
tiert am Donnerstag, 17. Sep-
tember, 17 Uhr, im Musikthe-
ater-Foyer sein Buch „Als ich 
die Stille fand“. Er nimmt mit 
auf eine Reise durch sein Leben 
in der Musik: von seiner Jugend 
in Oberösterreich über seine 
Begegnungen mit Herbert von 
Karajan bis hin zu den Engage-
ments auf den großen Bühnen 
dieser Welt.
Der Eintritt ist frei, Zählkarten 
sind vor Ort erhältlich. Dirigent Franz Welser-Möst  Foto: Michael Poehn

Top-Termine

PRoNtoPRoNto – DiNNER VaRiEtÉ  
liNZ. Die Sensationskellner von „Pronto-
Pronto“ sind wieder unterwegs kommen 
am Freitag, 25. September, um 19 Uhr zum 
Oberwirt nach St. Magdalena und bieten 
einen bunten Show-Mix aus Comedy, Magie, 
Jonglage, Pantomime, Tanz und Musik. 
Infos und Tickets: www.prontopronto.at
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HaUPtPlatZ

Willkommens-Fest
liNZ. Mit buntem Programm 
wird am Donnerstag, 17. Sep-
tember, die Begrünung des Lin-
zer Hauptplatzes gefeiert, unter 
dem Motto „Willkommen unter 
den Linden“. Von 16 bis 20 Uhr 
wird bei dem Willkommens-
Fest am Hauptplatz Programm 
geboten, für gute Stimmung sor-
gen die Musik-Acts Neiyla, By 

Maxene, Julia Varias und Max 
Grubmüller, Bianca Ortner, tr&B 
sowie Richard Koch & Band. Die 
Kombo von „B-Girl-Circle“ zeigt 
ihr tänzerisches Können und lädt 
zum Mitmachen ein. 
Die Gastronomen vom Haupt-
platz verwöhnen kulinarisch mit 
erfrischenden Getränken und 
Snacks.

Der Linzer Hauptplatz ist grüner, am 17. September wird gefeiert.  Foto: Tips/Stadler

Jetzt  
abstimmen  

auf tips.at/ 
ehrenamt

Sportvereine aufgepasst:Sportvereine aufgepasst:
Votet für eure Ehrenamtlichen

Stimmen Sie jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum 30.09. 
für Ihre ehrenamtlichen Helfer ab!

26. September 2020
KUSZ Hörsching, 19.30 Uhr

The FreeMenSingers 
– Tribute to 

Cash/Dylan/Petty

26. September 202026. September 2020
Zu gewinnen: 2x2 Tickets

Weitere Informationen auf www.kusz.at

|  Andie Gabauer 
|  Werner Eichhorn 
|  Dietmar 
 Baumgartner

Ab Oktober: Piloxing, Salsa, Zumba
Jeden Donnerstag!
www.carolina-fit-in-linz.at
 0650-6267475

AUSBILDUNGEN 2020/2021: Life Coach
Mentaltrainer/in, Humanenergetiker/in
EFT Practitioner, Lomi Lomi Nui Practitioner
Rückführungsleiter/in, Hypno Coach
www.menschimzentrum.at

THEATER-WORKSHOP:
Stimme - Ausdruck & Präsenz
ab 1. Okt. jeweils Do. um 19.00 (7 Abende) im
SCENARIO theater-art-studio - Mozartstr. 17,
Anmeldung/Info:  0732-781090 oder
E-Mail: office@ltc.co.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, "3+3 Konglomerat Wildwuchs" Skulp-
turale Interventionen im Gelände, in Koop. mit
Kunstforum Salzkammergut, Dauer: bis 26. Ok-
tober, Öffnungszeiten: 09.00-19.00 Freilandan-
lagen, 09.00-17.00 Gewächshäuser, Info:
www.botanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, Naturausstellung "Der Kaiser lässt grü-
ßen, die historische Parkanlage am Freinberg"
Dauer: bis 11. Oktober, Öffnungszeiten: Mo-Sa
09.00-17.00, Sonn- und Feiertag 10.00-17.00,
Info: www.botanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, Naturausstellung "Dinosauerier der Bo-
tanik, Pflanzenwelt der Urzeit"" Dauer: bis 11.
Oktober, Öffnungszeiten: Mo-Sa 09.00-17.00,
Sonn- und Feiertag 10.00-17.00, Info: www.bo
tanischergarten.linz.at

Linz: Botanischer Garten, Roseggerstr.
20-22, Naturausstellung "Rankend und ge-
sund, die Vielfalt der Bohnen", Dauer: bis 26.
Oktober, Öffnungszeiten: 09.00-19.00 Frei-
landanlagen, 09.00-17.00 Gewächshäuser, In-
fo: www.botanischergarten.linz.at
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25% 
auf Ihren  
Möbel�Einkauf

Gültig 

vom 17.09.

bis 21.09.

2020

ab einem Einkaufswert  
von 150  beim Kauf  
von vielen Boutiqueartikeln,  
Heimtextilien, Vorhängen,  
Teppichen und Leuchten.50€

Jubiläumsgutschein für DU!
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Gültig auf fast alle Produkte.Ausgenommen alle Werbe� und Aktionsartikel aus diesem und den beiliegenden Prospekten und Online Only Produkte.

Aus�genommen alle Werbe� und Aktionsartikel aus den 
aktuellen Prospekten auf www.xxxlutz.at/brochures und Online Only Produkte

Jubiläumsaktionen
für die gesamte XXXL�Familie!

1) Gültig auf fast alle Produkte. Gültig vom 17.09. bis 21.09.2020. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte 
Aufträge und Produkte der Marken Joop!, Stressless, Team 7,  hülsta, Bretz, Erpo, Brühl, Walden, Carryhome, HOM‘IN, Forcher, Spectral, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Jan Kurtz, Anrei, Stokke, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Birkenstock, Sudbrock, Stocco, Natuzzi 
Editions, Tempur, ti‘me, physiosleep, Sieger und Sedda. Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH

1)

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Gültig vom 17.09. bis 21.09.2020. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Produkte der Marken 
Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fissler, Artemide, Bücher, Kleinelektro, Leuchmittel sowie beim Kauf von Gutscheinen und Serviceleistungen. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop erhältlich mit Code: BN757


